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Leserfotos der Woche

Wintereinbruch

Da ist er wieder – der Winter. Pech für die Pflanzen, die schon frech die ersten Triebe und Blüten nach draußen gestreckt hatten – denn der Frühling 

ist in nächster Zeit nicht in Sicht. Plötzlich war die Welt verschneit und Väterchen Frost hat uns wieder fest im Griff. Zeit für Spaziergänge auf 

schneebedeckten Wegen, Joggen, Langlaufen, Skifahren oder einen Schneemann (eine Schneefrau) bauen. Die Winterzeit bringt Kälte, aber 

auch jede  Menge Möglichkeiten, um draußen Spaß zu haben. Weniger Spaß bedeutet Schnee für die Tiere, denn für sie beginnt wieder die Zeit, in der 

sie auf dem verschneiten, oft gefrorenem  Boden nach Nahrung suchen müssen. Futterhäuschen werden daher dankbar angenommen, wie man auf dem 

linken Bild  sieht, das  Gerlinde Spindler aus Naila  an die Redaktion gemailt hat. Ihre Futterstelle hat ein  Eichelhäher in Beschlag genommen. Sabine Pavlista 

aus Marlesreuth hat eine Amsel im Schnee fotografiert. Ob sie sich wohl  über den plötzlichen Wintereinbruch gewundert hat?   

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!
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 Unter Alkoholeinfluss 
Schwarzenbach a. Wald –  Am 
Freitagabend konnte zunächst 
ein 35-Jähriger mit seinem 
Pkw auf der Kreisstraße HO28 
mit einem Pkw einer Verkehrs-
kontrolle unterzogen werden. 
Hierbei ergab ein Atemalko-
holtest einen Wert von 1,6 
Promille. Zudem war er nicht 
im Besitz einer gültigen Fahr-
erlaubnis. Zum Zwecke der 
Beweissicherung musste er 
sich einer Blutentnahme 
unterziehen. Ihn erwarten jetzt 
mehrere Strafverfahren. 

Geldstrafe statt Haft
Geroldsgrün  –  Für die Zahlung 
eines Betrages von 1.000 Euro 
anstatt 20 Tage ins Gefängnis 
zu gehen, entschied sich am 
Samstag ein 45-jähriger 
Mann. Die Polizeibeamten 
vollzogen damit einen Voll-
streckungshaftbefehl der 
Staatsanwaltschaft Stuttgart.

Aus dem Polizeibericht

geassistentin und er als Kfz-
Meister und zudem als 
Geschäftsführer der Hofer-Land-
Festwirte. 
„Eigentlich wollten wir ein Out-
fit der 1950er Jahre tragen, was 
aber beim Prinzenpaartreffen 
gründlich schief ging und wir 
uns underdressed vorkamen“, 
erzählt Prinzessin Barbara I 
noch immer ein bisschen ent-
täuscht. „Also Einkauf und jetzt 
glitzert und blinkt es. Jetzt sind 
wir als Prinzenpaar in der Spur, 
wird schon passen“, hoffen sie 
und legen die Insignien mit Kro-
ne und Umhang für die Prinzes-
sin, Kette, Mütze, Prinzenstab 
und Umhang für den Prinz an. 
„Dabei war ich während der 
Faschingszeit immer als Clown 
unterwegs und das in verschie-
denen Kostümen“, erzählt der 
Prinz und scheint die Verwand-
lung in den schneidigen Prinzen 
fast ein wenig zu bedauern.  

einsortsgruppe Steinbach gefei-
ert, den ich als damaliger 
Obmann initiiert hatte und zu 
späterer feucht-fröhlichen Stun-
de meinte ich spaßeshalber zu 
einigen Mitgliedern der Karne-
valsgemeinschaft, dass ich auch 
mal Prinz sein möchte und könn-
te“, erzählt Markus Richter und 
auch vom „sofortigen Vertrags-
abschluss auf einem Bierfilz“.  
Gattin Barbara erfuhr erst später 
davon, nebenbei und lapidar: 
„Du bist nächstes Jahr Prinzes-
sin.“ Doch durch Corona kam 
dann alles anders, es hieß zwei 
Jahre warten. „Dafür ist und 
wird es jetzt umso schöner“, sind 
sich beide sicher, denn auch die 
Prinzessin hat sich in ihrer neu-
en, vorübergehenden Rolle ein-
gefunden. „Aber stressig wird’s 
schon, vor allem aufgrund der 
kurzen Sessionszeit, denn schon 
am 22. Februar ist ja Aschermitt-
woch und die fünfte Jahreszeit 
schon wieder vorbei.“ Das Bad 
Stebener Prinzenpaar wird auf 
den Umzügen im thüringischen 
Hirschberg und in Steinwiesen 
mitlaufen, am Rosenmontag 
auch beim internen in Bad Ste-
ben mit Besuch der verschiede-
nen Geschäfte. „Prinzenpaar 
heißt zugleich dem Alltag ent-
fliehen“, sagen beide. Sie arbei-
tet als hauswirtschaftliche Pfle-

zwar auf dem 50. Prinzentreffen 
bei der Faschingsgilde Marktred-
witz-Dörflas. 
Das neue Prinzenpaar ist auch 
im echten Leben ein Ehepaar, 
das vorherige, „pandemische 
Sonderprinzenpaar“ Christine I. 
und Martin I. sind Schwester 
und Bruder. Die Initiative zum 
Prinzenpaar kam vom Mann – 
schon vor Corona. „Wir waren 
auf dem Faschingsumzug im 
thüringischen Hirschberg, 
haben im Anschluss Hausfa-
sching bei der Frankenwaldver-

Und zwar schon immer, sodass 
wir vier wirklich große Umzugs-
kartons voll verschiedenster 
Kostüme für jedes Alter auf dem 
Dachboden stehen haben“, 
erzählt Barbara Richter. Auch 
haben sie schon verschiedene 
Faschingsveranstaltungen im 
Umkreis besucht. „Die Veran-
staltung der Narrhalla Hof war 
früher Pflichttermin, jetzt rich-
tet es sich ein möglicher Besuch 
nach denen des eigenen Ver-
eins.“ In Aktion war das Bad Ste-
bener Prinzenpaar schon –  und 

Bad Steben –  „Es war nicht mein 
heißester Wunsch einmal Prin-
zessin sein zu dürfen“, sagt Bar-
bara Richter, die gemeinsam mit 
Ehemann Markus in der Session 
2022/23 in die Rolle des Prin-
zenpaar der Karnevalsgemein-
schaft (KG) 1968 Bad Steben 
schlüpft. Nach dem erfolgrei-
chen Rathaussturm am 11. 
November 2022 erfolgte zur 
Überraschung der Gäste 
zugleich die Inthronisation. Die 
Bekanntgabe der Namen gibt’s 
dann bei der ersten Prunksit-
zung am 21. Januar. Doch 
zurück zur Prinzessin, die 
eigentlich keine sein möchte und 
als Kind auch lieber auf Bäume 
kletterte. Ganz im Gegensatz zu 
den Töchtern Luisa, sieben Jahre 
und Angelina 17 Jahre. „Ich will 
auch einmal Prinzessin sein, 
wenn ich groß bin, denn das ich 
finde ganz cool“, wirft Luisa 
bestimmend ein. Die Töchter 
sind auch in der KG als Tänzerin-
nen aktiv, während die Mama 
bisher nur im Hintergrund 
unterstützte und mit half. Den 
Prinz hingegen kennt man 
bereits aus dem Männerballett. 
Zudem agiert er als „Ersatzelfer-
rat“, was  bei kurzfristigen Aus-
falls eines Elferrates sofortiger 
Einsatz auf der Bühne bedeutet. 
„Faschingsfans sind wir beide. 

Überraschung bei der Prunksitzung der Karnevalsgemeinschaft 1968 Bad Steben

Neues  Prinzenpaar regiert die Narren

Restkarten gibt es für 
die Prunksitzungen jeweils am 
Samstag 21. und 28. Januar bei 
Ordenskanzlerin Marion Hol-
feld, Am Landeshügel 7 in Bad 
Steben, Telefon 09288/7793, 
täglich ab 15 Uhr.

Info

Unser Archivfoto entstand beim Rathaussturm am 11. November 2022. 

STEUERFACHANGESTELLTE (M|W|D)

TAX.CO Steuerberatungsgesellschaft mbH • Altstadt 6 • 95028 Hof/Saale

Sie lieben es, mit interessanten Unternehmen und Persönlichkeiten zu 
arbeiten? Sie wenden Ihr fundiertes steuerrechtliches Wissen lebendig 
und kreativ an und arbeiten lösungsorientiert? 

Ein positives und wertschätzendes Arbeitsklima gehört für Sie genau so 
zu einem perfekten Arbeitsplatz wie familienfreundliche Arbeitszeiten? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Neues Jahr -
neuer Job!

CHAN E
C
G

Voll- oder Teilzeit

09281 / 821 66 – 0

info@taxco-steuerberatung.de

www.taxco-steuerberatung.de
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

20.01. – 26.01.  Klick Apotheke  Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 24.01.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 21./22.01.   Dr. Sabine Kleyla 

                        Kulmbacher Str. 53, 95213 Münchberg

                        Tel.Nr.: 09251 / 1525

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: 

• 20./21. 01

Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,  Tel 09233/2366

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr: 

• 22.01.   Dr. Angelika Nelkel, Helmbrechts, 

                 Tel. 09252/8204 

• 23.01.   Kleintierpraxis Ludwigsmühle Selb,

                 Tel. 0173/5774450

•  24.01.   Kleintierpraxis Konradsreuth

                  Tel. 09292967877 

•  25.01.   Dr. Lothar Knoll, Hof, Tel. 09281/ 95954

•  26.01.   Dr. Susanne Deininger, Schwarzenbach/S., 

                  Tel. 09284/1622

•  27.01.   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 

                  Tel 09233/2366

            (Rufbereitschaft ab 19 Uhr)                 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 06.02.2023 

Münchberg, TV-Vereinsturn-

halle, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15 bis 20 Uhr,

 Mit Terminreservierung!

Do., 09.02. 

Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-

ber-Grundschule, Am Mühlhü-

gel 11, 16.15 bis 20 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mo. 13.02. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststr. 6, 14 bis 

19 Uhr, Mit Terminreservierung

Mi.15.02. 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 

bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 16.02. 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 

Uhr, Mit Terminreservierung!

Di., 21.02. 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstr. 21, 16:00 bis 20:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(7.2., 7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Issigau:   4.2.

Naila:    4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind  und 8. Februar und 8. März. Um Anmeldung 

unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Hof – Die Facetten einer Demenz – am Beispiel der Frontotempora-

len Demenz heißt die kostenlose Online-Veranstaltung  mit Dr. 

Sarah Straub, die am Mittwoch, 25. Januar, von 18.30 bis 20.00 

Uhr stattfindet.  Als promovierte Neuropsychologin arbeitet sie am 

Universitätsklinikum Ulm und  hält für unterschiedliche Organisa-

tionen regelmäßig Vorträge zum Thema „Frontotemporale 

Demenz“. Ihr Debüt als Schriftstellerin gab sie im letzten Jahr mit 

dem erfolgreichen Buch „Wie meine Großmutter ihr ICH verlor“, 

das aus ihren persönlichen Erfahrungen heraus entstand. Im 

Anschluss erläutern die Mitarbeiterinnen der Fachstelle Unterstüt-

zungsmöglichkeiten für Betroffene wie zum Beispiel bestehende 

Gruppentreffen für pflegende Angehörige. Zudem stellen sie das 

neue Angebot einer Online-Angehörigengruppe von Menschen mit 

Frontotemporaler Demenz vor. Dieses startet am Mittwoch, 29. 

März 2023 mit dem ersten Treffen von 18.30 bis 20.00 Uhr.

Für beide Termine (Online-Vortrag am 25.01., Online-Gruppen-

treffen am 29.03.) wird um Anmeldung unter 09281/ 57 500 oder 

info@demenz-pflege-oberfranken.de gebeten.

Online-Veranstaltung „Die Facetten 
einer Demenz“ mit Dr. Sarah Straub
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Lerchenhügel – Endlich ist es 

wieder soweit. Die erste Ausgabe 

des so beliebten Wertshaus-Sin-

ga in Lerchenhügel für 2023, und 

zwar ist es nunmehr schon die 

120. Veranstaltung dieser Art, 

steht am Freitag, den 27. Januar 

2023 vor der Tür. Als musikali-

sche Gastgruppe kommen an die-

sem Abend die Kirchberg - Saiten 

aus Helmbrechts, eine sehr gute 

Spitzen - Saitenmusik-Gruppe zu 

uns. Die Veranstaltung beginnt 

circa gegen 19.00 Uhr, das Sport-

heim ist  circa gegen 17.00 Uhr 

geöffnet. Platzreservierung ist 

zur Zeit telefonisch leider nicht 

möglich. Die Gäste werden gebe-

ten, etwas früher zu kommen. So 

haben sie die Möglichkeit, noch 

eine Kleinigkeit zu Abend zu 

essen. 

Info: 
Der Eintritt ist wie immer frei, 

jedoch über eine freiwillige 

Spende bei der Hutsammlung in 

Höhe von 3 bis 5 Euro je Besucher 

freuen sich die Veranstalter, 

Musikanten und Gastgruppen. 

Wertshaus-Singa am Freitag, 27. Januar in Lerchenhügel

Stimmung mit 
den Kirchberg-Saiten

Hof – Rund 40 Kurse in Stadt und Landkreis Hof bietet die Senio-

renakademie der VHS Hofer Land, unter anderem  zu den Themen 

Computerprogramme, Smartphone, Sprachen, Gesundheit oder 

Musik. Die Kurse werden teilweise auch am Vormittag angeboten. 

Die Kursgestaltung orientiert sich in Inhalt und Tempo an den 

Voraussetzungen und Wünschen der Teilnehmer und bietet die 

Möglichkeit, auf spezielle Fragen einzugehen. Mehr Informationen 

zu dieser Weiterbildungsreihe gibt es auf einer Informationsveran-

staltung der VHS am Freitag, 17. Februar 2023, 14.30 bis ca. 16 Uhr 

in der Leitstelle Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, Hof. 

Anmeldung bei der VHS, Helga Batzer: Telefon 09281 7145-10 

oder h.batzer@vhshoferland.de

Mehr Kurse für Senioren 
– auch am Vormittag

STADT NAILA 

 

sucht 

 

ab Mai 2023 

 

 

 

 

Interesse? 
Dann rufen Sie uns an! 
Frau Laura Saalfrank ● 09282/6852 

oder per e-mail ● kaemmerei@naila.de 

 
eine/n 

engagierte/n 
Pächter/in 

für den Kiosk 

im Freibad 
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Kostenlos abzugeben in Lippertsgrün:

2 Stück Roth-
Sicherheitsöltank

doppelwandig,
in Blechwanne, á 620 ltr.
Telefon: 0172-9605541

E-Mail:
alexander_merbach@web.de

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen, kann ebenso
seine Uhr anhalten, um Zeit zu sparen.

- Henry Ford -

Wohnungsauflösung

in Geroldsgrün
Freitag, 27.01., 13 – 17 Uhr

Samstag, 28.01., 10 – 14 Uhr

Möbel, Haushaltswaren,

Geschirr, Einrichtung,Teppiche

Standuhr, Puppen u.v.m.

Telefon: 0173/8066782

Lust auf eine neue Herausforderung?

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

BETRIEBSLEITER (m/w/d) Steinbruch

MITARBEITER (m/w/d) AUβENDIENST

BÜROKRAFT (m/w/d)

Wir bieten:
- unbefristeter Vollzeit - Arbeitsvertrag
- attraktive, leistungsgerechte Bezahlung
- Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

gem. deinen Kompetenzen
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- Benefits

Bewerbungen an:
Beyer Baustoffe GmbH, Rothleitener Weg 70, 95180 Berg
bewerbung@beyer-betonwaren.de
oder über unsere Social-Media-Kanäle

beyer-baustoffe-berg.de/jobs/
Tel.: 09293/945-0

MALER-WICH GmbH

HIRSCHBERGLEIN 27
95179 GEROLDSGRÜN

09288 92 56 03
www.maler-wich.de
info@maler-wich.de

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Kaufe hochwertige

Foto-Kameras

und Objektive

- auch Analog -

info@glamour-coins.de

mobil: 0179-6948554

Tel.: 09289-9644626

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Wohnung in Straßdorf

4 Zimmer, Kochnische, Bad,

75 qm, DG, zu vermieten,

KM: 290,-- €

(Garage möglich)

Telefon: 09289/5699

Haushaltshilfe
gesucht

wöchentlich für ca.

2 bis 3 Stunden

gegen gute Bezahlung

Telefon: 09288/8335
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Für Menschen mit  
Behinderung – weltweit

Mit Ihrem  
Testament  
Zukunft  
schenken
Mehr Informationen unter:

www.handicap-international.de 

Telefon: 089 547606-24

www.sielmann-stiftung.de/ 
testament

Was bleibt?  
Mein Erbe. 
Für unsere Natur.
Helfen Sie mit, bedrohte Tier-

arten und Lebensräume unserer 

Heimat auch für nachfolgende 

Generationen zu schützen und 

den Verlust der Artenvielfalt zu  

stoppen. Geben Sie eigene Werte  

weiter: mit einem Testament  

zu Gunsten der gemeinnützigen  

Heinz Sielmann Stiftung. 

Ein kostenfreier Ratgeber zum 
Thema Testament und Engage-
ment liegt für Sie bereit. Wir 
freuen uns auf Ihren Anruf 
unter 05527 914 419

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Förderverein der Grundschule Naila e.V.

Einladung zur

Mitgliederversammlung
am 30. Januar 2023 um 18.00 Uhr

im Lehrerzimmer der Grundschule Naila

Tagesordnung:

• Bericht der Vorsitzenden

• Bericht des Kassiers

• Bericht des Schriftführers

• Entlastung der Vorstandschaft

• Verschiedenes

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

23.01 – 28.01.23

Transparenz auf höchstem Niveau – 
Live-Cams in die Ställe unserer Strohschweine-Landwirte, nur bei uns im Geschäft!

Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung 
oder Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzen-
den Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. 
Bestellungen sind möglich per tel, mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp
bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Schaller Markus,Lipperts

Suppen� eisch vom heimischen Jungrind  100g 1,29 €
Mettwurst fein  100g 1,29 €
Leberkäse, auch zum Selberbacken 100g 1,19 €
Debreziner  100g 1,39 €
Schweizer Wurstsalat  100g 1,09 €
Großmutter Bettys Wurstalat  100g 0,99 €
Allg. Sahnetorte Pfeffer 65% F.i.Tr.  100g 1,79 €

Ab Donnerstag 26.01.2023
Lasagne ofenfertig  Stück 5,50 €

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %50 %
Ausstellungsstücke

bis zu

SCHAUSONNTAG
am 22.01.2023

von 13 – 17 Uhr

5%

INVENTUR

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten Hörgeräte

Frankenwaldstr. 1 . 95119 Naila

Tel. 09282/984796

Luitpoldstr. 31 . 95233 Helmbrechts

Tel. 09252/2515310

www.hoergeraete-luchs.de
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•Entlastung der Angehörigen

•Wohnformen (alternativ: Men-

schen mit Demenz im Kranken-

haus oder Letzte Lebensphase).

Zu dem kostenfreien Angebot ist 

eine Anmeldung erforderlich. 

Kontakt: Ute Hopperdietzel, 

Gesundheitsregion plus Hofer 

Land, telefonisch unter 09281 

/57 500 oder per E-Mail ute.hop-

perdietzel@leitstelle-pflege.de.

schaft Regionalgruppe Hof/

Wunsiedel e.V., referiert mit vie-

len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:

•Wissenswertes über Demenz

•Demenz verstehen

•Information zu Recht

•Den Alltag leben

•Pflegeversicherung und Entlas-

tungsangebote

•Herausfordernde Situationen 

und Pflege

Hof –  Die Gesundheitsregion plus 

Hofer Land bietet ein Seminar im 

Rahmen des Projeen für Men-

schen mit Demenz im Hofer 

Land“ mit dem Schulungsträger 

der Deutschen Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Bayern e. 

V. Selbsthilfe Demenz und dem 

Kooperationspartner der AOK 

Bayern – Die Gesundheitskasse 

an.  Geplant sind folgende Termi-

ne in der VHS Hofer Land, Lud-

wigstr. 7,  Hof:

 13.03., 15.03., 14.00-17.00, 

18.03. von 10.00-16.00 Uhr. Das 

Programm wendet sich mit dem 

Ziel, den Alltag von pflegenden 

Angehörigen zu erleichtern, an 

Interessierte bzw. an Pflegende 

von Menschen mit Demenz.

Martha Link, Alzheimer Gesell-

Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz und Interessierte

DÜRRENWAID, IM JANUAR 2023

Die Gnade des Herrn ist groß und seine Treue hört
niemals auf.

Psalm 117,2

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Sohn, Bruder,
Schwager, herzensguten Onkel und Cousin

Jürgen Menger
* 22.03.1959 † 11.01.2023

Deine Eltern Alfred und Emma
Deine Geschwister Doris, Uwe, Heike und Petra mit Familien
im Namen aller Anverwandten

Trauergottesdienst am Dienstag, dem 24. Januar 2023 um 14:00 Uhr in der
Jakobuskirche in Geroldsgrün, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme möchten wir uns auf diesemWege recht herzlich bedanken

Wer aber beharrt
bis ans Ende,
der wird selig.

Matthäus 24,13

Liebe Mutter,
Du hast bis zum Ende die Liebe Gottes mit Worten und Taten
an viele Menschen weiter gegeben. Bei allen schweren
Lebensführungen hast du dir den Humor und die Freude nicht
nehmen lassen. Nun darfst du sehen, was du geglaubt hast und
in Frieden bei Jesus ausruhen.
Wir sind Gott dankbar, dass wir dich haben durften

Erna Diezel geb. Röstel

*13.05.1933 † 08.01.2023
Wir danken

allen Verwandten, Nachbarn und Freunden, die ihre Liebe und
Verbundenheit zum Ausdruck gebracht haben, Pfarrer
Hohenberger und dem Posaunenchor Steinbach, dem Team
der Arztpraxis Dr. Goller und Carolin Stöcker für ihre
liebevolle Begleitung.

In Liebe, Dankbarkeit und Trauer

Helmut und Gabi Diezel mit Familie

Werner und Elke Diezel mit Familie

Die Trauerfeier fand am Donnerstag, dem 12. Januar 2023
um 13.00 Uhr in Steinbach statt.

Du fehlst

Inge Beyer

† 18.12.2022

Herzlichen Dank
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Bekannten und

Gästen für die liebevolle und vielfache Anteilnahme.

Es ist schön zu wissen, dass sie im Leben von so

vielen Menschen Spuren im Herzen hinterlassen hat.

für alle tröstenden Worte und Zuwendungen.

Dr. Stefan Richter, Dr. Heike Kothmann und

dem SAPV Team Hochfranken, die es ihr

ermöglichten, zu Hause bei ihrer Familie zu sein.

Pfarrer Losch für die Aussegnung daheim, die

Trauerfeier und Beisetzung im Naturfriedhof

Reitzenstein.

dem Bestattungshaus Hollerbach für die

würdevolle Begleitung.

Deine

Familie

D

A

N

K

E

Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.
- Augustinus -

Voller Dankbarkeit und erfüllt von schönen Erinnerungen
nahmen wir Abschied von meinem Lebensgefährten,

unserem Bruder, Patenonkel und Onkel

Helmut Grimm
* 17.12.1955 † 26.12.2022

Deine Sabine

Dein Patla Celina

Deine Geschwister Günther, Matthias und Karin

mit Familien

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

GEROLDSGRÜN, JANUAR 2023
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Lichtenberg –  An fortgeschritte-
ne junge Pianistinnen und Pianis-
ten sowie an Klavierstudentin-
nen und -studenten richtet sich 
der Interpretationskurs von Prof. 
Stefan Arnold, den er mit seiner 
Meisterschülerin Irma Gigani in 
Haus Marteau im Februar geben 
wird. Die Virtuosen von morgen 
präsentieren das in der Kurswo-
che Erlernte im Abschlusskon-
zert am Mittwoch, 8. Februar  im 
Konzertsaal in Haus Marteau.
„Künstlerpersönlichkeiten wie 
Prof. Arnold bereichern das 
Kursgeschehen in unserer Inter-
nationalen Musikbegegnungs-
stätte und belegen die hohe Qua-
lität unserer Meisterkurse“, so 
Bezirkstagspräsident Henry 
Schramm.
Die Künstlervilla im einstigen 
Wohnhaus des Violinvirtuosen 
Henri Marteau bietet Meisterkur-
se für fast alle Orchesterinstru-

mente, Klavier und Gesang an. 
Sie genießt als Förderstätte für 
den hoch qualifizierten interna-
tionalen Musiknachwuchs ein 
hervorragendes Renommee. 
Der Dozent, Prof. Stefan Arnold, 
studierte an den Musikhoch-
schulen Hannover, Salzburg und 
Berlin. Als Preisträger mehrerer 
internationaler Wettbewerbe ist 
der gebürtige Würzburger 
gefragter Gast in den Musikmet-
ropolen der Welt. Er spielt unter 
anderem mit dem Rundfunk-Or-
chester Berlin, den Bamberger 
Symphonikern, dem Mozar-
teum-Orchester Salzburg und 
dem Orchestre National de Belgi-
que. 
2004 wurde Stefan Arnold als 
Professor für Konzertfach Klavier 
an die Universität für Musik und 
Darstellende Kunst in Wien beru-
fen, 2015 erhielt er zudem eine 
Gastprofessur an der Hochschule 

für Musik Hanns Eisler in Ber-
lin. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer seines Haus Marteau-
Meisterkurses kommen aus 
Deutschland und Österreich.
 
Abschlusskonzert des 

Meisterkurses für Klavier 

mit  Professor  Stefan Arnold

Mittwoch, 8. Februar 2023 um 
18 Uhr im Konzertsaal von 
Haus Marteau, Lobensteiner 
Str. 4, 95192 Lichtenberg
Eintrittskarten gibt es zum 
Preis von 10 Euro. Konzertbe-
sucher müssen Karten vorab 
verbindlich telefonisch reser-
vieren (0921 604 1608, Mo–
Do 7–15 Uhr, Fr 7–12 Uhr). 
Reservierungsanfragen auch 
unter info@haus-marteau.de. 
Abendkasse am Konzerttag ab 
16 Uhr unter 09288 6495.

Meisterklassentradition
 in Haus Marteau

  Bad Steben – Gutes Sehen ist ein Zusammenspiel vieler Faktoren, 
die wir aktiv beeinflussen können. Schon mit der Einschulung und 
dem Lesebeginn wird unser natürliches, entspanntes Sehen einge-
schränkt und monoton. Bildschirmarbeit und viele andere berufliche 
Tätigkeiten fordern den ausdauernden fokussiert-angespannten 
Blick. Dies führt auf Dauer zu Überlastungen der Augen. Entspan-
nende Sehfunktionen verkümmern und die Augen werden „starr.“ 
Eine wichtige Voraussetzung für gutes Sehen sind flexible und 
lockere äußere Augenmuskeln. Diese können wie jeder andere 
Muskel auch trainiert, die Sehkraft stabilisiert und bei regelmäßi-
gem Üben sogar verbessert werden. Ein kräftiger Augenmuskel ist 
auch in der Lage, mit der im Alter dicker werdenden Linse klarzu-
kommen. Durch spezielles Training kann so die Altersweitsichtig-
keit hinausgezögert werden.  Lernen Sie am  Donnerstag,  2. Februar, 
um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben, neben Grundlagen zur 
Funktion und Anatomie, wie Sie Ihre Augen durch einfache Übungen 
lockern und entspannen können und welche ausgleichenden Seh-
weisen und Ernährung Ihren Augen guttut. Kursleiterin: Monika 
Wolf, Ergotherapeutin / ganzheitliche Augentrainerin, Eintritts-
preise: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro)

Am 2. Februar: Augentraining – 
so bleiben Ihre Augen jung!

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 

Alberter & Kollegen         RECHT  &  STEUER

Wir helfen Ihnen gerne !

Außenstellen in:

Auerbach |  Tel. 03744 / 25010

Helmbrechts  |  Tel. 09252 / 228

Plauen  |  Tel. 03741/ 70010

Bürogemeinschaft

Münchberg

(Tel.: 09251/8151)

95028 Hof  |  Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

 www.alberter.de

Geblitzt ?

Fahrverbot ?

Verkehrsunfall ?
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Forchheim –  Wenn die jungen 

Pianisten von Haus Marteau 

nach Forchheim kommen, steht 

ein Konzertabend auf hohem 

Niveau im Veranstaltungskalen-

der. Am Montag, 23. Januar um 

19 Uhr sind die jungen Musike-

rinnen und Musiker im Rahmen 

der Konzertreihe „Haus Marteau 

auf Reisen“ in St. Gereon zu Gast. 

Das Wochenende über haben sie 

unter Anleitung von Meisterkurs-

Dozent Prof. Gilead Mishory ihr 

Spiel verfeinert und sich in der 

Internationalen Musikbegeg-

nungsstätte mit anderen jungen 

Künstlern ausgetauscht.

Zum Abschluss des Kurses spie-

len sie ausgewählte Stücke vor 

Forchheimer Publikum.

„Es freut uns, dass wir mit unse-

rer Konzertreihe wieder in Forch-

heim zu Gast sein dürfen, in der 

schönen Kulisse der Kapelle St. 

Gereon“, sagt Bezirkstagspräsi-

dent Henry Schramm.

renden sind für mich jüngere Kol-

legen, die im Begriff sind, Erfah-

rung und Wissen zu sammeln. 

Das Ziel ist also, sie so schnell wie 

möglich von mir unabhängig zu 

machen. Kursteilnehmer, die oft 

mit äußerst unterschiedlichem 

kulturellen Hintergrund kom-

men, lernen miteinander zu dis-

kutieren und voneinander zu 

profitieren. Respekt, gegenseiti-

ge Wertschätzung, offenes Kom-

munizieren und nicht zuletzt 

Spaß bei der Arbeit sind dabei 

unverzichtbare Elemente. All 

dies gilt auch für mich als Kurs-

leiter“, sagt er. 

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 15 Euro (ermäßigt 

12 Euro) im Vorverkauf in der 

Bücherstube an der Martins-

kirche, St. Martin Str. 17, 

91301 Forchheim, Telefon-

nummer 09191 14500 und an 

der Abendkasse.

Klavierkonzert mit 
Meisterschülern in Forchheim

In Forchheim war Haus Marteau 

schon mit Konzerten der Meister-

kurse für Fagott, Gesang, Violine, 

Klarinette und Flöte zu Gast. 

Gilead Mishory ist ein Weltklas-

sepianist, der auch als Musikpä-

dagoge sehr gefragt ist. Die 

besondere Atmosphäre in Haus 

Marteau schätzt er und kommt 

seit fast 20 Jahren gerne in den 

Frankenwald, um zusammen mit 

seinen Meisterschülern Klavier-

werke zu erarbeiten. “Die Studie-

Lichtenberg –  Professor  Clara 

Dent-Bogányi verbindet mit 

Haus Marteau ein heimeliges 

Gefühl, denn sie hat selbst als 

Schülerin an vielen Meisterkur-

sen in der Künstlervilla teilge-

nommen. Als Dozentin ist sie 

2019 ins Haus zurückgekehrt. 

Jetzt lädt sie zusammen mit den 

Teilnehmenden ihres Meister-

kurses für Oboe zum Abschluss-

konzert in den Konzertsaal nach 

Lichtenberg ein. 

„Der Kurs richtet sich an Studie-

rende und hochbegabte Jugend-

liche im Fach Oboe. Die Zuhöre-

rinnen und Zuhörer erwartet ein 

hochklassiges Konzert verbun-

den mit der besonderen Raum-

wirkung unseres Konzertsaals“, 

verspricht Bezirkstagspräsident 

Henry Schramm. 

Dent-Bogányi ist Professorin für 

Oboe an der Hochschule für 

Musik in Nürnberg, konzertiert 

als Solistin mit vielen renom-

mierten Orchestern und hat zahl-

akzentuiert, humorvoll, drama-

tisch spielen – aber herausragend 

bleibt ihre Sinnlichkeit, ihr sinn-

licher Klang“, sagt sie.

Ihre Studentinnen und Studen-

ten sind international bei Wett-

bewerben erfolgreich und haben 

Stellen in deutschen Orchestern.

Abschlusskonzert des Meis-
terkurses für Oboe mit Prof. 
Clara Dent-Bogányi
Freitag, 3.2. um 18 Uhr im Kon-

zertsaal von Haus Marteau, 

Lobensteiner Str. 4, Lichtenberg

Am Klavier begleitet Dr. Costin 

Filipoiu. 

Eintrittskarten gibt es zum Preis 

von 10 Euro. Konzertbesucher 

müssen Karten vorab verbindlich 

telefonisch reservieren (0921 

604 1608, Mo–Do 7–15 Uhr, Fr 

7–12 Uhr). Reservierungsanfra-

gen auch unter info@haus-mar-

teau.de. Abendkasse am Kon-

zerttag ab 16 Uhr unter 09288 

6495.

Hochbegabte Oboisten 
in der Künstlervilla

reiche solistische Werke aufge-

nommen. 

Sie gewann internationale Prei-

se, unter anderem beim ARD-

Wettbewerb in München und 

dem Internationalen Genfer 

Wettbewerb (CIEM).

„Die Oboe ist das Instrument, das 

der menschlichen Stimme am 

nächsten kommt. Man kann sie 

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns auf dem letzten Weg unserer

lieben Mutter, herzensguten Oma und Uroma

Lina Roßner
* 03.03.1921 † 06.01.2023

begleitet haben, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und

ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Art und Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus
Hollerbach, Herrn Pfarrer Bergmann für die schöne

Ausgestaltung des Trauergottesdienstes
sowie allen Beteiligten der musikalischen Umrahmung

durch Posaune und Orgel.

Helmut Roßner mit Familie
Angelika Neubauer mit Familie

Bobengrün, Zirndorf, im Januar 2023

Nachruf

Der Turnverein 1897 Issigau trauert um

sein langjähriges und treues Mitglied

Karl-Heinz Baumann
Der Verstorbene trat 1954 dem Verein bei,

begeisterte sich für die Leichtathletik,

nahm an Sportfesten und Meisterschaften teil.

Zahlreiche Treueehrungen erhielt Karl-Heinz Baumann,

zuletzt 2019 für 65 Jahre Mitgliedschaft.

Bis zuletzt war das Interesse am Vereinsgeschehen groß.

Seinen Angehörigen versichern wir herzliche Anteilnahme.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Turnverein 1897 Issigau

Issigau, im Januar 2023

STRASSDORF, IM JANUAR 2023

Ganz still und leise, ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Hermann Pischzan
* 15.07.1952 † 06.01.2023

In Dankbarkeit:

Deine Martina

Dein Daniel, David und Nicole

Deine Enkel und Urenkel

Die Urnentrauerfeier findet am Dienstag,

dem 24. Januar 2023 um 14.00 Uhr

in Schwarzenbach am Wald statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

10 Wir im Frankenwald



ung vor Ort sicher. Während sich 

die Sozialrechtsberatung im 

hauptamtlichen Bereich 

abspielt kümmern sich in insge-

samt 27 Ortsverbänden ehren-

amtliche Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter um die Mitglieder 

und organisieren Veranstaltun-

gen und Ausflüge, unternehmen 

Hausbesuche und halten die 

Kontakte im zwischenmenschli-

chen Bereich aufrecht. Auch 

nehmen die Mitglieder immer 

wieder zu aktuellen Themen 

Stellung, wie etwa der Situation 

in Sachen Barrierefreiheit in den 

Städten und Gemeinden. „Gerne 

können sich Interessierte hier 

bei den Ortsvorsitzenden oder 

in der Geschäftsstelle melden, 

wenn man Lust und Zeit hat sich 

auf dem menschlichen Sektor 

einzubringen“, so Kreisvorsit-

zender Bert Horn.

führerin Birgit Stelzer erläuterte 

im Rahmen des Besuches sowie 

einer kleinen Führung die 

wesentlichen Tätigkeitsfelder 

des Verbandes. So bilden Fragen 

in Zusammenhang mit Erwerbs-

minderungsrenten, die 

Anerkennung einer Schwerbe-

hinderung aber auch das Thema 

Grundsicherung die wesentli-

chen Tätigkeitsfelder der Bera-

tung, wobei die Nachfrage nach 

Unterstützung in den letzten 

Jahren stetig zugenommen hat; 

ebenso wie die Mitgliederzahl 

des VdK. Nach Aussage von 

Stelzer gibt es z.B. im Bereich 

der Grundsicherung auch Kon-

takt und eine gute Zusammen-

arbeit mit den zuständigen Stel-

len im Landratsamt, was auch 

Bär als Behördenchef anerken-

nend zum Ausdruck brachte. 

„Der VdK ist ein wichtiger 

Hof –  Mehr als 12.200 Mitglie-

der zählt aktuell der VdK in Stadt 

und Landkreis Hof und seit kur-

zem gehört auch der Hofer 

Landrat Dr. Oliver Bär zu dieser 

starken Gemeinschaft. Kreisvor-

sitzendem Bert Horn war es 

gelungen den Landrat davon zu 

überzeugen sich auch durch 

eine Mitgliedschaft zu den Zie-

len des größten deutschen 

Sozialverbandes zu bekennen, 

dem im Hofer Land beinahe 9 

Prozent der Bevölkerung ange-

hören.

In der Geschäftsstelle in der 

Hofer Blücherstraße machte 

sich Bär am vergangenen Diens-

tag selbst ein Bild von der Arbeit 

der mittlerweile zehn hauptamt-

lichen Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter welche die breite 

Palette der Sozialrechtsbera-

tung abdecken. Kreisgeschäfts-

Hofer Landrat Dr. Oliver Bär wird VdK-Mitglied und besucht VdK-Geschäftsstelle:

Sozialrechtsberatung verhilft 
vielen Menschen zu ihrem Recht!

Kreisvorsitzender Bert Horn 

betonte ist aber auch das Ehren-

amt elementarer Bestandteil des 

Verbandes und stellt die Betreu-

Bestandteil unserer sozialen 

Landschaft, dem ich gerne ange-

höre“, betonte Oliver Bär nach 

der internen Führung. Wie 

Das Foto zeigt von links:  Landrat Dr. Oliver Bär, VdK-Kreisgeschäftsfüh-

rerin Birgit Stelzer und VdK-Kreisvorsitzender Bert Horn.
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Diebe gehen leer aus und 
hinterlassen Sachschaden
Naila/Marxgrün – Bislang unbe-

kannte Täter versuchten zwi-

schen dem 23.12.2022 und dem 

16.01.2023 erneut, sich Zutritt 

zum alten Steinbruch in der Hein-

rich-Störrle-Straße zu verschaf-

fen. Dabei gingen zwei Fenster-

scheiben zu Bruch und es wurde 

eine Blechtür beschädigt. Die 

Schadenshöhe beträgt ca. 200 

Euro. Ein Entwendungsschaden 

entstand nicht. Wer konnte mög-

licherweise Beobachtungen 

machen? Hinweise nimmt die 

Polizeiinspektion Naila unter der 

Telefonnummer 09282/97904-0 

entgegen.

Hund beißt Paketfahrer 
zweimal ins Bein
Lichtenberg –  Eine Anzeige 

wegen fahrlässiger Körperverlet-

zung handelte sich Montagmittag 

ein 66-jähriger Hundebesitzer im 

Kohlweg ein. Sein Hund über-

raschte einen Paketfahrer, der 

nach erfolglosem Klingeln am 

Gartentürchen lediglich ein Paket 

an der Haustür ablegen wollte. 

Der Hund biss gleich doppelt zu, 

sodass der Paketzusteller mit 

dem hinzugerufenen Rettungs-

dienst in die Klinik gebracht wer-

den musste.

 Microsoft-Betrüger 
erfolgreich
Naila –  Der aktuellen Betrugswel-

le fiel am Donnerstagvormittag, 

12. Januar,  ein 81-jähriger Rent-

ner aus Naila zum Opfer. Ein 

angeblicher Microsoftmitarbeiter 

konnte den Mann durch seine 

geschickte Gesprächsführung 

dazu bringen, das Online -Ban-

king auszulösen. Noch während 

des Telefonats wurden diverse 

Buchungsvorgänge durchge-

führt. Bis die Unregelmäßigkei-

ten bei der Bank auffielen und das 

Konto gesperrt werden konnte, 

wurden bereits Abbuchungen in 

Höhe einer mittleren dreistelligen 

Summe festgestellt.  

Bei zu einer Wohneinheit gehö-
renden Garagen ist in fast allen 
Fällen ein Freibetrag von 50 m² 
vorgesehen. Für Nebengebäude 
von untergeordneter Bedeutung 
und in unmittelbarer Nähe zur 
Wohnung, zu der sie gehören, (z. 
B. Gartenhaus) gilt ein Freibe-

trag von 30 m². Diese Freibeträ-
ge müssen Sie auf der Anlage 
Grundstück berücksichtigen. 
Übersteigt jeweils die gesamte 
Nutzfläche nicht den genannten 
Freibetrag, tragen Sie bitte 0 m² 
ein. (Beispiel: Garage 45 m² Frei-
betrag 50 m² Eintrag 0 m²).
Bei Streuobstwiesen, Wiesen- 
und Waldflurstücken ist beson-
ders zu prüfen, ob sie zur Grund-

steuer A (Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft) oder zur Grund-

steuer B (Grundstücke des 
Grundvermögens) gehören. 
Auch Privatleute können unter 
die Grundsteuer A fallen (z. B. an 
einen Landwirt verpachtete Wie-
sen).

Um Fehler beim Ausfüllen der 
Grundsteuererklärung zu ver-
meiden, hat Frank Drews vom 
Finanzamt Hof folgende Tipps für 
Sie:
Nutzen Sie für jedes Grundstück 
das Aktenzeichen, welches Sie in 
der Regel mit dem Informations-
schreiben im 1. Halbjahr mitge-
teilt bekommen haben. Für jedes 

Aktenzeichen ist eine vollständi-
ge Grundsteuererklärung 
(Hauptvordruck und Anlage 
Grundstück bzw. Anlage Land- 
und Forstwirtschaft) abzuge-
ben.
 Bei Gebäuden, die ausschließlich 
zu Wohnzwecken genutzt wer-
den, ist keine Nutzfläche anzuge-
ben. Die Grundsteuer berechnet 
sich hier nach der Wohnflächen-
verordnung. Zubehörräume (wie 
z.B. Kellerräume, Heizungsräu-
me, …) bleiben außer Ansatz. Sie 
sind beim privaten Wohnhaus 
weder Wohnfläche noch Nutzflä-
che.

Endspurt bei der Abgabe der 
Grundsteuererklärungen

Wer?
Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigentü-
mer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und Betrieben 
der Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung beim 
zuständigen Finanzamt abgeben.

Wie?
Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder elektronisch 
über ELSTER - Ihr Online Finanzamt unter www.elster.de oder 
auf Papier abgeben. Die Vordrucke stehen Ihnen im Internet, bei 
uns im Finanzamt Hof mit den Außenstellen Naila und Münch-
berg oder bei Ihrer Kommune zur Verfügung.

Wo gibt es Hilfe?
Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Ausfüllen der Formulare 
die Video-Ausfüllanleitungen unter www.grundsteuer.bayern.de 
– die Videos dauern jeweils nur ca. 15 Min, die Zeit lohnt sich

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne die Grundsteuer-
Hotline  unter 089/30 70 00 77 (Mo. bis Do. – 08.00 bis 18.00 Uhr; 
Fr. 08.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung.

1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben haben, können Sie gegen die erhaltenen Bescheide innerhalb der Frist von 

einem Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über die Grundsteueräquivalenzbeträge 

und den Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ihnen der Fehler erst nach 

Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mitteilen und wird der Fehler zumindest für die Zukunft korrigiert.

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 

2024 hierfür ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Des-halb sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll.

Weitere wichtige Informationen:

Wallenfels – Der FC Wallenfels 

ist Veranstalter des diesjährigen 

Faschingsumzuges, der am 

Faschingsdienstag 21.02.2023, 

um 13.30 Uhr stattfindet. Da die 

Zeit drängt sind alle interessier-

ten Vereine, Stammtische und 

sonstige Gruppierungen von 

Wallenfels und seinen Ortstei-

len aufgerufen, sich umgehend 

unter Tel. 09262/8379 bei 

Roland Querfurth anzumelden. 

Für diesen Faschingshöhepunkt 

wird auch in diesem Jahr kein 

Thema vorgegeben, sondern 

„Erlaubt ist was gefällt“. Auch 

auswärtige Gruppierungen sind 

zum Umzug in Wallenfels zuge-

lassen.

 Faschingsumzug 

in Wallenfels

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau

Aus dem Polizeibericht

Hof – An den Wertstoffhöfen 

und-mobilen des Abfallzweck-

verbandes Hof können in Stadt 

und Landkreis Hof über 30 ver-

schiedene Wertstoffe abgege-

ben werden. Darunter befinden 

sich teilweise sehr außerge-

wöhnliche, seltene und witzige 

Gegenstände.  Mit der neuen, 

monatlichen Serie „Abfallstück 

des Monats“ möchte der 

Abfallzweckverband die Bürger   

an solchen Raritäten teilhaben 

lassen. Einmal im Monat wird 

auf Facebook, Instagram und 

im Internet www.azv-hof.de ein 

solches „Abfallstück“ vorge-

stellt. Gerne können  auch 

Fotos von außergewöhnlichen 

Abfallstücken, die auf den 

Wertstoffhof gebracht werden, 

mit einer kurzen Beschreibung 

an die info@azv-hof.de  

geschickt werden.

AZV präsentiert 

Abfallstück des Monats

Nun ruhen deine fleiß’gen Hände,
die tätig waren immerdar;
du ahntest nicht, dass schon das Ende
für dich so schnell gekommen war.

Schweren Herzens und dankbar für die gemeiname Zeit
nehmen wir Abschied von meinem geliebten Mann,

unserem Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa, Bruder,
Schwager, Paten und Onkel

Eberhardt Vogler
*26.01.1944 †02.01.2023

Deine Doris

Deine Kinder und Enkelkinder mit Familien

Deine Schwester Hanni mit Familie

und alle Anverwandten

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, den 24. Januar 2023,
um 14.00 Uhr in der Michaeliskirche in Bernstein statt;

anschließend Beisetzung auf dem Friedhof.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

12 Wir im Frankenwald



Frankenwald – Wenn in einigen 
Wochen die strahlende Früh-
lingssonne nach und nach 
Mensch und Natur aus dem Win-
tergrau weckt, zieht es viele 
Wanderer und Naturbegeisterte 
wieder nach Draußen. Auch die 
Trekking-Urlauber können dann 
wieder im Frankenwald unter 
freiem Himmel übernachten 
und sich schon jetzt einen Platz 
in einem der begehrten sechs 
Trekking-Camps sichern. Die 
Trekkingplätze sind im Wald 
versteckte Oasen für maximal 
vier Zelte mit Feuerstelle und 
Outdoortoilette. Man darf nur 
eine Nacht bleiben, hat dann 
aber die Möglichkeit, zum 
nächsten Platz zu wandern, um 
dort stillen Genuss zu erleben.  
Die Trekking-Saison 2023 im 
Frankenwald startet am 01. 

April 2023. Buchungen und Vor-
reservierungen sind ab sofort 
möglich. Und schnell sein lohnt 
sich, denn die Trekkingplätze 
„Kobach“ in der Nähe des Renn-
steigs, „Rehwiese“ auf einer idyl-
lischen Waldlichtung bei 
Geroldsgrün, „Döbraberg“ am 
höchsten Berg der Region bei 
Schwarzenbach am Wald, „Thü-
ringer Warte“ oberhalb der Burg 
Lauenstein bei Ludwigsstadt, 
„Leitschtal“ in Steinweisen und 
„Am Knock“ bei Presseck sind an 
begehrten Terminen oft in Null-
kommanix ausgebucht. Die Kos-
ten pro Zelt pro Übernachtung 
liegen bei 15 Euro.  Haben „Out-
doorler“ erst einmal einen Platz 
ergattert, so steht dem Natur-Er-
lebnis nichts mehr im Wege, 
denn alle Plätze liegen in der 
Nähe von Wanderwegen und 

sind untereinander vernetzt. So 
gelangen Wanderer zum Bei-
spiel vom Trekkingplatz 
„Leitschtal“ über Nurn, die 
Ködeltalsperre, Mauthaus, Hah-
nenkamm nach 14 Kilometern 
und gemütlichen 4 bis 5 Stunden 
zum Trekkingplatz „Rehwiese“. 
Und von dort nach einer weite-
ren Nacht unterm Sternenhim-
mel über die Schnaid, Gotts-
mannsgrün, die Rauschenham-
mermühle und die Bischofs-
mühle zum Trekkingplatz 
„Döbraberg“. Die Tour ist 22 
Kilometer lang und dauert circa  
6 Stunden. Trekkingplatz-Bu-
chungen können ausschließlich 
online unter www.frankenwald-
tourismus. de/trekking vorge-
nommen werden. Dort finden 
sich auch alle Wandertipps zum 
Download. 

Buchungsstart für 
die Trekking-Camps 2023 Dörnthal/Selbitz –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Freitag, den 27. Januar. um 

19.00 Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Eventhalle der 

Metzgerei Strobel nach Dörnthal ein. Im Anschluss der kurzen Sit-

zung mit Neuwahlen, wird ein ausgesprochener Kenner der Wert-

stoffkreisläufe in Oberfranken, Stefan Böhme einen tiefen Einblick 

in dieses Metier geben. Er zeigt, unter anderem, die Wege der 

Kunststoffverwertung in Hochfranken auf. Willkommen sind alle 

Mitglieder und natürlich auch interessierte Gäste.

Jahreshauptversammlung der 
Naturschützer in Dörnthal

 
 
 
 

 

 
Das Reha-Zentrum Bad Steben, der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, sucht ab sofort, eine/n 
selbständige/n 

Pächter/in 
für  ihren Frisörsalon 
in der Reha-Klinik Franken. 

Über uns: 
Im Reha-Zentrum Bad Steben werden in der Reha-
Klinik Franken 198 Rehabilitanden stationär in der 
Hauptindikation Orthopädie versorgt. Zum Reha-
Zentrum Bad Steben gehört auch die Reha-Klinik 
Auental mit 162 stationären Behandlungsplätzen. 
 

Pachtgegenstand: 
Frisörsalon (1 Raum, ca. 24,5 m²) in der Klinik Fran-
ken, Berliner Straße 18. 
 

Nutzungsbedingungen: 
Die verpachtete Räumlichkeit dient ausschließlich 
der Nutzung als Frisörsalon. Der Frisörsalon wird 
vom Pächter persönlich betrieben. Eine Unterver-
mietung ist nicht möglich. Die Möblierung und Aus-
stattung des Frisörsalons sind vom Pächter zu stel-
len bzw. können vom Vorpächter abgelöst werden. 
Die Öffnungszeiten sind patientenorientiert zu ge-
stalten und mit der Klinikleitung abzustimmen.  
 

Ihre schriftliche Interessenbekundung bzw. Bewer-
bung senden Sie bitte an: 
 

Reha-Zentrum Bad Steben der DRV Bund 
Kliniken Auental und Franken 

Verpachtung Frisörsalon 
Herrn Donat Sammer, Kaufm. Direktor 

Frankenwaldstraße 33, 95138 Bad Steben 
 

Bitte fügen Sie Ihrem Schreiben einen Lebenslauf 
welcher Angaben über Ihre Berufserfahrung in die-
sem Bereich enthält, Ausbildungszeugnisse sowie ein 
aussagefähiges Konzept für den Betrieb des Frisör-
salons bei.  

Bewerbungsschluss ist der 10. Februar 2023. 
 

Anschließend erfolgt die Einladung zu einem Ortster-
min mit Besichtigung der Räumlichkeit. Von persönli-
chen Vorstellungen vorab in der Klinik ohne Auf-
forderung bitten wir abzusehen. 
 

Bei eventuellen Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
den Kaufmännischen Direktor, Herrn Donat Sammer. 
Telefon 09288-60361. 
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der Schrubber prompt auf der 

Bühne unter Beweis stellen. Zum 

Gelingen eines grandiosen 

Abends trugen auch Denise Gärt-

ner und Christina Glotz, die 

gesanglichen Superstars der Kar-

nevalisten, bei.      Auch ein Gesang-

stück mit Denise und den Tänze-

rinnen der Jugendgarde wurde 

sehr emotional vorgetragen.

Vor dem großen Finale dankte 

„Prinz Alii“ allen Ehrengästen, 

Senatoren, Besuchern, die gerne 

gekommen waren. Sein besonde-

rer Dank galt allen Akteuren, 

Trainerinnen, Betreuern, der 

Technik, dem Nähteam, dem Büt-

tenschieber, Bühnenbildner Ger-

hard Ströhla, den Dekorateuren 

und der gesamtem Vorstand-

schaft, für eine wieder hervorra-

gend gelungene Prunksitzung. 

Anschließend tanzten dann die 

Gäste auf der Showbühne und 

auch die „KA-Karawanenbar“ 

war gut besucht.

Weitere Infos auf der Home-

page: www.ka-tus-lipperts-

gruen.de  sowie bei Facebook 

und Instagram

Lippertsgrün  –  Nach zwei Jah-

ren Pause können in Lipperts-

grün endlich wieder vier ausver-

kaufte Prunksitzungen im Saal 

des TuS-Sportheims stattfinden. 

In diesem Jahr stehen die Sitzun-

gen unter der Motto „1011 Näch-

te“. Die Zuschauer wurden 

bereits bei den ersten beiden 

Prunksitzung am vergangenen 

Wochenende mit einem wie 

immer erstklassigen Programm 

in den Orient entführt.

Alles begann damit, dass sich 

zwei Gardemädchen nach dem 

Training in den Dachboden ver-

irrten und im Fundus eine Wun-

derlampe fanden. Diese wurde 

anschließend vom Schrubberbal-

lett mit Wischtüchern zum Leben 

erweckt.

KA-Präsident Markus Franz führ-

te mit Witz und Charme als „Prinz 

Alii“ durch einen abwechslungs-

reichen Abend. Begleitet wurde 

er vom Prinzenpaar „Ihrer Lieb-

lichkeit Prinzessin Claudia III. 

und seiner Tollität Prinz Karl II“.

Im Laufe der Sitzung zeigten alle, 

von den Purzeln bis zur Prinzen-

garde ihr Können bei den vielen 

Lippertsgrün“ alias Stadtrat Paul 

Bernhard Wagner, der sich bei 

„KAmazon“ acht „Haremsschrub-

berdamen“ bestellte, die er aber 

gleich wieder zurückschicken 

wollte. Schließlich konnte eine 

von den Damen mit der Schlan-

genbeschwörung einer „KA-Na-

zotti“ in Form von einem Kräuter-

elixier den Sultan zum Bleiben 

überreden. Dass auch in Senator 

und 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf ein Schlangenbeschwö-

rer steckt, durfte er auf Einladung 

sehen war Charlotte Günther, die 

bei ihrem Papa (Prinz Karl) die 

„Dschini-Schule“ besuchte und 

die Antworten auf „Klima-Greta“

wusste. Wolfgang Manig erklärte 

in seiner Bütt die „Dekorations-

Wahrnehmungsstörung“ seiner 

Frau und „Hausmeister“ Marko 

Ernst kam in diesem Jahr mit 

einer Häkelmütze in den KA-Ver-

einsfarben und hatte so Einiges 

über das neue Hobby seiner Frau 

zu berichten. Höhepunkt des 

Abends war dann der „Sultan von 

tollen Marsch- und Showtänzen 

in ihren neuen Kostümen. Mit 

den Tanzmariechen Milla Krauß, 

Marlene Hirsch und Paula Stoja-

nov waren weitere ausgezeichne-

te Solistentalente auf der Bühne 

zu sehen. Aber auch die Schrub-

ber, Red Ladies und das Männer-

ballett brachten das Publikum in 

Kostümen aus „1011 Nächten“ 

zum staunen. Für alle gab es von 

den begeisterten Gästen viel 

Applaus.

In der Bütt zum ersten Mal zu 

Die ersten beiden Prunksitzungen waren wieder ein voller Erfolg:

„1011 Nächte“ in Lippertsgrün
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Frankenwald – Wer hätte 

gedacht, dass man im Franken-

wald Wildwasserfahrten auf dem 

Kajak unternehmen kann?

Der momentan hohe Wasserpe-

gel der Selbitz, die durchs Höl-

lental fließt, steht momentan so 

um die zwei Meter, was es 

zulässt, sich dort auch sportlich 

auszutoben. Dies nutzten unter 

anderem  am Samstag eine mehr-

köpfige Gruppe aus Tschechien 

(Karlsbad und Umgebung, 

Tachau) und ein kleineres Team 

aus Thüringen (Jena) aus . Die 

Strecke wurde vorher zu Fuß aus-

kundschaftet, um die optimale 

Linie der späteren Fahrt zu fin-

den. Schließlich ist es nicht ganz 

ungefährlich aufgrund der vie-

len, nun überfluteten, Steine und 

Felsbrocken, sich dort in die Flu-

ten zu stürzen. Safety first – 

Sicherheit zuerst, so die Devise. 

Die besten Stellen wurden mehr-

mals befahren, bedeutet: raus 

aus dem Wasser, das Boot hinter 

sich anleinen, zurück laufen, um 

oberhalb wieder einzusteigen 

und das tolle Erlebnis zu wieder-

holen. Die Fahrer – und eine Fah-

rerin – aus Jena fuhren bis zur 

Saalemündung auf diese Weise.

Kajakfahren auf der Selbitz

Wir sind ein familiengeführtes Maschinenbauunter-

nehmen im Bereich der Verpackungstechnik.  

Unsere Kunden sind Getränkehersteller  

im deutschsprachigen Raum. 

Zur Verstärkung unseres Teams  

suchen wir  

 

Elektroniker für  

Automa#sierungstechnik (m/w/d) 

 

Elektromeister/-techniker für  

Automa#sierungstechnik (m/w/d) 

 

Industriemechaniker (m/w/d) 

 

Mechatroniker (m/w/d) 

 

Konstrukteur (m/w/d) 

 

Azubi Industriemechaniker (m/w/d) 

 

Azubi techn. Produktdesigner (m/w/d) 

 
 

Bi�e senden Sie Ihre Bewerbung an  

PackTec Maschinenbau GmbH  

Herrn Manfred Schiposch  

Leopoldstraße 64, 95030 Hof  

oder per E-Mail an bewerbung@packtec.de  

Mehr Infos finden Sie auf www.packtec.de 
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(Camille Saint-Saens) und „Lob-

singet Gott dem Herrn“ aus dem 

Weihnachtsoratorium nahtlos an. 

Den instrumentalen Teil des Kon-

zertabends hatte das „Collegium 

Musicum“ unter Leitung von Mar-

tin Hauke, übernommen. Glanz-

punkte setzte das Ensemble bei 

der „Deutschen Suite für Orches-

ter“ (Paul Peuerl) und beim Kon-

zert a-moll für zwei Flöten und 

Streichorchester von Georg Phi-

lipp Telemann. Zeitgenössischer 

festlicher Chor- und Streicher-

klang zum Schluss vom Briten 

John Rutter mit „Christmas lulla-

by“ und das anheimelnd, anrüh-

rende „Ich steh an deiner Krippen 

hier“ von Johann Sebastian Bach. 

Mit Felix Mendelssohn-Barthol-

dys „Verleih uns Frieden“ aus der 

gleichnamigen Choralkantate 

machten die Chormitglieder und 

die Musiker Hoffnung für das 

neue Jahr. 

Besinnliche Zwischentexte sprach 

Rainer Oelschlegel. Die Besucher 

waren begeistert, applaudierten 

stehend anhaltend.

Schwarzenbach  a.Wald – Mit 

ergreifender Tonkunst endeten 

die festlichen Tage in Schwarzen-

bach a.Wald mit einem beeindru-

ckenden Weihnachtskonzert. 

„LichtMomente“ titelte die Kanto-

rei dieses musikalische Erlebnis in 

der Christuskirche, bei dem die 

Kirchenbänke dicht besetzt 

waren.  Zum Jahreswechsel ein 

wunderbarer Nachklang des 

schönsten christlichen Festes, bei 

dem die biblische Botschaft der 

Menschwerdung Gottes auch im 

neuen Jahr leuchtet: „Ein Stern ist 

aufgegangen. Diesem Licht dür-

fen wird folgen. Dieses Licht will 

sich ausbreiten in uns, in unserem 

Leben, in unserer Welt.“ Das 

„Licht der Welt“ vom Heiland der 

auf Erden gekommen ist, hat Ton-

schöpfer aller Epochen inspiriert. 

Noch heute ist der Neubeginn 

eines Jahres mit Träumen, Sehn-

süchten oder auch guten Vorsät-

zen verbunden. Es ist ein unge-

schriebenes Blatt, das darauf war-

tet, gefüllt zu werden. Gefüllt mit 

fein moduliertem Gesang und 

1750) mit seinen Vokalwerken 

heraus. Die ausdrucksstarke Ver-

knüpfung von biblischen Texten 

und Choral gelang der homoge-

nen Chorgemeinschaft bei der 

anspruchsvollen Choralmotette 

„Fürchtet euch nicht“ – einem 

Werk für zwei Chöre, ganz vor-

züglich. Dem schlossen sich dem 

„Ehre sei Gott in der Höhe“ 

einleitenden „LichtMomenten“ 

wie „Der Morgenstern ist aufge-

drungen“ (Michael Praetorius) 

und „Wie schön leuchtet der Mor-

genstern“ (Johann Sebastian 

Bach) klare raumfüllende stimm-

liche Präsenz. Aus dem großen 

Kreis tonschöpferischer Mitglie-

der der Bach-Dynastie ragt 

Johann Michael Bach (1685 bis 

akzentuierter Musik war dieser 

schöne Konzertabend im letzten 

Lichterglanz am Ende der festli-

chen Tage, bei dem pure Freude, 

aber auch Besinnlichkeit angesagt 

war. Unter der Gesamtleitung von 

Martina Hagen-

Wunner, bewies die große, 

stimmgewaltige Singgemein-

schaft der Kantorei gleich bei den 

Grundlage der Bio-Genetik wur-

de Mendel erst anhand von 

Pflanzenkreuzungen Anfang des 

20. Jahrhunderts von weltbe-

rühmten Botanikern als Pionier 

der Vererbungslehre anerkannt.

Vor 100 Jahren starb der letzte 

Kaiser der österreichisch-ungari-

schen Donaumonarchie 

Kaiser Karl I.,  der Vater des Pan-

europa-Union-Präsidenten Otto 

v. Habsburg im Exil auf Madeira. 

Nach seinen großen Friedensbe-

mühungen im furchtbaren 1. 

Weltkrieg, ging er als Friedens-

kaiser in die Geschichte ein und 

wurde 2004 Seliggesprochen.

Die SL-Versammlung gedachte 

des verstorbenen Papstes Bene-

dikt XVI., der als „bayerischer 

Papst“ für die Sudetendeutsche 

als 4. Stamm Bayerns auch ihr 

sudetendeutscher Papst war. Sie 

würdigten Benedikt als prägende 

Gestalt der Kath. Kirche, als 

einen Menschen, dessen Weis-

heit, lebendige Liebe zum Glau-

ben und intellektueller Glanz 

unseren Respekt verdient. 

Erschüttert zeigte sich die Ver-

sammlung über Vorverurteilung 

und Denunziation dieses Paps-

tes, der im Vatikan gezielt die 

meist alten Missbrauchsfälle 

aller Welt anging. 

Aufbauarbeit nach dem 2. Welt-

krieg.

Für die bisherige aktive Mitarbeit 

in der Bearbeitung der Sudeten- 

und Vertriebenenproblematik 

ehrten Bezirksobmann Adolf 

Markus und 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf zwei SL-Vorstands-

mitglieder im Namen von Sude-

tensprecher Dr. h.c. Bernd Pos-

selt. Das langjährige Vorstands-

mitglied Kriemhild Zeh wurde 

mit der Sudetendeutsche Ver-

dienstmedaille „Dank und 

Anerkennung“ ausgezeichnet.

Stellvertretender Obmann 

Jürgen Nowakowitz erhielt das 

große Ehrenzeichen. Obmann 

Markus konnte Heidrun Zenk als 

übergetretenes neues Mitglied 

begrüßen.

Aus der fast 1.000-jährigen 

Geschichte der Sudetendeut-

schen Volksgruppe mit reichhal-

tiger Wirtschaft und Kultur in 

Böhmen, Mähren und Sudeten-

schlesien streifte Obmann Adolf 

Markus die Kurzbiografie dreier 

Persönlichkeiten der böhmi-

schen Länder:

Gregor Mendel als Begründer 

der Vererbungslehre wurde vor 

200 Jahren im „Kuhländchen“ in 

Ost-Mähren geboren. Mit seinen 

drei Mendel’schen Gesetzen als 

Naila  –  Mit einem zusammenfas-

senden Rückblick auf das ereig-

nisreiche Veranstaltungsjahr 

2022, erarbeiteten die Mitglieder 

der Sudetendeutschen Lands-

mannschaft Naila das Programm 

für 2023. Durch den verbrecheri-

schen Krieg Putin-Rußlands 

gegen die Ukraine rückte vor 

allem die Vertreibungsproblema-

tik im Vergleich zu den Vertrei-

bungsverbrechen 1945/46 

gegen 15 Millionen Ost- und 

Südostdeutscher in den Fokus. 

SL-Bezirksvizeobmann Adolf 

Markus begrüßte zusätzlich den 

1. Bürgermeister und stellvertre-

tenden Landrat Frank Stumpf.

Es sei notwendig, mit den immer 

älter werdenden Zeitzeugen der 

Erlebnisgeneration, die dunklen 

Seiten der Zeitgeschichte der ers-

ten Hälfte des 20. Jahrhunderts 

aufzuarbeiten. Dies gelte nicht 

nur für Deutschland, sondern 

auch für die Vertreiberstaaten 

der ehemaligen sowjetisch-stali-

nistischen Ostblockstaaten. Das 

behindere nicht nur das lange 

schon eingeleitete Versöhungs-

streben, zum Beispiel zwischen 

der Sudetendeutschen und der 

tschechischen Bevölkerung. Es 

beschleunige gerade in dieser 

höchst unruhigen weltpoliti-

Sudetendeutsche Landsmannschaft Naila

Aufarbeitung und Versöhnung für 2023

dern jetzt zu behandeln. 1. Bür-

germeister Frank Stumpf sprach 

des Gefühl und das Trauma der 

Menschen an, denen Eigentum 

und Heimat weggenommen wur-

den. Aufarbeitung und Informa-

tion sei umso notwendiger ange-

sichts der ständigen Macht-

ergreifungen. Der jungen Gene-

ration müssten die wahren 

gesellschaftspolitischen Zusam-

menhänge zur Konfliktbewälti-

gung vermittelt werden. Der Bür-

germeister bestärkte die SL-Mit-

glieder, bezugnehmend auf ihre 

schen Lage den Verständigungs-

prozess hin zu mehr Frieden. Die 

Aufarbeitung der geschichtli-

chen Wahrheit müsse jetzt von 

den heimatpolitischen und 

gesellschaftlichen Führungs-

kräften mitsamt eines objektiv 

ausgerichteten Journalismus der 

öffentlich-rechtlichen Medien 

gefördert werden.

Was heute unter den Teppich 

gekehrt werde, fange morgen „zu 

stinken“ an, stellte Obmann Mar-

kus fest, die Problematik nicht an 

die Historiker zu verweisen, son-

Das Foto zeigt von links: Bezirksvizeobmann Adolf Markus, die Geehrten 

Kriemhild Zeh, Jürgen Nowakowitz und 1.  Bürgermeister Frank Stumpf

Beeindruckendes Konzerterlebnis
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Die Musikschule des Landkreises Hof lädt am Freitag, 27. Januar 

um 18.30 Uhr zu einem Gitarrenkonzert ins evangelische Gemein-

dehaus in Schwarzenbach a. Wald ein. Die Schülerinnen und Schü-

ler aus der Gitarrenklasse von Martina Hagen-Wunner bringen ihre 

im Laufe des Schuljahres erarbeiteten Stücke zu Gehör und treten 

sowohl solistisch, als auch im Duo, Quartett und im Ensemble auf. 

Herzlich Einladung an alle Freunde der Gitarrenmusik.

Gitarrenkonzert der Musikschule

Lichtenberg  – Die Stadt 
bekommt wieder einen Geld-
automat - dann können die 
Lichtenberger wie auch Urlau-
ber und Durchreisende wieder 
Geld abheben. Und bis es so 
weit ist, können die Kunden der 
Sparkasse Hochfranken einmal 
in der Woche, jeweils Mittwoch-
vormittag nach Terminverein-
barung ihre Bankgeschäfte im 
Sitzungssaal des Rathauses täti-
gen. Eigens dafür kommen 
Sparkassenmitarbeiter nach 
Lichtenberg und im Sitzungs-
saal deshalb, um den Daten-
schutz zu gewähren. Bürger-
meister Kristan von Waldenfels 
(CSU) wird nicht müde, dem 
Vorstandsvorsitzenden der 
Sparkasse Hochfranken, And-
reas Pöhlmann für die Koopera-
tion zu danken. „Es ist super, 
dass uns das Geldinstitut nicht 
im Regen stehen lässt und eine 
Übergangslösung bietet, sich 
somit als verlässlicher Partner 
von Kommune und Bürger-
schaft erweist“, freut sich der 
Bürgermeister und erinnert an 
die versuchte Sprengung des 
Geldautomaten im Oktober ver-
gangenen Jahres. 

Geldautomat seit Oktober 
unbrauchbar
„Seitdem ist dieser unbrauch-
bar, die Lichtenberger können 
kein Geld mehr abheben, was 
gerade für unsere älteren, wie 
auch nicht mobilen Bürgerin-
nen und Bürger einschließlich 
der Jugendlichen einen herben 
Einschnitt darstellt“, sagte von 
Waldenfels. Nach einigen 
Gesprächen im Hintergrund 
wird eine Kooperationslösung 
zum Tragen kommen, gleich der 
in Regnitzlosau: Die Sparkasse 
Hochfranken arbeitet mit dem 
Anbieter Euronet, der politi-
schen Gemeinde wie auch dem 
Investor des geplanten Nahver-
sorgungszentrums im Kappel-
weg zusammen, um hier nach 
der Fertigstellung einen Geld-
automaten aufstellen zu kön-
nen. „Am jetzigen Standort ist 
eine Aufstellung nicht mehr 
möglich, aus Schutz- und 
Sicherheitsgründen“, erklärt 
der Vorstandsvorsitzende und 
ergänzt, dass sich in dem 
Gebäude Wohneinheiten befin-
den, sodass die Bewohner einer 
ständigen Gefahr durch eine 
mögliche weitere Sprengung 
des Geldautomaten ausgesetzt 

Lichtenberg bekommt 
wieder einen Geldautomat

wären. Die Verantwortlichen 
des Geldinstituts haben sich mit 
der Zukunft von Hochrisiko-
Standorte, definiert durch gro-
ße Nähe zur Autobahn und/
oder bereits erfolgte Angriffe, 
eingehend befasst. Um Risiken 
zu minimieren und dennoch 
wichtige Infrastruktur aufrecht 
zu erhalten, setzt man an diesen 
Standorten künftig auf eine 
Kooperation mit dem professio-
nellen Dienstleister Euronet, 
der sich auf das sichere Betrei-
ben von Geldausgabeautoma-
ten spezialisiert hat.
 Mit über 47.000 Geldautoma-
ten zählt Euronet zu den füh-
renden unabhängigen Betrei-
bern in Europa. „Üblicherweise 
werden an diesen Automaten 
relativ hohe Gebühren von 4,99 
Euro pro Abhebung fällig – egal, 
wie viel Bargeld man abholen 
möchte“, erklärt der Vorstands-
vorsitzende und versichert, 
dass sich die Sparkasse Hoch-
franken für ihre Kunden an den 
Kosten beteiligt und einen Teil 
der Gebühren übernimmt: Kun-
den der Sparkasse Hochfranken 
werden pro Auszahlung 49 Cent 
in Rechnung gestellt. 

Gebühr für Nichtkunden
Auch Nichtkunden können den 
Automaten nutzen, bezahlen 
jedoch eine höhere Gebühr, was 
aber bereits beim alten Automa-
ten schon zum Tragen kam. Der 
erste Euronet-Automat der 
Kooperation geht im Frühjahr in 

Regnitzlosau ans Netz. Lichten-
berg wird später folgen, nach 
Fertigstellung und Start des 
Nahversorgungszentrums. „Mit 
der Aufstellung im Nahversor-
gungszentrum wird eine Win-
Win-Situation geschaffen, die 
eine höhere Frequentierung 
sowohl von Geldautomat wie 
auch Einkauf schaffen dürfte“, 
erläutert Bürgermeister von 
Waldenfels und ergänzt, dass 
der neue Geldautomatenstand-
ort für die Menschen kurze 
Wege bedeuten werde, zugleich 
eine Steigerung der Attraktivi-
tät des Nahversorgungszent-
rums. „Zudem sehen wir durch 
den geplanten Bau der Franken-
waldbrücken auch eine spätere 
gute Frequentierung des Geld-
automaten“, ergänzt Vorstands-
vorsitzender Andreas Pöhl-
mann und betont, dass man die 
zukünftige Entwicklung 
betrachte und strategisch den-
ke. „Der Geldautomat in Lich-
tenberg mit mehr Frequenz und 
Nutzung macht Sinn für die 
gesamte Region“, bilanziert der 
Vorstandsvorsitzende.

Bankgeschäfte im 
Sitzungssaal möglich 
 Wann die Möglichkeit zur Erle-
digung von Bankgeschäften im 
Sitzungssaal des Rathauses 
gegeben ist, werden die Kunden 
der Sparkasse Hochfranken 
durch persönliche Anschreiben 
durch das Geldinstitut erfah-
ren. 

In Lichtenberg wird es auch in Zukunft einen Geldausgabeautomaten 

geben. Bis zu dessen Ausstellung können die Kunden der Sparkasse 

Hochfranken im Sitzungssaal des Rathauses ihre Bankgeschäfte tätigen. 

Unser Bild zeigt (von links) Bürgermeister Kristan von Waldenfels, Vor-

standsvorsitzender der Sparkasse Hochfranken Andreas Pöhlmann und 

den Verwaltungsleiter Uwe Jäger. 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

BERUFSKRAFTFAHRER (m/w/d)

RADLADERFAHRER (m/w/d)

SCHLOSSER (m/w/d)

PRODUKTIONSHELFER (m/w/d) Betonwerk

Wir bieten:
- unbefristeter Vollzeit-Arbeitsvertrag
- attraktive, leistungsgerechte Bezahlung
- Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten

gem. deinen Kompetenzen
- Urlaubs- und Weihnachtsgeld
- Benefits

Bewerbungen an:

Beyer Baustoffe GmbH, Rothleitener Weg 70, 95180 Berg
bewerbung@beyer-betonwaren.de
oder über unsere Social-Media-Kanäle

beyer-baustoffe-berg.de/jobs/
Tel.: 09293/945-0
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Madeira
7. Februar 2023, Multi-Media-Vortrag, Dienstag von 19 

-20.30 Uhr. Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3 €

Wohltuende Wickel
9. Februar 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr.

Theorie und Praxis: Was man mit Hausmitteln gegen ver-

schiedene Schmerzen tun kann.

 Leiterin: Hedwig Stierand; Gebühr 6 €

Klangerlebnis (Termin 1)
14.  Februar 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Leichtfüßigkeit
16.  Februar 2023, Workshop, Donnerstag von19-20.30 

Uhr; Heilpraktikerin E. Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Trommelspaß für Kinder
24.  Februar 2023, Freitag von 15-16.30 Uhr. Leiter: Fredi 

Wunner; Gebühr 5 €

Rücken FIT
27. Februar 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT
27. Februar 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Lei-

ter: Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Progressive Muskelentspannung
27. Februar 2023, 5 x Montag von 19.30-20.30 Uhr. Lei-

terin: Anni Goßler; Gebühr 25 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. Leite-

rin: Gisela Eckardt; Gebühr 30 €

Energy Dance – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leite-

rin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
1. März 2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. Leite-

rin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
2.  März 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
3. März 2023, 8 x Freitag von 16-17 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Körpertraining – Aktiv und beweglich bleiben
3. März 2023, 8 x Freitag von 17-18 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 33 €

Qigong
3. März 2023, 8 x Freitag von 18-19 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Tai-Chi-Chuan
3. März 2023, 8 x Freitag von 19-20 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 49 €

Aquarell- und Acrylmalerei
6. März 2023, 8 x Montag von 14-16.15 Uhr. Leiterin: 

Gabriele Bujak; Gebühr 65 €

Faszientraining
7. März  2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner 

Bayer; Gebühr 6 €

Entspannt und erfrischt in 5-10 Minuten
9. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiterin: 

Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Medikament Bewegung
14. März 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: Heil-

praktiker Hannes Laubmann; Gebühr 6 €

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald - ab Februar 2023

Aquarell- und Acryltechniken
29. April 2023, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 Min. 

Pause. Leiterin: G. Bujak; 

Gebühr 19 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Vortrag Alte Bäume
4. Mai  2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Referent: 

Dieter Pfefferkorn; Gebühr 3 €

Nordic Walking Schnupperkurs
5. Mai  2023, Freitag von 15-17 Uhr. Leiter: Werner Bay-

er; Gebühr 8 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Exkursion Zukunftswald
12. Mai   2023, Exkursion am Freitag ab 17 Uhr; Referent: 

Ralph König; Gebühr 3 €; Treffpunkt am Infostand Schüt-

zenstraße

Heilpflanzenseminar
19.  Mai   2023, Freitag von 18-20 Uhr; Leiterin: Heilprakti-

kerin Birgit Föllmer; Gebühr 10 €

Kräuterwanderung
26.  Mai  2023, Freitag von 17.30-19.30 Uhr; Leiterin: Heil-

praktikerin Birgit Föllmer; Gebühr 10 €; Treffpunkt am 

Philipp-Wolfrum-Haus

Rücken FIT
12.  Juni  2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. 

Leiter: Uwe Degelmann; Gebühr 30 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
14.  Juni 2023, 5 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance – auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
14. Juni 2023, 5 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
14.   Juni  2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
14.  Juni  2023, 5 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Besichtigung Hobel- und Sägewerk Meister
30. Juni  2023, Freitag von 17-18.30 Uhr. Leitung: Heiko 

Meister. Gebühr 3 €; Treffpunkt bei Meister in der Dor-

schenmühle.

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Exkursion Stadtwald
7. Juli  2023, Exkursion am Freitag ab 17 Uhr; Referent: 

Jonas Hellpoldt; Gebühr 3 €; Treffpunkt am Infostand 

Schützenstraße

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Ein keltisches Erbe im Frankenwald?
21. Juli  2023, Exkursion am Freitag von 18-19.30 Uhr; 

Referent: Dieter Pfefferkorn Gebühr frei; Treffpunkt 

Parkplatz (Infotafel) B173 Abzweigung Thiemitz

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-

Haus, Marktplatz 17, Schwarzenbach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 

oder vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss eine Woche vor Kursbeginn.

WALDHAUPTSTADT Schwarzenbach a.Wald

Vortrag Reuthers Familie am Kohlenmeiler im 
Thiemitztal
16. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Referent: 

Dieter Pfefferkorn; Gebühr frei

Orientalischer Tanz-Bauchtanz – 
Schnupperkurs
18. März 2023, Samstag von 15-18 Uhr. Leiterin: M. 

Militzer; Gebühr 15 €

Namibia
21. März 2023, Multimediavortrag, Dienstag von 19 Uhr. 

Referentin: S. Wolf-Feix; Gebühr 3/1,50 €

Faszientraining
23. März 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €

Klangerlebnis
28. März 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Dehnen ist das A + O
30.  März 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Rücken FIT
17.  April 2023, 5 x Montag von 17.15-18.15 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Rücken FIT
17.  April 2023, 5 x Montag von 18.30-19.30 Uhr. Leiter: 

Uwe Degelmann; Gebühr 25 €

Mach dich locker – Verschraubungen für mehr 
Leichtigkeit und Stabilität
18.  April 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Heilpr. Elke 

Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €

Wirbelsäulengymnastik am Vormittag
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 9.30-10.30 Uhr. Leiterin: 

Gisela Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Vormittag – auch online
19.  April 2023, 6 x Mittwoch von 10.30-11.30 Uhr. 

Leiterin: Gisela Eckardt; Gebühr 30  €

Energy Dance – auch online
19.  April 2023, 6 x Mittwoch von 17.00-18.00 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Yoga am Abend– auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 18.15-19.15 Uhr. 

Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 30 €

Rücken – Becken - ISG – auch online
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr.

 Leiterin: G. Eckardt; Gebühr 25 €

Energy Dance
19. April 2023, 6 x Mittwoch von 19.30-20.30 Uhr. 

Leiterin: Yvonne Dalle; Gebühr 25 €

Dehnen ist das A + O
20.  April 2023, Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 

Goßler; Gebühr 5 €

Klangerlebnis
25. April 2023, Dienstag von 19-20.30 Uhr; Leiterin: 

Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €

Faszientraining
27. April 2023, Donnerstag von 19-20.30 Uhr. Leiter: 

Werner Bayer; Gebühr 6 €
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Bad Steben –  Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser 
Leben wesentlich leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohl-
fühlabend von vielversprechenden Möglichkeiten, die Sie ausgegli-
chener und entspannter werden lassen. Unkomplizierte kleine 
Übungen, interessante Tipps und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie 
es schaffen, Stress abzubauen und in kurzer Zeit neue Energie und 
Kraft zu tanken. Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, mehr Gelassen-
heit und vor allem wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. Ein 
Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Mittwoch, 15. Februar um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit
 am 15. Februar

Klologo/Togo –   Für Klologo und 

für den Hofer Verein Kekeli Togo, 

der sich für nachhaltige Projekte 

in dem Dorf nahe der Hauptstadt 

Lomé engagiert, hat das Jahr 

2023 hat sehr gut begonnen: Am 

2. Januar wurde der Grundstein 

für das Schulgebäude mit vier 

Klassenzimmern gelegt, das die 

Fly & Help Stiftung finanziert! 

Eine kleine Delegation aus Hof 

war zu der Zeremonie angereist.

Der Chef du Village, der Schulrat 

und der Leiter der Schule, alle 

drückten ihre große Freude und 

Dankbarkeit aus. Der Vorsitzen-

de des Vereins Kekeli Togo e.V., 

Michel Frenzel-Assih, dankte sei-

nerseits den Autoritäten und der 

Bevölkerung für die gute Zusam-

menarbeit mit dem Verein: Der 

Verein sei ja nur der Vermittler, 

zum Gelingen der Projekte trü-

gen die Menschen vor Ort 

wesentlich bei. 

Einweihung zum Schuljahresbe-

ginn

„Wir bauen so, dass die Spender, 

wenn sie in zehn, fünfzehn Jah-

ren wieder mal vorbeikommen, 

sagen: Mit dem bauen wir wie-

der!“, versprach der Bauunter-

nehmer für dieses Projekt. 

Gemäß den Richtlinien von 

Kekeli Togo e.V. wird er lokale 

Verein Kekeli Togo

Zum Schuljahresbeginn
 ist Einweihung

Handwerker einstellen. Schrei-

ner aus dem Dorf bauen auch die 

Schulbänke – aus heimischem 

Teakholz. 

Der Bauunternehmer stellte in 

Aussicht, dass die Schule recht-

zeitig zum Schuljahresbeginn 

Mitte September fertig gestellt 

sein wird. „Wir freuen uns mit 

den Menschen in Klologo auf das 

neue Schulhaus; wir haben am 

Gymnasium einen ähnlichen Bau 

des Architekten gesehen – sieht 

sehr gut aus“, sagt ein Teilneh-

mer der Kurzreise zur Grund-

steinlegung. „Die Einweihung 

wird groß gefeiert!“

Für Schulbücher und weitere 

Unterrichtsmaterialien für die 

neuen Schulräume bittet 

Kekeli Togo e.V. um Geld-

spenden. Das Spendenkonto: 

IBAN DE 31780 608960 

000701521. Spenden sind 

steuerlich absetzbar.

Pflegeschnitt für die Hecke am Feiendorf

„Es schaut gut aus“, sagt Bürger-

meister Kristan von Waldenfels 

die Pflegemaßnahme und dankt 

für die fachgerechte Ausführung. 

„Die Stadt Lichtenberg ist übri-

gens Gründungsmitglied des 

Landschaftspflegeverbandes 

Landkreis und Stadt Hof“, erin-

nert der Bürgermeister und auch 

an das 30-jährige Jubiläum 2022. 

Eichen nebst Sträuchern von 

Haselnuss, Hartriegel, Wildrose 

und Schlehe bilden die schützen-

de Hecke. Die Kosten bestreiten: 

70 Prozent der Bayerische Land-

schaftspflegeverband, 10 Prozent 

der Landschaftspflegeverband 

Landkreis und Stadt Hof, 5 Pro-

zent der Landkreis Hof und 15 

Prozent die Stadt Lichtenberg. 

Lichtenberg –  Die Hecke entlang 

der Hauptzufahrtsstraße rechter 

Hand zum Feriendorf Lichten-

berg erhielt einen Pflegeschnitt. 

„Dieser ist aber noch nicht abge-

schlossen, da wir in Abschnitten 

naturschonend arbeiten“, erklärt 

Regina Saller vom Landschafts-

pflegeverband (LPV) Landkreis 

und Stadt Hof und ergänzt, dass 

die Pflegearbeiten Mitarbeiter 

vom Maschinenring Münchberg 

ausgeführt haben. „Das sind 

Landwirte, die im Nebenerwerb 

Landschaftspflege betreiben.“ 

Die Hecke war zu breit, wuchs in 

die Straße hinein, teilweise waren 

Sträucher und Bäume überaltert 

und morsch. „Die Sträucher sind 

auf Stock gesetzt worden, sodass 

diese wieder frisch austreiben 

und sich verjüngen können“, 

erklärt die Fachfrau und ergänzt, 

dass die Bäume ausgeastet wor-

den, um das Lichtraumprofil wie-

der herzustellen.  Zwei Abschnitte 

von je 30 Metern sind bereits 

gepflegt, zwei weitere Abschnitte 

stehen noch an. Ahornbäume und 

Auf dem Foto von links:  Verwaltungsmitarbeiter Torsten Gotsch, LPV-
Mitarbeiterin Regina Saller und Bürgermeister Kristan von Waldenfels.

 
 
 
 
 
 
 
Wir suchen Sie! 
 

Das Rehabilitationszentrum Bad Steben der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, bestehend aus den Kliniken 
Auental und Franken behandelt Krankheiten der  
Bewegungsorgane und bietet die Indikationen VOR und 
MBOR (Orthopädie). Insgesamt können 360 Betten  
belegt  werden. 
Bad Steben gehört zum Landkreis Hof im Regierungs-
bezirk Oberfranken des Freistaates Bayern und liegt an 
der bayerisch/thüringischen Landesgrenze in land-
schaftlich schöner Lage im Naturpark Frankenwald. 
 
Wir suchen  zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
 

eine*n Ergotherapeut*in (m/w/div) 
in Teilzeit (19,50 Wochenstunden) unbefristet 

 

zur Ausübung von ergotherapeutischen Tätigkeiten. Sie 
verfügen über die Erlaubnis zum Führen der Berufsbe-
zeichnung „Ergotherapeut*in“. Die Vergütung erfolgt in 
der Entgeltgruppe 7 TV EntgO-DRV. 
Die Tätigkeit ist verbunden mit wechselnden Arbeits-
zeiten nach Dienstplan, auch am Wochenende und an  
Feiertagen. 
 

Bei uns finden Sie die Möglichkeit, hochwertige Reha-
bilitation durchzuführen und weiterzuentwickeln. Wir 
bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, betriebliche  
Altersvorsorge, familienfreundliche Arbeitszeiten und  
betriebliches Gesundheitsmanagement. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass in unseren Reha-
Zentren eine Masernschutzimpfung für Personen, die 
ab dem 31.12.1970 geboren wurden, verpflichtend sind 
und vor Einstellung nachzuweisen sind. 
Menschen mit einer Schwerbehinderung oder ihnen 

Gleichgestellte im Sinne von § 2 Abs. 2 und 3 SGB IX 

werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Begrüßt werden Bewerbungen von Menschen aller  

Nationalitäten. 

Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie 

bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 

13.02.2023 an:   

Reha-Zentrum Bad Steben der DRV Bund,  

Frau Sabine Elinger, 

Frankenwaldstraße 33,  95138 Bad Steben,  

Telefon 09288 60364,  
E-Mail: sabine.elinger@drv-bund.de 
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TISCHTENNIS
Freitag 20.1., 20.00 Uhr, Herren III-Bezirksklasse B:

TSV Bad Steben III - SV Berg III 

Samstag 21.1., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksklasse A:

TSV Bad Steben - SG Regnitzlosau

Donnerstag 26.1., 19.30 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

TSV Hof 1861 - TSV Bad Steben IV

TSV Bad Steben

Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Ste-

ben statt.

Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den Tagen 

der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 

1860 München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut Dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg 

zum Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen 

auf Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen

18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 

Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen

19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen

Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids

19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 

Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Issigau – Nach zweijähriger 

Corona Pause findet der 20. 

Frühjahr-Sommer-Basar am 18. 

Februar in der Issigauer Mehr-

zweckhalle, Schulstraße, statt. 

Die Helferschar unter der Regie 

AsF Issigau mit Vorsitzender Bar-

bara Zeeh lädt am Samstag in der 

Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

zum Schauen, Stöbern und Kau-

fen ein. Das Warenangebot 

erstreckt sich über Frühjahr-

Sommer-Kleidung in den Größen 

62-158 bis hin zu Kinderwagen 

und Babybedarf, Spielzeug und 

Bücher wie auch Schuhe. „Die 

Auswahl wird riesig sein, da in 

den Vorjahren bis zu 8.000 Teile 

angenommen worden sind“, 

erläutert die Vorsitzende und 

ergänzt, dass zehn Prozent vom 

erzielten Verkaufspreis der Issi-

gauer Kita „Christophorus“ 

zugutekommen. Zudem teilt Bar-

bara Zeeh mit, dass leider keine 

Verkaufslisten mehr zur Verfü-

gung stehen. „Wer im Herbst am 

Basar teilnehmen möchte, kann 

am 18. Februar einen Zettel in 

die aufgestellte Losbox werfen, 

da frei werdende Listen wieder 

neu verlost werden.“

Helfer gesucht

 Da nach der langen Zeit des Still-

standes die Stärke der Helfer-

schar schwer einzuschätzen ist, 

wird zugleich um jede helfende 

Hand geworben. „Wir brauchen 

dringend weitere Helfer.“ 

Für Fragen steht Vorsitzende 

Barbara Zeeh, per E-Mail 

kinderkleiderbasar.issigau@ 

gmail.com oder Festnetz 

09293 8353 ab 18 Uhr zur 

Verfügung. 

Endlich wieder Kinderkleiderbasar 
in Issigau

Spieltermine:

- Samstag 21.01.23

10.00 Uhr Mini-Turnier in Naila 

14.30 Uhr weibliche C-Jugend gegen HG Hut / Ahorn in Naila

-Sonntag 22.01.23

10.00 Uhr weibliche B-Jugend gegen HSG Weidhausen-Ebersdorf in Naila 

14.00 Uhr männliche D-Jugend gegen HASPO Bayreuth in Bayreuth 

Trainingstermine

Dienstag                                                                                                                Mittwoch 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila                                     - 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre)                              weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

- 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasiumshalle Naila                                 männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

männliche D-Jugend / weibliche C-Jugend (bis 12 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre) und Frauen (ab 18 Jahre)

männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Für Fragen zum Trai-

ning, bitte an Abtei-

lungsleiterin Martina 

Biegler (0160/94 

791439) oder Vorsit-

zenden Jens Brett 

(09282/ 98220) wen-

den. E-Mail: 

1.vorstand@hg-naila 

.de
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Regierung von 
Oberfranken als Partner

Das Bayernwerk und die Regie-
rung von Oberfranken machen 
sich jedes Jahr auf die Suche 
nach den Heldinnen und Helden 
der lokalen Energiezukunft, um 
sie mit dem Bürgerenergiepreis
Oberfranken auszuzeichnen. 
Dadurch erfahren noch mehr 
Menschen von den vielen Impul-
sen, die Bürgerinnen und Bürger 
setzen. In Oberfranken beginnt 
nun die nächste Bürgerenergie-
preis Runde, bei der auch in die-
sem Jahr wieder die Regierung 
von Oberfranken unterstützt.
Die mit insgesamt 10.000 Euro 
dotierte Auszeichnung geht an 
Privatpersonen, Vereine, Institu-
tionen, Schulen und Kindergär-
ten, die mit ihren Projekten einen 
Impuls für die Energiezukunft
setzen. Gefördert werden pfiffige 
und außergewöhnliche Ideen 
und Maßnahmen, die der Nach-
haltigkeit dienen und sich mit 
den Themen „Energie - Klima - 

Auszeichnung für alle 
Generationen

Die Auszeichnung ist für Men-
schen aller Generationen, Insti-
tutionen, Vereine oder Bildungs-
einrichtungen gedacht, die sich 
in vorbildlicher Weise vor Ort 
und nach ihren Möglichkeiten 
für die Belange von Umwelt, Kli-
ma und Natur stark machen. Das 
kann in Form von Projekten oder 
Maßnahmen rund um Energie 
sein. Das können ebenso Projekte 
oder Aktionstage rund um Müll- 
oder Plastikvermeidung oder ein 
sinnvoller Umgang mit Lebens-
mitteln sein. „Nur mit einer gro-
ßen Bandbreite an Maßnahmen 
können wir die gesellschaftli-
chen Herausforderungen meis-
tern, die uns das Ziel einer klima-
gerechten Zukunft abverlangt. 
Deshalb liegt uns viel daran, die
unterschiedlichen Herangehens-
weisen auch mit dem Bürger-
energiepreis aufzuzeigen“, so 
Markus Leczycki.

Nachhaltiges Handeln bestimmt 
den Weg zu einem klimaneutra-
len Bayern. „Schon seit Jahren 
zeichnen wir Menschen aus, die 
ihre persönliche Energie einem 
nachhaltigen Bayern widmen. 
Das ist Bürgerenergie im besten 
Sinne“, betont Markus Leczycki, 
der beim Bayernwerk die Part-
nerschaften mit den bayerischen 
Kommunen verantwortet.
Auch in Zukunft will das Unter-
nehmen Menschen, die im eige-
nen Umfeld mit bestem Beispiel
vorangehen und den Blick auf die 
Möglichkeiten nachhaltigen 
Handelns legen, auszeichnen.
Markus Leczycki: „Unser Bürger-
energiepreis geht somit in die 
nächste Runde. 
Gemeinsam mit
der Regierung von Oberfranken 
rufen wir zum zehnten Mal zum 
Bürgerenergiepreis Oberfranken 
auf. 10.000 Euro Preisgeld war-
ten auf Energieheldinnen und 
Energiehelden aus Oberfran-
ken.“

 Bayernwerk belohnt Energie für Nachhaltigkeit 

Energienutzung aus Bewerbungen für 
Bürgerenergiepreis Oberfranken 2023 möglich 

mit welchen Ideen und Projekten 
Sie die Energiezukunft voran-
treiben. Alle Bewerbungen, die 
bis zum 16. Mai 2023 hochgela-
den werden, nehmen in dieser 
Bewerbungsrunde teil. 
Später eingehende Bewerbun-
gen werden im Folgejahr berück-
sichtigt.
Die Gewinner werden durch eine 
Fachjury benannt, die auch die 
Höhe des Preisgeldes festlegt.
Fragen zum Bewerbungsverfah-
ren beantwortet die Projektver-
antwortliche des Bayernwerks,
Annette Seidel, Telefon 09 21-2 
85-20 82, annette.seidel@
bayernwerk.de.

Ökologie“ befassen. Ausge-
schlossen sind Projekte von 
Gewerbebetrieben, die deren 
eigentlichen Geschäftszweck 
unterstützen (zum Beispiel  ein 
Heizungsbauer, der eine neue 
Wärmepumpe entwickelt hat).

Hier geht es 
zur Bewerbung

Die Teilnahmebedingungen, die 
Online-Bewerbung und Videos 
der Vorjahressieger sind im
Internet unter www.bayern-
werk.de/buergerenergiepreis zu 
finden. Bewerben Sie sich für 
diesen Preis und zeigen Sie allen, 

Neue Kurse bei der VHS Bad Steben
24BS501661 Mental-
Wandern (BrainWalking)
Beginn: Sa., 01.04.2023, 13.30 - 

17.15 Uhr

Anmeldeschluss:28.03.2023

Kursgebühr:18 €, Dauer:1 Termin
Kursleitung:Herbert W. Schiml
Kursort: Bad Steben, Seifenteich 
am Ende der Berliner Str.
Mental-Wandern ist ein ganzjähri-
ges Naturerlebnis mit Gehirn- und 
Achtsamkeitstraining. Mit Spaß 
und großer Freude üben Sie dabei 
auf spielerische Art Ihr Gedächt-
nis. Es wechseln sich Denkaufga-
ben mit Übungen der Sinnesorga-
ne (Sehen, Hören, Fühlen, Rie-
chen und Schmecken) ab. Also 
gesunde Bewegung mit Anregung 
der Gehirnhälften - rechts: Sin-
neswahrnehmung und links: 
Denkaufgaben. Somit wird die 
Leistungsfähigkeit gesteigert, um 
alltägliche Situationen neu wahr-
zunehmen, anders zu bewerten, 
kreativer und flexibler mit Prob-
lemsituationen umzugehen. Men-
tal-Wandern ist für alle geeignet, 
die Körper und Geist fit halten wol-

len. Es wird weder schnell, noch 
sehr weit gewandert. Es sind keine 
Voraussetzungen erforderlich um 
aktiv einzusteigen, und es dann für 
sich selbst weiter zu nutzen.
Bitte mitbringen: Kleidung und 
Schuhwerk (Profilsohle) entspre-
chend der Witterung (evtl. Regen-
kleidung, Kälteschutz). Getränk 
im kleinen Rucksack oder Gürtel-
tasche.
24BS501301 Autogenes 
Training
Beginn: Mi., 19.04. 18 - 19 Uhr

Anmeldeschluss:12.04.2023

Kursgebühr:20 €, 3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Der 
Begründer des AT war der Ner-
venarzt Dr. Prof. Johannes 
Schultz. Die Grundlage des AT ist 
zuerst die körperliche Muskel- und 
Gefäßentspannung, so das man 
hier auch von einer Körpertherapie 

sprechen kann. Anhand bestimm-
ter „Autosuggestiver Formeln“ 
konzentriert sich der Übende auf 
die körperlichen Vorgänge, wel-
che dann neben der körperlichen 
Entspannung auch zu einer tiefen, 
seelischen Entspannung führen. 
AT kann uns, wenn wir regelmäßig 
übern, physisch und psychisch ins 
Gleichgewicht bringen. Es wir eine 
entspannte Stunde, in der wir Zeit 
mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen
24BS501401 Qigong
Beginn: Do., 20.04.2022, 18.00 - 

18.45 Uhr

Anmeldeschluss:17.04.2023

Kursgebühr:13,50 €, 3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Qigong ist ein Übungssystem um 
die Lebensenergie, das Qi, im 
eigenen Körper zu beeinflussen, 
zu stärken, zu erhalten und/oder 
auszugleichen. Es dient der Krank-
heitsprävention und der Aktivie-
rung der Selbstheilungskräfte. 

Außerdem bewirken die Übungen 
geistige und körperliche Entspan-
nung, sowie eine Verbesserung 
der Aktivität und Konzentration. 
Qigong löst Verspannungen und 
hilft Stressoren abzubauen. Das 
Ziel ist ein harmonisches Gleich-
gewicht von Anspannung und Ent-
spannung. Es werden die 18 Har-
monieübungen unterrichtet. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
24BS502201 Rückenfit
Beginn: Do., 20.04.2023, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:17.04.2023

Kursgebühr:15,00 €
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Gezielte funktionelle Gymnastik, 
Dehnungen und Entspannungs-
elemente helfen die Wirbelsäule 
zu mobilisieren, zu stabilisieren, 
die Haltung zu verbessern und 
Verspannungen wohltuend zu lin-
dern. Bitte mitbringen: Gymnas-
tikmatte, bequeme Kleidung, 

Turnschuhe, Gymnastikmatte und 
falls vorhanden Faszienrolle
24BS501302 Autogenes 
Training - Kurs für Fortge-
schrittene
Beginn: Mi., 10.05.2023, 17.30 - 

18.30 Uhr

Anmeldeschluss:05.05.2023

Kursgebühr: 20 €, 3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle der 
Volksschule
Sie haben schon Autogenes Trai-
ning gemacht? Dann ist dieser 
Kurs sehr hilfreich. Wir üben im 
fortgeschrittenen Bereich.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

Leitung: Willi Prechtl 

Geschäftsstelle: Markt Bad 

Steben Rathaus, Hauptstraße 2 

95138 Bad Steben 

Anmeldung: Franziska Ahrens 

Telefon: 09288/7438

 E-Mail: vhs@badsteben.de
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Mittwoch, 25.01.2023: Juniorenausschusssitzung

Mittwoch, 01.02.2023: Vereinsausschusssitzung

Samstag, 04.02.2023: 4. FEG- Eiscup in der FEG- Arena

Sonntag, 05.02.2023: Hallenkreismeisterschaft der E- Junioren

 in der Frankenhalle Naila

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314 

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! 

Online: fsv-naila.de

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster 

Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim 

zugunsten der FSV- Jugend!

Hier können  nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe ein-

geworfen werden. Wer die Kleidersäcke  nicht selbst transportieren 

kann,  kann einen Termin zur Abholung vereinbaren. 

FSV- Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold 

Hohberger 0171/8773518

 FSV Naila

Naila – Im Laufe des Freitags, 13. 
Januar, kam es erneut im Dienst-
bereich der Polizeiinspektion 
Naila zu einigen versuchten 
Enkeltricks, Schockanrufen. 
Zumeist wurde die bekannte 
Geschichte von einem schlim-
men Verkehrsunfall erzählt, 
wobei im Laufe der Gesprächs-
führung ein Geldbetrag gefor-
dert wird, um vor einer mögli-
chen Inhaftierung verschont zu 
bleiben. Diese perfide Masche 
dient einzig und allein dazu, an 
das Geld der Geschädigten zu 
kommen. In weiteren Fällen 
erhielten die Geschädigten SMS 
oder WhatsApp Nachrichten auf 
ihr Mobiltelefon, indem sich als 
Angehörige ausgegeben wurde 
und eine neue Handynummer 
mitgeteilt wurde. Auch hier wer-
den später Geldforderungen für 
eine vermeintliche Hilfe aus 
einer Notsituation verlangt. 
Glücklicherweise durchschauten 

Polizei Oberfranken warnt vor Schockanrufen

Enkeltrick-Betrüger 
gehen leer aus

in allen Fällen die Geschädigten 
die Betrugsmaschen und es kam 
zu keinen Vermögensschäden. 

In diesem Zusammenhang warnt 

die Polizei Oberfranken erneut 

vor diesen Betrugsmaschen:

•Seien Sie misstrauisch bei sol-
chen Anrufen und wenn Sie per 

WhatsApp und Co. mit Geldfor-
derungen konfrontiert werden. 
•Übergeben bzw. überweisen 
Sie kein Geld (oder Wertsachen) 
an Unbekannte
•Lassen Sie sich nicht unter 
Druck setzen
•Legen Sie auf und rufen die 110
•Löschen Sie keinesfalls den 
Chatverlauf

 Symbolfoto: dpa

Verkehrsunfall mit
 zwei Verletzten

Naila/Marlesreuth –   Im Laufe 

des Freitagnachmittages, 13. 

Januar,  kam es auf der Staats-

straße 2158 zwischen Naila und 

dem Ortsteil Marlesreuth zu 

einem Verkehrsunfall. Bei ein-

setzendem Schnee-/Hagel-

schauer geriet ein 22-Jähriger 

mit seinem Klein-Pkw, aufgrund 

nicht angepasster Geschwin-

digkeit, ins Schleudern und 

stieß mit einer 38-Jährigen in 

dessen Kleintransporter nahe-

zu frontal zusammen. Hierbei 

geriet der Unfallverursacher 

auf die Gegenspur. Der Zusam-

menstoß war so heftig, dass 

sich beide Fahrzeuginsassen 

leicht verletzten und zur weite-

ren Abklärung in umliegende 

Krankenhäuser eingeliefert 

wurden.  Zudem entstand an 

beiden Fahrzeugen erheblicher 

Sachschaden, die Airbags lös-

ten aus, er beläuft sich auf ins-

gesamt circa 10.000 Euro. Bei-

de Fahrzeuge musste abge-

schleppt werden. 

Aus dem Polizeibericht

WIR SUCHEN DICH!
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort engagierte Kollegen (m/w/d) 

unbefristet als

Lackierer / Pulverbeschichter (m/w/d)  in Vollzeit

Klempner, Spengler, Metallbauer (m/w/d)  in Vollzeit

Reinigungskraft (m/w/d), in Teilzeit oder geringfügige Beschäftigung

Mitarbeiter konventionelle Metallbearbeitung (m/w/d)  in Vollzeit

Interesse?

Dann freuen wir uns auf Deine 

aussagekräftige Bewerbung.

Werde Teil unseres Teams!

Oberklingensporn 1

95119 Naila

Tel. 09282 / 93288-0

info@gebelein-gmbh.de

Mehr Infos unter:

www.gebelein-gmbh.de
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“

Filme und Informationen zur Ballonflucht 

vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 

Nailaer Künstler -  Andreas Zuber

Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila

Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof

Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,

  www.museum-naila.de, 

www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 23.01.2023 bis 29.01.2023 (Kalenderwoche 4)

Marlesreuth, Naila

Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

Biotonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Die Antragsunterlagen zur Verlängerung der Jagdscheine können ab

Donnerstag, 19. Januar 2023

bei der Stadt Naila (Rathaus, erster Stock, Zimmer 14) abgeholt werden.

Die Vordrucke können auch auf der Homepage des Landratsamtes Hof (www.

landkreishof. de) unter „Bürgerservice – Formulare“ aufgerufen und am PC ausgefüllt 

werden. Die ausgefüllten Formulare müssen dann allerdings ausgedruckt und zusam-

men mit den erforderlichen Unterlagen bei der Stadt Naila abgegeben werden.

Verlängerung der Jagdscheine 2023

Aus Naila

Beim Betreten der Turnhalle 

konnte man schon etwas verwun-

dert sein: Bunte Chiffontücher 

lagen auf den Matten und Stüh-

len, dabei war doch zum Konzert 

geladen worden – und dies bei 

kostenfreien Eintritt für alle 

Grundschulkinder, aufgeteilt in 

zwei Gruppen. Der Bezirk Ober-

franken, vertreten durch Bezirks-

rat Harald Fichtner und Ulrich 

Wirz, Ansprechpartner für Fra-

gen rund um die Musikpflege, 

Volks- und Popularmusik, unter-

stützt finanziell neben anderen 

kulturellen Projekten auch den 

Hörgenuss mit „Rekkenze Brass“ 

unter dem Motto „3Klang-Kon-

zert“, sodass weder Schule noch 

die Schülerschaft zur Kasse gebe-

ten werden. Dafür dankte Schul-

leiterin Annette Schaumberg, 

kündigt den Grundschülern ein 

großes Mitmach-Konzert mit ver-

schiedenen Blasinstrumenten an. 

Bezirksrat Fichtner verspricht die 

schönsten Schulstunden und 

sollte recht behalten. Die Augen 

der Grundschüler leuchteten, 

begeistert verfolgten sie die musi-

kalischen Darbietungen. Basie-

rend auf den langjährigen Erfah-

rungen mit den „Musikhörstun-

den“ hat Rekkenze Brass ein neu-

es Projekt entwickelt - „3Klang – 

Musik für Körper, Geist und See-

le“. Das Ensemble bietet ein inter-

aktives kindgerechtes und 

humorvolles Konzerterlebnis, 

auch „Weißt du wie viel Sternlein 

stehen“ wie auch „Ein Männleins 

steht im Walde“ zusammen getra-

gen. David meisterte erfolgreich 

die Aufgabe die Instrumente vom 

tiefsten zum höchsten Ton in pas-

sender Reihenfolge aufzustellen 

und eine Schar von Grundschüler 

durfte gemeinsam mit den Profis 

musizieren: auf posaunenähnli-

chen Kunststoff-Fanfaren. „Am 

Anfang war der Rhythmus“ und 

so probten alle gemeinsam am 

eigenen Körper gleich Trommeln 

zum „Lummerlandlied“. Später 

versuchte der Mensch dann mit-

tels verschiedener natürlicher 

Sachen wie Muscheln oder aus-

gehöhlter Baumstämme sich zu 

verständigen. Super und begeis-

ternd auch die froschgrüne 

Posaune, der Rainer Streit wun-

dervolle Froschlaute entlockte, 

bevor er wieder zu seinem ange-

stammten Instrument, der Tuba, 

wechselte. Egal, welche Stilrich-

tung die Bläser einschlugen, sie 

nahmen alle gefangen mit ihrer 

Interpretation und der hervorra-

genden Intonation. Die 60 Minu-

ten waren viel zu schnell vorbei 

und am Schluss sangen alle laut-

stark rhythmisch „Naila“ bevor 

sich die Musiker verabschiede-

ten. Wiederholung dieses inter-

aktiven Konzerts mit dem 

bekannten Blechbläserquintett 

„Rekkenze Brass“: unbedingt 

erforderlich. 

das Körper, Geist und Seele in 

Einklang bringt. Die Berufsmusi-

ker beziehungsweise angehen-

den Berufsmusiker der Hofer 

Symphoniker mit Benjamin 

Sebald und Florian Zeh (beide 

Trompete), Janina Wolfrum 

(Horn), Elisabeth Nußrainer 

(Posaune) und Rainer Streit 

(Tuba) wussten die Grundschü-

ler in ihren Bann zu ziehen. Pro-

fessionelle Darbietungen ver-

mischten die Musiker geschickt 

mit kindgerechten Bewegungs-

spielen zur Musik, Instrumenten-

kunde und Fachwissen. Gleich zu 

Beginn kamen die Chiffontücher 

zum Einsatz: Zum Dirigat von 

Trompeter Benjamin Sebald galt 

es diese vertikal und horizontal 

zu den verschiedenen Klängen 

aus dem „Ungarischen Tanz Nr. 

5“ von Johannes Brahms (arran-

giert von Peter Knudsvig) zu 

bewegen, auch in die Luft zu wer-

fen und aufzufangen. Bewun-

dernswert, wie Benjamin Sebald 

Beides vereinte: Trompetenspiel 

und zugleich das federleichte 

Tuch zur Musik tanzen zu lassen. 

Aufmerksam und interessiert 

lauschten die Grundschüler der 

Vorstellung der Musiker als Per-

son als auch des jeweiligen Inst-

ruments. Es galt auch die unter-

schiedlichen Klangfarben der 

Blechblasinstrumente zu hören 

und deren Stimmung durch die 

angespielten Beispiele zu 

beschreiben. „Musik ist eigent-

lich eine Sprache, die man auf der 

ganze Welt versteht, ohne diese 

zu sprechen“, bilanzierte Benja-

min Sebald, der das kleinste und 

schönste Instrument im Quintett 

spielte – die Piccolo-Trompete. 

Immer wieder waren die Kinder 

gefragt, die Musiker gingen 

durch die Reihen und so gelang es 

die Aufmerksamkeit über die 

gesamte Zeit zu fokussieren. So 

zum Beispiel auch mit dem „Rate-

spiel“: Welche Lieder bezie-

hungsweise Musikstücke sind im 

Potpourri versteckt? Gemeinsam 

wurden die Titel von Pippi Lang-

strumpf, Rosaroter Panther wie 

Rekkenze Brass begeistern die Grundschüler

24 Wir im Frankenwald



Aus Naila

Die Soldatenkameradschaft 
Marxgrün 1890 hat die Corona-
zeiten gut überstanden. Mit die-
ser Aussage konnte 1. Vorstand 
Michael Quecke die erste Jahres-
hauptversammlung seit 2020 im 
Vereinslokal Plank eröffnen.
Erfreut zeigte er sich über den 
guten Besuch, sowie die Teilnah-
me des Bezirksvorsitzenden von 
Oberfranken, Oberstleutnant der 
Reserve Thomas Brecht aus Hof. 
Beim Gedenken an die Opfer von 
Krieg und Gewalt, würdigte Que-
cke die verstorbenen Kameraden 
Helmut Knoll, letzter Veteran des 
Zweiten Weltkriegs, sowie 
Ehrenmitglied Wolfgang 
Wülfert, langjähriger Schriftfüh-
rer des Vereins. Die Jahre 
2020/21 waren mit einem Aus-
fall aller Aktivitäten und Veran-
staltung verbunden, so Quecke 
zu Beginn seines Tätigkeitsbe-
richt.
Lediglich die Kreis- und Bezirks-
versammlungen wurden be-
sucht, soweit sie stattfanden. Alle 
Verwaltungs-und Organisations-

Kriegsgräberfürsorge bei der 
Sammlung 2022. Den zum Teil 
seit Jahrzehnten tätigen Samm-
lern, Hans Hönl, Frank Spindler, 
Herbert Raithel und Carl Bischoff 
sprach Quecke seine Anerken-
nung aus.  2022 konnte das tradi-
tionelle Kreis-und Vergleichs-
schießen in Bad Steben stattfin-
den. Leider hat die Soldatenka-
meradschaft Dörnthal durch Ver-
kauf des Gasthauses zur Frischen 
Quelle ihren Schießstandort ver-
loren, Schießwart Harald Geiss-
ler danke allen Teilnehmern und 
gratulierte, zusammen mit Vor-
stand Quecke, dem dreifach Sie-
ger Thomas Brecht zum  Ehren-
pokal. Dieser bedankte sich in 
seinem Grußwort für die hervor-
ragende Arbeit der SK Marxgrün 
auf Kreis-und Bezirksebene, und 
lud zur Waffenausbildung in die 
Hofer Kaserne, am 21.01.2023 
ein. Vor der anstehenden Neu-
wahl, gab Vorstand Quecke einen 
Bericht über seine Tätigkeit als 
Vorstand seit 35 Jahren. Er sei 
sehr stolz darauf, so lange, mit so 

vielen bewährten Kameraden 
zusammenarbeiten zu dürfen.
Der fehlende Nachwuchs, durch 
Aussetzung der Wehrpflicht und 
das Desinteresse der Bevölke-
rung mache seine weitere Tätig-
keit aber sehr schwierig. Erst seit 
dem Ukrainekrieg stellt sich wie-
der die Frage nach der Landes-
verteidigung. Die Kritik des Baye-
rischen Soldatenbundes an der 
Aussetzung der Wehrpflicht und 
dem Abwirtschaften der Bundes-
wehr, hat sich dabei als völlig 
richtig herausgestellt. Politiker 
die uns als Militaristen bezeich-
neten, schreien heute nach Auf-
rüstung und Waffenlieferungen.
Für 2023 kündigte er den Besuch 
in Weidenberg, das Kreisver-
gleichsschießen, einen Kamerad-
schaftsabend sowie das Sommer-
fest der SK Bobengrün an, auch 
der monatliche Kartabend für 
alle Marxgrüner und Gäste wird 
wieder stattfinden.
 Die anschließende Neuwahl 
bestätigte die komplette Führung 
einstimmig.

Jahreshauptversammlung bei der Soldatenkameradschaft Marxgrün 1890

Bewährte Führung bestätigt

aufgaben wurden in dieser Zeit 
von Kassierer Herbert 
Raithel und Schießwart Harald 
Geissler erledigt.
Mit Einfallsreichtum konnten die 
Sammlungen für den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge, 
unter Einhaltung aller Hygiene-

vorschriften durchgeführt wer-
den. 2021/22 wurden auch die 
Volkstrauertage mit gestaltet. 
Leider wurden diese von der 
Bevölkerung kaum beachtet. Mit 
dem stolzen Ergebnis von 600 
Euro  unterstützten die Marxgrü-
ner den Volksbund deutsche 

Führen die SK Marxgrün seit langen: von links 2. Vorsitzender Carl 

Bischoff, Kassier Herbert Raithel, Schriftführer Harald Geißler, Bezirks-

vorstand und bester Schütze Thomas Brecht, 1. Vorsitzender Michael 

Quecke. 

Handarbeiten: „Kindermode 

stricken“. Jacken, Pullover & 
CO. Von Helena und Katarina 
Rosen; „Happy Häkeln“. Freche 
Glücksbringer im Kleinformat. 
Von Karola Luther-Hoffmann; 
„Baby Geschenke häkeln“. Ras-
seltiere- Greiflinge-Spieluhren. 
Von Yvonne Markus;

Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

fallpsychologin und erlebt 
unglaubliches. Von Gabriele 
Diechler; „Ein Moment für die 

Ewigkeit“. Manchmal entschei-
det ein einziger Moment über ein 
ganzes Leben. Von Abbi Glines; 
„Dort wo ich dich finde“(Bd.1) 
& „Wenn ich dir nahe 

bin“(Bd.2) & „Du bist mein 

Zuhause“(Bd.3). Die wahre Lie-
be verdient immer eine zweite 
Chance. Von Jen Gilroy; „Wenn 

die Schatten einmal weichen“. 
Ein historischer Roman aus der 
Zeit des 2. Weltkriegs. Von Lynn 
Austin; „Emmas Flucht ins 

Glück“.Von Katherine Collins; 
Christliche Literatur: „Die Kan-

zel wird zur Bütt“. Elf Predigten 
auf fränkisch. Von Christian 
Schmidt; „Die Bibel einfach 

lesen“. Gottes Weg mit dem Men-
schen. Von Irmgard Weth; „Das 

Gesetz der Freiheit“. Elf Predig-
ten zu den 10 Geboten. Von Ste-
fan Felber; „Genieße den Reich-

tum der Jahre“. Dankbar älter 
werden. Von Jörg Zink; „Erinne-

rungen an Dietrich Bonhoef-

fer“. Entdeckungen in den Auf-
zeichnungen seiner Schwester 
Susanne. Von Jutta Koslowski; 

Für neuen Lesestoff  in der evan-
gelischen Jugend- und Gemein-
debücherei Naila, Kirchberg 2 ist 
gesorgt. 
Romane: „Die Schule am See“. 
Wo Du das Glück findest. Der 
zweite Band der Alte-Schule-Sa-
ga. Von Jana Lukas; „Kinderkli-

nik Weißensee“. Tage des Lichts 
(Bd.3). Von Antonia Blum; „Die 

Blankenburgs“. Aufstieg und 
Fall einer mächtigen Dynastie. 
Von Eric Berg; „Kastanienjah-

re“. Von Anja Baumheier; „Der 

Klang des Herzens“. Über den 
Mut zu leben und die Macht der 
Liebe. Von Jojo Moyes; „Die 

Lavendeljahre“. Eine Reise in 
die Vergangenheit. Von Sonja 
Roos; „Die Honigtöchter“. 
Angelica, eine leidenschaftliche 
Imkerin, erbt ein Cottage in Süd-
frankreich... Von Christina Cabo-
ni; „Unsäglich verliebt“. Alaska 
wider Willen. Liv hat einen festen 
Plan – erst die Karriere, dann die 
Liebe. Doch es kommt anders. 
Von Ellen McCoy; „Selma Lager-

löf“. Das bewegte Leben der Sel-
ma Lagerlöf. Von Charlotte Feye-
rabend; „Vom Himmel das Hel-

le“. Lea Einsiedel arbeitet als Not-

Neuer Lesestoff in der  evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei Naila

Gasthaus Weiß

Schlacht-

fest

Verkauf ab 17 Uhr

RODESGRÜN
Samstag, 28.01.2023, 

ab 17.00 Uhr

Sonntag, 29.01.2023, 
ab 12.00 Uhr

Verkauf auch  
über die Straße!

Telefon: 0 92 82/18 40
Freundlichst lädt ein 

Familie Weiß
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Aus Naila

Samstag, 28.01.2023: 

 Winterwanderung zum Gasthaus Synderhauf/Döbra

Treffpunkt 16.00 Uhr am TG-Tennisheim in Culmitz

Stockfischbestellungen bis spätestens 21.01.2023 an Waltraud 

Lenz. Außerdem ist das Essen nach Karte möglich.

Winterwanderung der 
Tennisgemeinschaft Culmitz

 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 

Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt. 

Hier erfahren Interessierte mehr über  über die Schule und das 

Konzept.

Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

26.01., 16.02., 30.03., 27.04., 25.05. und 29.06.

Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Info vor Ort an der 
evangelischen Schule Naila

26.01. 16.00 Uhr Evangelische Schule Naila Info vor Ort  

10.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.02. 14.00 Uhr SPD AG 60 plus Neugründung Gaststätte Froschgrün

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – 

Interessenten herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

Veranstaltungen der Stadt Naila

 Der Modelleisenbahnclub (MEC) Marxgrün startete gleich zu 

Beginn des Jahres aktiv durch, hatte zum mittlerweile 30. Muck-

turnier eingeladen. 68 Kartfreunde, davon zehn Frauen, frönten im 

Gasthaus Plank dem Kartenspiel. Den ersten Platz mit 192 Punk-

ten sicherte sich Lokalmatadorin Birgit Eisel, die 100 Euro in bar 

erhielt. Auf Platz zwei kam Paul Ritter, ebenfalls in Marxgrün zu 

Hause, mit 192 Punkten (50 Euro Gewinn) und Uli Lang aus dem 

Issigauer Ortsteil Eichenstein mit erreichten 185 Punkten auf Platz 

drei und 30 Euro Gewinn. Der Letztplatzierte heißt bei diesem Tur-

nier Axel Glaser mit 91 Punkten aus Hof. Er musste sich aber nicht 

grämen und freute sich über eine Kasten Gerstensaft, ein Karten-

spiel und einen Sachpreis.

30. Muckturnier in Marxgrün

Auch in diesem Jahr fand wieder 
der Vorlesewettbewerb der 
sechsten Jahrgangsstufe in der 
Mittelschule Frankenwald in 
Naila statt. Zur Kürung des 
Schulsiegers traten die Klassen-
sieger der 6a und 6b beim Schul-
entscheid an. Alexa Foerster (6a) 
las aus dem Klassiker „Das dop-
pelte Lottchen“ von Erich Käst-
ner und Moritz Franz (6b) wählte 
einen Abschnitt aus „Das kleine 
Böse Buch“ von Magnus Myst. 
Zusätzlich galt es für die Klassen-
sieger einen unbekannten Text-
abschnitt aus dem Werk „Die 
Duftapotheke“ von Anna Ruhe 
vorzulesen. Beide konnten mit 
ihrer Lesetechnik überzeugen, 
sodass der Jury mit Bernd Mül-
ler, Susanne Marek und Dominic 
Spindler die Entscheidung nicht 
leicht fiel. Alexa Foerster wird 
die Mittelschule Frankenwald 
Naila beim Kreisentscheid aller 
Schulsieger der Mittelschulen 
und Gymnasien vertreten, der 
am 15. Februar in der Mittelschu-
le Naila ausgetragen wird.

Vorlesewettbewerb an der Mittelschule Frankenwald

Alexa Foerster beim Kreisentscheid

Unser Bild zeigt die Schulsiegerin Alexa Foerster mit Schulleiterin 

Ulrike Rosenberger.

Im Schuljahr 2023/2024 besteht für 

Schüler der Grundschulen, die derzeit 

die 4. Jahrgangsstufe besuchen, die 

Möglichkeit zum Besuch der gebunde-

nen Ganztagsschule (5. Klasse) an der 

Mittelschule Frankenwald Naila. Für Schüler aus Naila, Bad Ste-

ben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und Schwarzenbach/Wald ist der 

Besuch der gebundenen Ganztagsklasse in Naila möglich. Nähere 

Informationen erhalten Sie telefonisch oder am Informations-

abend. 

Informationsabend an der Mittelschule Frankenwald

Montag, 06. Februar 2023, 19.00 Uhr

Anmeldung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald

Ab 13.02.  oder telefonisch unter Tel. Nr. 09282 979080. 

 Gebundene Ganztagesklasse an der 
Mittelschule Frankenwald SJ 23/24

viert, selbstverständlich wird auf 
körperliche Handycaps geachtet. 
Vorsitzende und Übungsleiterin 
Brigitte Witzgall lädt auf diesem 
Wege nochmals ganz herzlich 
alle Turnerinnen und Mitglieder 
sowie alle Interessierten, die 
unverbindlich einige Übungs-
stunden kennenlernen möchten, 
zur Gymnastikstunde in das 
Marxgrüner Gemeindehaus ein. 
Selbstverständlich wird nach wie 
vor auf gutes Lüften, Distanzhal-
ten und Hygiene geachtet:

 SG-Gymnastikstunde - jeden 

Montag um 10.00 Uhr im 

Gemeindehaus Marxgrün 

dic Walking-Runden angeboten. 
Seit den Lockerungen im letzten 
Frühjahr gab es dann wieder 
Indoor-Gymnastik im Marxgrü-
ner Gemeindehaus. 
Auch weiterhin erwarten Mitglie-
der und Interessierte ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Dehn- und Streckübungen, 
Pilates-Elementen, Faszien-Deh-
nung sowie Gymnastik zur Stär-
kung der gesamten Körper- und 
Rückenmuskulatur, des Becken-
boden und der Beinvenen. Bei 
flotter Musik und guter Laune 
werden die Übungen mithilfe von 
Thera-Bändern, Pezzi-Bällen, 
Schwingstäben, Keulen, Hanteln 
erleichtert, aber auch intensi-

Bereits am 02. Januar trafen sich 
die aktiven Turnerinnen des Ver-
eins für Sport und Gymnastik zur 
ersten Übungsstunde im neuen 
Jahr. Vorsitzende Brigitte Witz-
gall informierte im Nachhinein 
über Einnahmen und Ausgaben 
des vergangenen Jahres und über 
den soliden Kassenstand. Mit 
einem Gläschen Sekt wurde auf 
das neue Jahr und die Gymnastik-
Saison 2023 angestoßen verteilt. 
In den beiden zurückliegenden 
Jahren wurden alle Zeitfenster 
genutzt um die sportlichen Akti-
vitäten des VSG Marxgrün wei-
testgehend aufrecht zu erhalten. 
Alternativ wurde in dieser Zeit 
Gymnastik im Freien sowie Nor-

Auftakt zur Gymnastik-Saison 2023
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Renate Utz, An der Peunthe 3
zum 80. Geburtstag (24.01.)

Frau und Herrn Anita und Erwin Günzel
zur Goldenen Hochzeit (20.01.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungs-
sperre von persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei 
und das Bundesverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Mittwoch, 1. Februar 2023 um 18.30 Uhr
im Sportheim Schwarzenstein

zur geplanten Errichtung eines Mobilfunkmastes
in der Nähe von Schwarzenstein 

durch die Vodafone GmbH

Stadt Schwarzenbach a.Wald
Feulner, Erster Bürgermeister

SCHWARZENSTEIN - MOBILFUNKANLAGE
Einladung an die Bevölkerung zu einer 

Informationsveranstaltung
Aufgrund einer verkehrsrechtlichen Anordnung des Landratsamtes Hof wird die 
Staatsstraße 2211 zwischen Löhmarmühle und Rauschenhammermühle aufgrund 
Holzfällungsarbeiten für den Gesamtverkehr gesperrt. 

Zeitraum der Sperrung:
23.01.23 bis 27.01.23

Umleitung über:
St 2711 – B 173 – St 2194 – Schwarzenbach a.Wald und umgekehrt.

Mitteilung der Straßenverkehrsbehörde

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen mit der örtlichen 
Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 
„Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Am 14.02.2023 im Gemeindesaal der Evan.-Luth. Kirche, Friedhofstr. 1,
95176 Konradsreuth.
Am 16.02.2023 im Jugendtreff „JuNAIted“, Anger 4, 95119 Naila.
Dauer der Veranstaltung: 18.30-20:30 Uhr
Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 09281/57434, 
E-Mail petra.schultz@landkreis-hof.de

 Informationsabende zum Thema „Jugendschutz und 
Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“

NACHRUF

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald trauert um den früheren
Mitarbeiter

Herrn Franz Goppold
Herr Goppold war von 1968 bis 1989 als Mitarbeiter im
Bauhof der Stadt Schwarzenbach a.Wald, zuletzt als
Bauhofleiter, beschäftigt.

Während seiner Tätigkeit hat er sich durch Pflichtbewusst-
sein, Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit ausgezeichnet.

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald nimmt in Dankbarkeit
Abschied und wird ihm stets in Ehren gedenken.

Schwarzenbach a.Wald, 16. Januar 2023

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Reiner Feulner

Erster Bürgermeister
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Sonntag 
19. Februar 2023 

 

Philipp-Wolfrum-Haus 

Schwarzenbach a.Wald 

 
 
Der Erlös kommt der Hilfsaktion 
Christen helfen Rumänien„ zu Gute. 

 
 

Es lädt herzlich ein: 
Die Rumänienhilfe 

 

14.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
 

15.15 Uhr Media-Schau 
Verborgene historische Bilder von den 
Ortschaften und ehemaligen Gemeinden 

von Dieter Pfefferkorn 
 

Große Tombola  
 

7-Tagereise vom 04.09.2023 - 10.09.2023 Südtirol, Pustertal

Ausgangspunkt für schöne Ausflüge ist Mühlbach, Hotel 

Panoramik im Pustertal.  Für diese Reise steht nur noch ein Doppel-

zimmer zur Verfügung. 

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth bedankt sich für das rege 

Interesse an dieser Reise. 

Weitere Auskünfte und Informationen bei Heinz Löhner, Gemein-

reuth Tel. 09289/96227 oder 0176/83101571

45 Jahre Reisegruppe 
Edelweiss Gemeinreuth

STADTVERWALTUNG Schwarzenbach a.Wald 
 
 

Hausanschrift     
 

Frankenwaldstr. 16 
95131 Schwarzenbach a.Wald 
 

Öffnungszeiten   Telefon – Fax – Internet 
 

Montag – Freitag    8 – 12 Uhr Vermittlung    09289 - 500 
Montag  nachm.  14 – 17 Uhr Fax                09289 - 5050 
Dienstag  nachm. . 14 – 16 Uhr Internet        www.schwarzenbach-wald.de 
Donnerstag nachm.  14 – 18 Uhr E-Mail        info@schwarzenbach-wald.de 
 

Telefonverzeichnis   E-Mail-Adressen 
Vorwahl (09289)   Mitarbeiter(innen) per E-Mail direkt erreichen:  

     vorname.name@schwarzenbach-wald.de 
 

Erster Bürgermeister 
Reiner Feulner ...................................... 5021 oder 500 
 

Vorzimmer 
Kerstin Meyer ........................................ 5021 Fax 5022 
  

Verwaltungsleiter  
Bernd Schnappauf ................................ 5024 
 

Hauptverwaltung   hauptverwaltung@schwarzenbach-wald.de 
Britta Schiller ......................................... 5042 
 

Einwohnermelde-, Pass-, Wahl-, Fundamt einwohnermeldeamt@schwarzenbach-wald.de 
Andrea Größner .................................... 5030 
 

Gewerbe-, Standesamt, Friedhofswesen standesamt@schwarzenbach-wald.de 
Jonas Schmidt ……………….…………. 5032 
Jürgen Wunner ..................................... 5041 
 

Sozialamt, städtische Wohnungen 
............................................................... 5031 
 

Tourist-Information   tourismus@schwarzenbach-wald.de 
Volkshochschule    vhs@schwarzenbach-wald.de 
Christine Rittweg (Öffentlichkeitsarbeit)  5043 Telefax 5050 
 

Finanzverwaltung   finanzverwaltung@schwarzenbach-wald.de 
 

Stadtkämmerer 
Guido Hohberger .................................. 5028 Fax 5035 
 

Anordnungswesen 
Angelika Mergner ………………………. 5039 
Carmen Peetz ....................................... 5039 
Martina Völkel …………………………... 5045 
 

Stadtkasse 
Tobias Hornfeck .................................... 5029 
 

Wassergebühren, Steuern 
Sylvia Wolpert ....................................... 5027 
 

Bauverwaltung   bauamt@schwarzenbach-wald.de 
 

Stadtbaumeister 
Alexander Vogel ………………………… 5026 Fax 5056 
 

Stadtbauamt – Verwaltung 
Heiko Lucas …………………………….. 5036 
Werner Peetz ........................................ 5025 
Andreas Thüroff ………….…...……...… 5048 
Amtsblatt „WIR“ im Frankenwald 
Pia Wirth ............................................... 5044 
 
 

Städtische Einrichtungen  info@schwarzenbach-wald.de 
 

Abwasseranlage ................................. 7107 abwasser@schwarzenbach-wald.de 
Bücherei .............................................. 7103 stadtbuecherei@schwarzenbach-wald.de 
Grund- und Mittelschule .................... 1697 vsschwarzenbach.wald@gmx.de 
Hallenbad ............................................ 7102 hallenbad@schwarzenbach-wald.de 
Skilift ................................................... 6630 
 

Sonstige Stellen 
 

AELF Forstrevier Schwarzenbach-Naila (Forstdienststelle im Rathaus) 09289 - 3949951 
Bayerische Staatsforsten (Forstdienststelle im Rathaus)   09289 - 352 
 

Wasserversorgung SÜDWASSER (Störungsannahme)   09283 - 8612243 

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Ankommen - loslassen - zur Ruhe kommen - Gott begegnen - 

gesegnet gehen. Momente der Stille sind Zeiten der Stille, um darin 

Ausschau zu halten nach Gott, um wieder neu aufzutanken und zu 

sich selbst zu finden.

Herzliche Einladung zu dieser abendlichen Meditation bei Kerzen-

schein mit Gitarrenklängen am Mittwoch, 25. Januar um 19 Uhr ins 

gemütlich-warme Gemeindehaus.

Momente der Stille 
im Gemeindehaus der Christuskirche

Am Sonntag, 29.01.2023 findet im Sportheim des SSV Schwarzen-

bach a.Wald um 14 Uhr ein Muckturnier statt.

Herzliche Einladung!

FC Döbraberg und SSV 
Schwarzenbach a.Wald

Seit zwei Jahren schauen Ran-

dolf Hartmann und seine Vertre-

ter, ob bei den vier Zeltplätzen 

alles in Ordnung ist. Dabei 

kommt er mit den Gästen ins 

Gespräch und freut sich über vie-

le positive Einträge in das Trek-

kingbuch. Für das erfolgreiche 

Projekt ist der Forst ein weiterer 

Partner im Quartett.

Natürlich können die Zeltplätze 

auch von einheimischen Bürgern 

gebucht werden, um die Natur 

ganz nah zu erleben. Es ist Ziel, 

weitere Plätze im Frankenwald 

einzurichten.

Die Buchungen mit Teilnehmern 

aus ganz Deutschland steigen 

jedes Jahr, denn das Outdoor-Er-

lebnis mitten im Wald in einem 

Zelt bei Lagerfeuer ist sehr 

beliebt. 

Ab Anfang Januar kann für April 

bis Ende Oktober gebucht wer-

den. Diese erfolgen online über 

www.frankenwaldtouris-

mus.de. Am Döbraberg ist die 

Stadt Schwarzenbach a.Wald der 

Betreiber.

Als Campbetreuer konnte der 

Frankenwaldverein Schwarzen-

bach a.Wald gewonnen werden. 

Markus Franz vom Frankenwald-

tourismus begrüßte in Wallenfels 

Teilnehmer von den sechs Trek-

kingplätzen im Frankenwald 

zum Trekking-Stammtisch. Er 

zeigte in einer Präsentation den 

Werdegang von den ersten Ideen 

im Jahr 2019 über die Gestaltung 

bis zu den Buchungen.

Trekkingplätze gibt es am Döbra-

berg (Schwarzenbach a.Wald), 

im Leitschtal (Steinwiesen), Reh-

wiese (Geroldsgrün), Thüringer 

Warte und Kobach (Ludwigs-

stadt) und neu am Knock (Pres-

seck).

Auf dem Bild die Trekkingplatzvertreter aus Schwarzenbach a.Wald, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, 

Christine Rittweg (Stadtverwaltung), Jörg Leiner, Helmut Fischer und Randolf Hartmann vom Frankenwald-

verein.

Erfahrungsaustausch  zu den 
Trekking-Plätzen

22.01. 08.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Schwarzenstein Digitalfunk  

22.01. 17.00  Uhr Stammtisch Alte Ritter Jahresversammlung Gasthaus Synderhauf

29.01. 14.00 Uhr
FC Döbraberg und SSV Schwarzenbach 

a.Wald
Muckturnier Sportheim Schwarzenbach

     

Dienstag
9.45 -11.15 

Uhr
GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Ehrungen und 
Dienstgradänderungen
Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Meierhof konnte Kommandant 
Jörg Otte Frank Stübinger, der 30 
Jahre aktiven Dienst hinter sich 
hat, zum Löschmeister ernen-
nen. An Johannes Meiler (30 
Jahre) wird die Urkunde nachge-
reicht. Stefanie Nisle und Ale-
xander Herrmann haben die 
Truppführerqualifikation 
erreicht. Vorsitzender Thomas 
Hoffmann überreichte das 
Feuerwehrzivilabzeichen in Sil-
ber für 25 Jahre aktiven Dienst an 
Kommandant Otte und Ehren-
mitglied Arthur Michel erhielt 
ein Präsent für 60 Jahre aktive 
Mitgliedschaft.

Rückblick
Vorsitzender Hoffmann berichte-
te unter anderem von einer Vier-
tagesfahrt, Arbeitseinsätzen und 
diversen Treffen. Von 55 Mitglie-
dern sind 26 aktiv, es gibt 10 
Ehrenmitglieder und leider keine 
Jugend. 2023 will die Feuerwehr 
wieder aktiver in das Vereins- 
und Dorfleben eingreifen. Er 
dankte der Stadt für die Unter-
stützung.
Kommandant Otte erwähnte sie-
ben Einsätze. Dazu zählten unter 
anderem  Verkehrs- und Waldun-
fall, Brände oder Wasserrohr-
bruch. Vier Unterrichte und neun 
praktische Übungen wurden 
durchgeführt. Für das laufende 
Jahr wurde ein Dienstplan 

erstellt. Es folgte der Bericht von 
Gruppenführer Berthold Jung.
Bürgermeister Reiner Feulner 
dankte für den freiwilligen 
Dienst und den Einsätzen in viel-
fältigen Situationen. Er erwähn-
te den Einbau der Heizschlaufen 
in das Meierhofer Gerätehaus, 
die bestellten Schutzanzüge und 
den Digitalfunk sowie weitere 
geplante Anschaffungen auf 
Stadtebene. Er ging auf den Fort-
schritt vom Dorfgemeinschafts-
haus ein und die neugebaute 
Kläranlage Meierhof.
Kreisbrandmeister Christopher 
Lenz informierte über Einsätze 
und Ausbildungen im letzten 
Jahr.
 Im Stadtgebiet wurden 434 Ein-
sätze gefahren mit insgesamt 
2176 Einsatzstunden. 
In Zukunft werden Besichtigun-
gen bei den Wehren wieder mit 
einer Leistungsprüfung oder 
Übung kombiniert.

Dienstplan 2023
05.02. Unfallverhütungsvor-
schriften
24.02. Funkausbildung
24.03. + 15.07. Waldbrandbe-
kämpfung
22.04. + 06.10. Funkausbildung
29.04. Verkehrsabsicherung
20,05, + 24.06. Einsatzübung
30.07. Ansaugen offenes Gewässer
16.09. Übung mit Steckleitern
21.10. Umgang mit Feuerlöscher
24.11. Gefahrstoffe

Feuerwehr Meierhof startet in das Jahr 2023

Das Foto zeigt die Geehrten  von links: Arthur Michel, Bürgermeister Reiner Feulner, Kommandant Jörg Otte 

und Vorsitzender Thomas Hoffmann. 

Auszeichnung und Beförderung, von links: Stefanie Nisle, KBM Christopher Lenz, Kommandant Jörg Otte, 

Frank Stübinger und Alexander  Herrmann.

Rund 30 Mitglieder des Obst- und 
Gartenbauvereins Schwarzen-
bach am Wald waren der Einla-
dung zur adventlichen Jahresab-
schlussfeier gefolgt. Sie trafen 
sich am Freitag, 16. Dezember 
2022 um 18 Uhr im Nebenzim-
mer des Ristorante – Pizzeria Bel-
la Ciao in der Kirchstraße in 
Schwarzenbach, ihrem ehemali-
gen Vereinslokal – Zeitler’s Fritz. 
Nach einem leckeren Essen und 
Weihnachtsmelodien, gespielt 
von Günter Uebelhack auf dem 
Schifferklavier, begrüßte 1. Vor-
sitzender Fred Hagen die Gäste 
mit einem Gedicht von Theodor 
Storm „Vom Himmel in die tiefs-
ten Klüfte ein milder Stern her-
niederlacht; …., … ich fühl’s, ein 
Wunder ist geschehn.“ Es wurde 
auch besonders an den schreckli-

chen, furchtbaren Krieg in der 
Ukraine, den Putin vom Zaun 
gebrochen hat, gedacht sowie an 
alle, die wegen Krankheit und 
sonstigen Gründen nicht kom-
men konnten. Gemeinsam wurde 
das Lied „Leise rieselt der 
Schnee“ mit Musikbegleitung 
gesungen. Günter Uebelhack 
brachte dann in der im eigenen 
Art ein „Weihnachts-G’chichtla“ 
zu Gehör. Selbstverständlich 
wurde auch der Verlesung des 
Weihnachtsevangeliums andäch-
tig zugehört. „Süßer die Glocken 
nie klingen als zu der Weih-
nachtszeit“ mit Musikbegleitung 
stimmte auf das nächste „Weih-
nachts-Gschichtla“ bestens vor-
getragen von Artur Hohberger 
ein. „Alle Jahre wieder kommt 
das Christuskind“ wieder 

gemeinsam gesungen und beglei-
tet mit dem Schifferklavier been-
dete den besinnlichen Teil des 
Abends. Während unser Gastwirt 
einen hervorragend angesetzten 

Glühwein für alle servierte und 
selbst gebackene ‚OGV-Plätz-
chen‘ auf den Tischen standen 
erfreuten Günter und Artur mit 
lustigen aber auch nachdenkli-

chen Geschichten die Zuhörer.
„Wichteln“ wurde vom „Ober-
wichtel Anita Hohberger“ in 
gekonnter Weise dargeboten. 
Verpackte vernünftige Geschen-
ke mit einem Wert von 8 – 10 
Euro haben Teilnehmer dem 
Oberwichtel mitgebracht; sie 
wurden mit Nummern in weih-
nachtlicher Verzierung versehen. 
Gleiche Nummer ebenfalls in 
weihnachtlicher Verzierung 
zogen schließlich die Teilnehmer 
aus einem vom Oberwichtel 
herumgereichten Hut und nah-
men dann ihr Wichtelgeschenk in 
Empfang – ein Oh und Ah beglei-
tete das Aufpacken. Ein harmoni-
scher Abend ging spät zu Ende 
mit einem ganz herzlichen Dank 
an die Wirtsleute und ihre Helfe-
rinnen und Helfer.

Jahresabschlussfeier beim  OGV Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                          Zi. 2 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Die Wahl der Schöffen und Jugendschöffen für die Amtszeit 2024 bis 2028 steht bevor 

und interessierte Personen können sich für dieses wichtige Ehrenamt bewerben.

Ein Schöffe ist ein ehrenamtlicher Richter in Strafprozessen. Er oder sie wird für fünf 

Jahre gewählt. Juristische Kenntnisse sind für das Schöffenamt nicht erforderlich. 

Voraussetzung für das Ehrenamt ist, dass man zwischen 25 und 70 Jahre alt und deut-

scher Staatsbürger ist. Jeder Schöffe wird vereidigt und muss versprechen, nach bes-

tem Wissen und Gewissen seine Pflichten entsprechend dem Grundgesetz zu erfüllen.

In Deutschland gibt es etwas 60.000 Schöffinnen und Schöffen, die die hauptamtlichen 

Richterinnen und Richter bei ihrer Arbeit unterstützen und Urteile fällen. Meistens wird 

ein Richter von zwei Schöffen unterstützt. Bei der Beratung darüber, wie hoch die Stra-

fe für einen Täter ausfallen soll, hat ihre Stimme die gleiche Bedeutung wie die Stimme 

des Richters. Die Beteiligung von Schöffen bei der Urteilsfindung ist wichtig in einem 

demokratischen Rechtsstaat. Es trägt dazu bei, dass die Rechtsprechung lebensnah 

ist.

Für die Tätigkeit bekommt man eine Aufwandsentschädigung und Fahrtkosten. Für die 

Zeiten der Verhandlungen erhält man eine Freistellung vom Arbeitgeber. 

Wer bereit ist sich als Schöffe oder Jugendschöffe berufen zu lassen möchte, kann sich 

ab sofort beim Markt Bad Steben unter Tel. 09288/740 oder Email: rathaus@badste-

ben.de melden.

Markt Bad Steben

Bert Horn

Erster Bürgermeister 

 Personen für wichtiges Ehrenamt gesucht:
Interesse am Amt des Schöffen oder Jugendschöffen?

Ein frostiger Wintermorgen – fotografiert von Renate Munzert

Leserfoto aus Bad Steben
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

me, der Bayerischen Jugendleis-
tungsprüfung, dem Jugendleis-
tungsmarsch in Selbitz und der 
Jugendflamme verzeichnen. 
Auch der Jugendwart dankte für 
jedwede Unterstützung und teil-
te mit, dass die Treffen der 
Jugendgruppe immer mittwochs 
19 Uhr am Feuerwehrgerätehaus 
stattfinden. „Ort und Zeit kann 
aber auch mal variieren.“ Kom-
mandant Michael Horn dankte 
dem Leiter der Löschlöwen Han-
nes Schloth. „Du hast dich zur 
Übernahme dieser wichtigen, 
verantwortungsvollen Aufgabe 
bereit erklärt, was in deinem 
Alter keine Selbstverständlich-
keit darstellt“, betonte Horn und 
wünschte weiterhin viel Erfolg. 
Bürgermeister Bert Horn versi-
cherte stolz auf die Nachwuchs-
arbeit im Marktgemeindegebiet 
zu sein. „Wir haben in Bad Steben 
und Carlsgrün je eine Kinder-
feuerwehr und 39 junge Leute 
engagieren sich in den Jugend-
feuerwehren.“ Horn dankte den 
Ausbildern und Betreuern für das 
Engagement.

te die Stärke der Jugendfeuer-
wehr mit zehn, davon vier Mäd-
chen. „Wir hatten insgesamt 82 
Aktivitäten, davon 17 allgemein 
und 25 fachbezogen“, erläuterte 
Haase und auch, dass weitere 22 
Termine für Abnahmen und 
Wettbewerbe hinzukamen. Haa-
se erinnerte auch an die Teilnah-
me beim Wiesenfestumzug und 
Volkstrauertag, Spieleabend und 
Bastelabende zu Ostern und 
Weihnachten. „Die Jugendord-
nung für die Kinder- und Jugend-
gruppe ist angepasst worden, 
verabschiedet von den Kindern 
und Jugendlichen“, erläuterte 
der Jugendwart und teilte mit, 
dass die neu gewählten Jugend-
sprecher Max Diezel und Ronja 
Haase seien. Auch listete Haase 
die Termine der fachbezogenen 
Ausbildung auf, darunter Fahr-
zeugkunde, Funkübungen, Ers-
te-Hilfe-Kurs mit Anja und And-
reas Walter von der BRK-Bereit-
schaft Bad Steben. Erfolgreiche 
Teilnahmen konnten der Feuer-
wehrnachwuchs beim Wissens-
test, der Deutschen Jugendflam-

Jugendwart Jörg Haase und der 
Leiter der Kinderfeuerwehr 
„Stemmer Löschlöwen“ Hannes 
Schloth berichteten über die 
Aktivitäten der beiden Nach-
wuchsgruppen der Bad Stebener 
Feuerwehr. Hannes Schloth, 18 
Jahre jung, hat im Juni 2022 das 
Amt von Viktoria Horn übernom-
men. Er berichtete von acht Tref-
fen zu Themen Persönliche 
Schutzausrüstung wie auch 
Üben für die Kinderflamme mit 
erfolgreicher Abnahme. „Aktuell 
zählt die Kinderfeuerwehr zwölf 
Löschlöwen“, teilt Schloth mit 
und wirbt zugleich für weitere 
interessierte Kinder. Treffen ist 
immer am ersten Samstag im 
Monat, dem so genannten Sire-
nenmonat, um 14 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus. Zudem dankte 
der Leiter der Kinderfeuerwehr 
allen Unterstützern und infor-
mierte, dass er am Seminar für 
Kinderfeuerwehrbetreuer in 
Regensburg und am 3. Oberfrän-
kischen Kinderfeuerwehrforum 
in Kronach teilgenommen habe. 
Jugendwart Jörg Haase beziffer-

Neue Jugendsprecher bei den 
Stemmer Löschlöwen

Neue Jugendsprecher. Unser Bild zeigt (von links) Kommandant Michael Horn, Jugendsprecher Max Diezel, 

Bürgermeister Bert Horn, Jugendsprecherin Ronja Haase, Leiter Kinderfeuerwehr Hannes Schloth und 

Jugendwart Jörg Haase. 

An der vereinseigenen Turnhalle des Turn- und Sportvereins (TSV) 

Carlsgrün/Frankenwald, zugleich der mitgliederstärkste Verein 

der Marktgemeinde Bad Steben mit 650 Mitgliedern von jung bis 

alt, hat sich die Sponsorentafel um sieben „Neulinge“ erweitert 

beziehungsweise verändert. „Seit 2015 unterstützen Firmen unse-

ren Verein und somit unsere Vereinsarbeit mit verschiedenen Spar-

ten und für jedwedes Alter mittels Sponsorentafel“, erklärt dritter 

Vorsitzender Tobias Metzner und ergänzt, dass jeder Sponsor für 

die Tafel einen Jahresbetrag zahlt. „Neben der Werbetafel in der 

Größe von 60 auf 40 Zentimeter an unserer Turnhalle werden die 

Sponsoren auch auf unseren Veranstaltungsflyern abgedruckt und 

sind obenauf in unseren sozialen Medien zu finden“, erklärt Metz-

ner und ergänzt, dass auf der Vereinshomepage immer ein „Spon-

sor des Augenblicks“ beim Durchklicken zu sehen sei. Einen beson-

deren Dank richten die Vorsitzenden Dirk Diezel, Felix Baier und 

Tobias Metzner an Hansjürgen Horn für die Erstellung, Ergänzung 

und Pflege der Sponsorentafel, deren Unterkonstruktion eine 

Erweiterung erhielt. „Platz ist nun für 40 Sponsorentafeln, es sind 

noch Kapazitäten im Sponsorenpool frei“, motivieren die Vorsit-

zenden. Unser Bild zeigt vor der Sponsorentafel (von links) zweiten 

Vorsitzenden Felix Baier, ersten Vorsitzenden Dirk Diezel, dritten 

Vorsitzenden Tobias Metzner und den „Macher“ Hansjürgen Horn.

Neue Firmen an der Sponsorentafel

Am Freitag, den 27. Januar 2023 findet um 19.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün im Dorf-

gemeinschafthaus Carlsgrün statt. Die Vorstandschaft lädt hier-

zu alle Mitglieder recht herzlich ein, um vollzähliges Erscheinen 

wird gebeten Die Tagesordnung wird per Aushang im Schaukas-

ten am Feuerwehrhaus und per Mitgliederinformation bekannt 

gegeben.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün

Am Samstag, 28. Januar 2023, findet um 20.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün e.V. im 

Unterrichtsraum des Gerätehauses statt. Hierzu ergeht herzliche 

Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder. Die Tagesord-

nung hängt aus.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün
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Bürgermeister Bert Horn 
betont, dass man sich auf die 
Bad Stebener Wehr verlassen 
könne. „Die Brandschützer wer-
den gebraucht und die Zahl der 
Einsätze mit 94 im ergangenen 
Jahr insgesamt, ist beeindru-
ckend“, bilanzierte Horn, der 
die hervorragende und zuver-
lässige Arbeit der Brandschützer 
lobte. 

Dienst, der von Nachhaltigkeit 
zeugt und Einsatzerfahrungen. 
Daniel Horn erhielt den Ärmel-
streifen für 20 Jahre aktive 
Dienstzeit, Rüdiger Singer und 
Johannes Hagen den für 30 Jah-
re. Letztgenannter erhielten 
obenauf die Beförderung um 
Brandmeister. Per Handschlag 
nahm der Kommandant Hannes 
Schloth in die aktive Wehr auf. 

Ehrungen und Beförderungen 
standen neben interessanten 
Berichten von Vorstand und 
Kommandant auf der Tagesord-
nung der Bad Stebener Stütz-
punktwehr, deren Jahreshaupt-
versammlung im Hotel Prome-
nade stattfand. Kommandant 
Michael Horn dankte den lang-
jährigen aktiven Brandschüt-
zern für ihren ehrenamtliches 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Bad Steben

Wehr wurde zu   
94 Einsätzen gerufen

Unser Bild zeigt (von links) Daniel Horn, Kommandant Michael Horn, Hannes Schloth, stellvertretender Vorsit-

zender Tobias Diezel, Johannes Hagen, Bürgermeister Bert Horn und Rüdiger Singer. 

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

02.02.2023 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wol-

len.

Seniorentreff Bobengrün

In Steinbach, Bobengrün und Sil-
berstein haben die Sternsinger-
kinder jedes Haus besucht.
In Lichtenberg und in Bad Steben 
wurde allen angemeldeten Häu-
sern der Segen Gottes gebracht.
Im Gottesdienst am 08.01.2023 
zogen die Sternsinger mit Dekan 
Seliger in die katholische Kirche 
Bad Steben ein. Zusammen san-
gen die Sternsingerkinder ein 
Lied und sprachen den Segen. 
Josefine und Ludwig Frank tru-
gen die Sternsingerverse vor. 
Anschließend wurde von Dekan 
Seliger zum Dankesessen ins 
Jugendheim eingeladen.
Dabei wurden die Erlebnisse und 
Geschichten der verschiedenen 
Tage untereinander erzählt. 
Allen Kindern und erwachsenen 
Begleiter hat es sehr gefallen und 
sie haben sich gefreut, bei der 
Sternsingeraktion 2023 mitge-
macht zu haben.
Dekan Seliger und Ulrike Wehr-
mann bedankten sich herzlich bei 
alle allen Sternsingerkindern und 
erwachsenen Betreuern.
Wer noch seinen Haussegen 
abholen möchte, kann diesen in 
der Katholischen Kirche Bad Ste-
ben in Empfang nehmen..
In den Ortsteilen sind bei den 
Bäckern dort ebenfalls die Haus-
segen bis 01.02.2023 ausgelegt. 

Acht  Sternsingergruppen brach-
ten den Haussegen 20*C+M+B* 
2023 in die Häuser von Bad Ste-
ben, Lichtenberg und Ortsteilen.
Die Sternsingerkinder sammel-
ten 6.400 Euro für das Kinder-
misionswerk für Kinder in Not. 
Die Spenden werden an das Land 
Indonesien und 1.000 weitere 
Projekte für hilfsbedürftige Kin-
der weitergegeben.
Dekan Seliger und die ehrenamt-
liche Sternsingerbeauftragte 
Ulrike Wehrmann bedankten sich 
herzlich bei allen, die die Türen 
geöffnet und so großzügig 
gespendet haben.
Die Sternsingerkinder trafen sich 
am 19.12.2022 zur Sternsinger-
aussendung mit Dekan Seliger.
Beim Informationstreffen erzähl-
te Gemeindereferentin Michaela 
Meusel über das Land Indonesien 
und das Projekt Alit-Zentrum. Im 
Alit-Zentrum in Indonesien ler-
nen die einheimischen Kinder 
viel über Kinderrechte und Kin-
derschutz. Ulrike Wehrmann 
erzählte die Geschichte der 
Sterndeuter und erklärte, was die 
Kinder als Sternsinger alles dabei 
haben, wenn sie unterwegs sind.
25 Sternsingerkinder mit 12 
erwachsenen Betreuern machten 
sich ab 27.12.2023 voller Motiva-
tion und Begeisterung auf den 
Weg.

Danke für die Spenden an die 
Sternsingeraktion 2023

TSV Carlsgrün spendet für die 
Neugestaltung der Grundschule

Der TSV Carlsgrün/Frankenwald beteiligte sich am Spendenaufruf zur geplanten Neugestaltung des 

Pausenhofes der Bad Stebener Alexander-von-Humboldt-Grundschule. Dritter Vorsitzender Tobias 

Metzner überreichte an die Vorsitzende des Fördervereins Franziska Kirchner und die Vorsitzende des 

Elternbeirats Marina Findeiß 100 Euro und obenauf Utensilien für eine bewegte Pause wie Bälle, Spring-

seile und Kreide. Tobias Metzner betonte, dass viele der Schulkinder im TSV aktiv seien und man deshalb 

das Projekt unterstütze. Unser Bild zeigt (von links) Franziska Kirschner, Tobias Metzner und Marina 

Findeiß.
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Am Freitag, den 20. Januar 2023 findet um 19.30 Uhr die

 Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Bobengrün 

im Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün (Post-

straße 2) statt. Unter anderem müssen Beschlüsse über die Ver-

teilung des Jagdpachtschillings und Neuwahlen der Kassenprüfer 

durchgeführt werden. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Es 

können daher nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im Sinne 

des Jagdgesetzes teilnehmen. Die Tagesordnung hängt vorab im 

Schaukasten in Bobengrün am Raiffeisenplatz aus, außerdem 

wird sie im Lokal bekannt gegeben. Um zahlreiches und pünktli-

ches Erscheinen wird gebeten. Jagdvorsteher Herbert Munzert

Jagdgenossenschaft Bobengrün

des Marktes Bad Steben veröf-
fentlicht werden und so eine tolle 
Übersicht bilden, was in Bad Ste-
ben im Jahresverlauf alles gebo-
ten wird. 
In diesem Zusammenhang bittet 
der Markt Bad Steben alle Ver-
einsvorsitzenden herzlich die 
jeweils für die Veranstaltungs-
organisation zuständigen Perso-
nen auf diese Möglichkeit hinzu-
weisen und möglichst frühzeitig 
die Veranstaltungen dort einzu-
reichen. Tragen Sie dazu bei 
einen umfassenden Veranstal-
tungskalender unserer Heimat-
gemeinde zu präsentieren und so 
noch mehr Besucher für Ihre/
unsere Veranstaltungen zu inte-
ressieren!

Abfolge zu erhalten und sich über 
die für sie jeweils interessanten 
Angebote zu informieren.
Dieser Service für Besucher und 
Gäste bedarf allerdings auch der 
Unterstützung durch die Veran-
stalter selbst; jeder Verein und 
jede Organisation im Gebiet des 
Marktes Bad Steben kann seine 
Angebote unter https://
www.markt-badsteben.de/
veranstaltungen.html#/de/
badsteben/default/search/
Event/view:list/sort:
chronological/
mode:next_months/
calView:agendaWeek einrei-
chen, die dann – nach inhaltli-
cher Prüfung durch die Admi-
nistratoren - auf der Internetseite 

 Die Zeit nach Corona ermöglicht 
es zur Normalität zurückzukeh-
ren und insbesondere die ver-
schiedensten Veranstaltungen 
wieder durchzuführen. Der 
Markt Bad Steben möchte die 
Vereine und Organisationen im 
Gemeindegebiet hierbei unter-
stützen in dem er die Möglichkeit 
bietet diese Angebote mit Text 
und Bild auf seiner Internetseite 
zu veröffentlichen um so poten-
ziellen Besuchern eine Übersicht 
zu den Angeboten vor Ort sowie 
die notwendigen Infornationen 
zukommen zu lassen! Interes-
sierte haben so die Möglichkeit 
eine Übersicht über alle Veran-
staltungen, insbesondere Ver-
einsfeste, in deren täglicher 

Markt Bad Steben bietet Möglichkeit Feste bekannt zu machen:

Veranstaltungen im Überblick

Der „Posaunenchor-Karl“ wurde 85

aktiver Bläser kann Karl Spörl, 
der über Jahrzehnte auch als 
Ausbilder gewirkt hat, im kom-
menden Jahr voraussichtlich 
sein 70. Bläserjubiläum feiern. 
Natürlich ließ es sich Bürger-
meister Bert Horn nicht nehmen 
dem verdienten Musikschaffen-
den persönlich die besten Wün-
sche der Marktgemeinde zu 
überbringen. 

chen. Er ist neben Rudi Spörl und 
Peter Raithel eines von drei noch 
lebenden Gründungsmitglie-
dern des seit 1954 bestehenden 
Chores, der schon weit über die 
Grenzen des Staatsbades hinaus 
von sich reden gemacht hat. 
Auch hat er den Posaunenchor 
über viele Jahre hinweg selbst 
geleitet und diesem seinen Stem-
pel aufgedrückt. Als nach wie vor 

 Eine große Zahl von Gratulanten 
haben dieser Tage Karl Spörl aus 
Obersteben ihre Aufwartung 
gemacht und zum 85. Geburts-
tag gratuliert. Verwandte und 
Freunde sowie Bläserkollegen 
vom evangelischen Posaunen-
chor Bad Steben machten ihre 
Aufwartung um dem „Posaunen-
chor-Karl“, wie er genannt wird, 
ihre Glückwünsche auszuspre-

Jubilar Karl Spörl mit seinem liebsten Handwerksgerät und Bürgermeister Bert Horn.

Die Sternsinger Josefine und Ludwig Frank statteten der Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben im 

Hotel Promenade einen Besuch ab, brachten den traditionellen 

Segen und überreichten auf Wunsch die jahresaktuelle Segnung 

für die Tür zu Hause, Aufkleber, die nur noch angebracht werden 

müssen. Zwei Teams mit je zwei Sternsingern zogen in der Markt-

gemeinde Bad Steben noch von Haus zu Haus, um persönlich die 

Segnung zu überbringen und anzubringen. 

Sternsinger bei der Feuerwehr

Der TSV Bad Steben beginnt das neue Jahr mit einem kulinari-

schen und sportlichen Highlight! Unter dem Motto: „Biathlon + 

Buffet “, präsentiert der TSV ein reichhaltiges Buffet, mit frisch 

zubereiteten Köstlichkeiten an Vorspeisen, leckeren Fleischge-

richten und Beilagen, sowie Nachspeisen und Salate.

• Sonntag, den 19.2.2023, ab 11.30 Uhr, im TSV-Sportheim
Auf Grund begrenzter Sitzplätze wird rechtzeitige Reservierung 

gebeten! Anmeldung im Sportheim: Tel. 09288/1829 oder unter: 

Heger, Tel. 09288/7703 (oder Liste, liegt im Sportheim aus) 

•Lassen Sie doch einfach mal den Stress und die Sorgen des All-

tags zuhause. Laden Sie gute Freunde und Bekannte ein und genie-

ßen gemeinsam einen schönen Tag in kulinarischer und sportlicher 

Atmosphäre. Dazu live auf Großbildleinwand: Das „Highlight“ für 

alle Biathlonfans IBU-WM-Biathlon in Oberhof

•12.30 Uhr: Massenstart- Herren

•15.15 Uhr: Massenstart- Damen

Biathlon + Buffet beim
 TSV Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 23.01.2023
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 30.01.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 20.01.2023
• Freitag, 10.02.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…

Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 27. Januar 

2023. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          
Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

„Falls du glaubst, dass du zu klein bist, um etwas zu bewirken, dann ver-
suche mal zu schlafen, wenn eine Mücke im Raum ist“.

Dalai Lama

Spruch der Woche

Geroldsgrün, einzulegen. Er kann auch elektronisch, mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen, unter der Adresse 
rathaus@geroldsgruen.de eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch ohne zurei-
chenden Grund in angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, kann Klage 
beim Bayer. Verwaltungsgericht Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden. 

Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit Einlegung des Widerspruchs 
erhoben werden, außer wenn wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere 
Frist geboten ist. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird, ist die Klage beim Bayer. Ver-
waltungsgericht Bayreuth, Friedrichstr. 16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts zu erheben. 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten/die Beklagte und den Gegenstand des Kla-
gebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. 

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben, die 
angefochtene öffentliche Festsetzung der Grundsteuer soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Geroldsgrün, 16. Januar 2023

Münch
1. Bürgermeister

Für alle Grundstücke, deren Bemessungsgrundlagen sich nach den finanzamtlichen 
Mess-bescheiden (Messbeträge) seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert 
haben, wird durch diese öffentliche Bekanntmachung gem. § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes (GrStG) in der derzeit gültigen Fassung die Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2023 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die 
Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid erhalten, im Kalenderjahr 2022 die 
gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2022 zu entrichten haben. Für diese treten 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2023 zugegangen wäre.
Die Grundsteuer wird zu je 1/4 ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.2023 - vorbehaltlich einer anderen getroffenen Regelung - fällig. Diese öffentli-
che Grundsteuerfestsetzung gilt mit dem Tag der Veröffentlichung an den gemeindli-
chen Anschlagtafeln als bekannt gegeben.

Sollten die Grundsteuerhebesätze geändert werden oder ändern sich die Besteue-
rungsgrundlagen (Messbescheide), werden Änderungsbescheide erstellt.
Wenn der Gemeinde Geroldsgrün ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt wurde, so wird 
die Grundsteuer im SEPA-Basislastschriftverfahren eingezogen. Diese Bekanntma-
chung gilt im Zusammenhang mit den im letzten Grundsteuerbescheid ausgewiesenen 
Beträgen als Vorabinformation.

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit 
dem Tag der wirksamen Bekanntmachung zu laufen beginnt, Widerspruch eingelegt 
oder unmittelbar Klage erhoben werden. Bei Einlegung eines Widerspruchs ist dieser 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Gemeinde Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, 95179 

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2023

Die Vorgehensweise zur Verlängerung der Jagdscheine für das am 01.04.2023 
beginnende Jagdjahr erfolgt ähnlich wie im Vorjahr.

Eine persönliche Vorsprache beim Landratsamt Hof ist momentan nur nach Terminab-
sprache zulässig. Die routinemäßige Jadscheinverlängerung erfordert keine persönli-
che Anwesenheit im Landratsamt Hof.

Die Vordrucke für die Jagdscheinerteilung können auf der Homepage des Landrats-
amtes Hof aufgerufen, am PC ausgefüllt und ausgedruckt werden. Der unterschriebe-
ne Antrag soll mit den erforderlichen Unterlagen bei den Gemeinden abgegeben oder 
per Post (per Einschreiben) an das Landratsamt Hof geschickt werden.

 Das Landratsamt Hof informiert:
Jagdscheinerteilung für das Jagdjahr 2023 / 24

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Anmeldung bei:
Ulrike Horn
Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel: 0 92 88 / 961 – 12
Mail: ulrike.horn@geroldsgru-
en.de

dieser Gestaltungsmöglichkeiten 
doch einfach einmal aus.
Beginn: Donnerstag, 09.02.2023, 

19.00 – 21.15 Uhr

Dauer:4 x donnerstags
Ort:Handarbeitsraum der Lothar-
von-Faber Grundschule
Dozentin:Ulrike Oelschlegel
Gebühr:30,00 €
Anmeldeschluss:06.02.2023

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster 
begeistern immer wieder Junge 
und Alte. Aus Quadraten, Dreie-
cken, Rechtecken und Rauten 
entstehen fantastische Muster, 
die ganz nach Belieben zu 
Taschen, Kissen oder Wandbe-
hängen weiterverarbeitet werden 
können. Probieren Sie die Vielfalt 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, den 

22. Januar 2023, um 15.00 Uhr  im Gasthof zum goldenen Hirschen 
statt. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglie-
der. Über einen zahlreichen Besuch würde sich die Vorstandschaft 
sehr freuen. Die Tagesordnung wird im Versammlungslokal 
bekannt gegeben.
Dieter Engelhardt, 1. Vorsitzender G.V. 1859 Geroldgrün 

Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins 1859 Geroldsgrün

21.01. 19.30 Freiwillige Feuerwehr Steinbach Jahreshauptversammlung Gaststätte Goller

22.01. 14.00 Frankenwaldverein Steinbach e.V.
Bastelnachmittag: Kalenderbasteln für groß 

und klein mit Kaffee und Kuchen
Wanderheim Steinbach

22.01. 15.00 Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ 

29.01. 15.00 Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 15.00 Gesangverein 1885 Dürrenwaid
Hauptversammlung, Einladung an alle

 Mitglieder, Gönner und Freunde
Gasthof „Dürrenwaider Tal“

Veranstaltungen in Geroldsgrün

            Einladung zum  „Wellfleischessen“
am 

Samstag, 04. Februar 2023

ab 10 Uhr 
im Sportheim Steinbach

Auf zahlreichen Besuch freut sich der  
VfR Steinbach

Wellfleischessen beim VfR Steinbach

Einladung zum „Schlachtschüsselessen“
am 

Sonntag, 05. Februar 2023

im Sportheim Steinbach
ab 11.30 Uhr 

-Tischreservierung erwünscht !
-Verkauf auch „über die Straße“ möglich

Ab 10.45 Uhr - (Vorbestellung erwünscht !!!)
Tischreservierungen & Vorbestellungen 

unter Tel.: 09288 – 8792 oder 0176-50312548 
(Diezel Emmi) 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der 
VfR Steinbach

Schlachtschüsselessen 
beim VfR Steinbach

VHS Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.02.2023 die 1. Rate der Grundsteuer A 
und B und der Gewerbesteuer ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. 
Die Höhe ergibt sich aus dem jeweils letzten Grundsteuer- bzw. Gewerbesteuerbe-
scheid.
Berg, 09.01.2023 

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Steuertermine 

Am Montag, 23.01.2023, um 19:30 Uhr findet im Luthersaal die 
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 12.12.2022
2.  Bauleitplanung; Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
     „Sondergebiet für großflächigen Einzelhandel“ im Gewerbegebiet Kapelläcker
3.  Bauleitplanung; Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Frankenwaldbrücke“,
      Planungsverband „Frankenwaldbrücke“, Beteiligung nach § 4 Abs.2 BauGB
4.  Wind-an-Land-Gesetz des Bundes;
     Beschlussfassung über die kommunale Umsetzung
5.  Antrag SPD- Gemeinderatsfraktion; Installation von PV-Anlagen auf gemeindlichen 
     Dachflächen
6. Grundschule Berg;
     Sanierung der Sanitärräume und des Nebeneingangs zur Schulturnhalle;
     Abschluss eines Ingenieurvertrages
7. Feuerwehrwesen; Bestätigung neu gewählter Kommandanten und Stellvertreter

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Gemeinde Berg, 16.01.2023

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderates

18.12.2022 Victoria Knipp (Tiefengrün)

Wir begrüßen das neue Gemeindemitglied in unserer Mitte und wünschen eine 
gedeihliche Entwicklung und allzeit viel Gesundheit und Gottes Segen.

Die Gemeinde Berg begrüßt
 die neue Erdenbürgerin

Herr Prof. Dr. Winfried Schwarzmann, SWMP PartGmbB Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft, Augsburg, hat den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang – unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebe-
richt des Kommunalunternehmens Berg für das Geschäftsjahr vom 01. Januar bis 31. 
Dezember 2021 geprüft. Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt, es wurde 
ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Der Jahresfehlbetrag 2021 in 
Höhe von 222.249,80 Euro wird mit der Kapitalrücklage saldiert.
Der Prüfungsbericht liegt in der Zeit vom 20. Januar bis 03. Februrar 2023 zu den übli-
chen Dienstzeiten im Rathaus der Gemeinde Berg, Kirchplatz 2, 95180 Berg zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.

Berg, 16.01.2023
Kommunalunternehmen Berg

Prüfung des Jahresabschlusses des 
Kommunalunternehmens Berg zum 31.12.2021

Wir machen darauf aufmerksam, dass zum 15.02.2023 die 1. Rate der laufenden Was-
ser- und Kanalgebühren ohne besondere Aufforderung zur Zahlung fällig wird. Die 
Höhe ergibt sich aus dem letzten Abrechnungsbescheid.

Berg, 09.01.2023
Kommunalunternehmen Berg
Korn, Vorstand

Wasser- und Kanalgebühren 2023

Die Apfelbäume an der Grundschule Berg brachten im Herbst eine reiche Ernte, aus 
der in der Wurlitzer Obstpresse leckerer Apfelsaft gepresst wurde. Der Saft steht 
während der Öffnungszeiten im Rathaus zum Verkauf. Abgefüllt wurde in 5-Liter-Beu-
teln. Ein Beutel kostet 8 Euro. Wird ein Karton zum Entnehmen des Saftes benötigt, 
kostet dieser 2,40 Euro. Der Erlös des Apfelsaft-Verkaufes kommt unserer Grund-
schule zugute. Wir freuen uns auf zahlreiche Abnehmer des leckeren Saftes! 

Apfelsaft-Verkauf zugunsten unserer Grundschule 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Turnver-
eins Berg 1895 e.V. sind herzlich eingeladen zur 
Jahreshauptversammlung 2023 am Freitag, 27. 

Januar, im Gasthof „Zur Traube“ in Berg. Die Ver-
sammlung beginnt um 19 Uhr mit dem Bericht des 
Vorsitzenden sowie Ehrungen von Mitgliedern für 40- 
und 50-jährige Mitgliedschaft. Außerdem werden die Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter des Turnvereins einen Jahresrückblick auf 
den Sportbetrieb im TV geben. Der Turnrat des TV Berg freut sich 
auf zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung des 
Turnvereins Berg am 27. Januar

Am 31.01.2023 veranstalten wir wieder unser Frühstücksbuffet 
für Senioren im Mergnerhof in Saalenstein 9, Beginn 9.00 Uhr
zu Gast ist Bezirksvorsitzender der Senioren-Union Oberfranken
Henry Schramm. 

Frühstücksbuffet mit Henry Schramm

Freitag, 20.01.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                       SV Berg II – FT Naila
20.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                       TSV Bad Steben III –SV Berg III

Samstag, 21.01.

11.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                       SV Marlesreuth – SV Berg II
13.30 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                       TTC Hof V – SV Berg IV
14.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                       SV Berg VIII – SV Berg VII

Mittwoch 25.01.

20.00 Uhr:  Bezirksklasse A Damen:

                       TTC Stammbach II – SV Berg 

SV Berg – Tischtennis 

Kommandant Schaller die 
Ernennung zum Oberlöschmeis-
ter für seine 15-jährige Tätigkeit 
als Gruppenführer und 10 Jahre 
als Kommandant. Die Personal-
situation der aktiven Wehr 
bewertete er als stabil bei einem 
Neueintritt im Jahr 2022 mit 
Jonas Langheinrich.

Sorge um 
das Feuerwehrfahrzeug
Große Sorgen bereitet 1. Kom-
mandant Schaller das eigene 
Feuerwehrfahrzeug. Mit 39 Jah-
ren hat das Fahrzeug seinen 
Zenit überschritten. Deshalb 
übergab Schaller an diesem 
Abend eine offizielle Anforde-
rung für eine Ersatzbeschaffung 
an die anwesende Bürgermeiste-
rin. Zum Abschluss seiner Aus-
führungen ehrte 1. Komman-
dant Manuel Schaller noch 1. 
Vorstand Jörg Langheinrich für 
30 Jahre aktiven Dienst. Weiter-
hin nahm er Jenny Schmidt tra-
ditionell per Handschlag in die 
aktive Wehr auf. Für 25-jährige 
Vereinsmitgliedschaft wurde 
dann auch noch Wolfgang 
Fischer geehrt.  
Den Abschluss bildeten traditio-
nell die Grußworte der Gäste. In 
ihren Ausführungen ging Erste 
Bürgermeisterin Rubner auch 
noch auf die Dorferneuerung 
und die Auswirkungen auf die 
Feuerwehr ein. 

fungen für die Festivitäten und 
den ersten Planungen für das 
Jahr 2023.
So wirft das 777-jährige 
Bestehen von Gottsmannsgrün 
im Juli 2023 erste Schatten 
voraus. Gebührend feiern wollen 
die Gottsmannsgrüner dieses 
Jubiläum mit einen Live-Open-
Air-Konzert im Park des Guts am 
29. Juli.
Nach seinem Bericht verlas 
Langheinrich noch den Kassen-
bericht, da der Kassier Reinhard 
Jakob gesundheitlich verhindert 
war. Die Versammlung erteilte 
dem Kassier und der gesamten 
Vorstandschaft einstimmig Ent-
lastung, nachdem die beiden 
Kassenprüfer Frank Hoffmann 
und Nina Schaller wie immer 
von einer einwandfreien Kassen-
prüfung berichten konnten.
Viel zu erzählen hatte 1. Kom-
mandant Schaller in seinem 
Bericht. Neben zahlreichen 
Übungen und Unterrichten 
konnte Schaller von 19 Einsät-
zen im Jahr berichten. Im 
Bereich Ausbildungen konnten 
einige Kameraden die MTA 
erfolgreich abschließen, weiter-
hin Sebastian Kant seine Ausbil-
dung als Atemschutzträger, 
wozu er durch 1. Kommandant 
Schaller auch offiziell vor der 
Versammlung ernannt wurde. 
Kamerad Kant nutzte dann die 
Gelegenheit und übergab 1. 

In einem voll besetzten Feuer-
wehrhaus konnte 1. Vorstand 
Jörg Langheinrich neben den 
Kameraden und Kameradinnen 
der Wehr, die Erste Bürgermeis-
terin Patricia Rubner, den KBM 
Hans Münzer, den Federführen-
den Kommandant Maxi Schaller, 
den 1. Kommandant der FFW 
Bruck-Bug Holger Herpich, den 
Wehrleiter der Partnerfeuer-
wehr Heinz Hadlich sowie die 
beiden Gemeinderäte Sebastian 
Kant und Moritz von Künsberg 
aus der eigenen Feuerwehr 
begrüßen.
Nach einem kurzen Gedenken 
für die verstorben Kameraden 
wurden leckere Rouladen & Klö-
ße vom Gasthaus Gebhardt 
gereicht. 
Nach dem Essen verlas Schrift-
führer Reinhardt Fröh das Proto-
koll des Vorjahres und in guter 
alter Tradition das Protokoll der 
JHV von vor 100 Jahren. 
Mit einer ausführlichen Power-
Point-Präsentation berichtete 1. 
Vorstand Jörg Langheinrich von 
dem abgelaufenen Jahr 2022. 
Neben vielen gut besuchten Tra-
ditionsterminen wie dem Hexen-
feuer, dem Schlappentag, dem 
Sommerfest und dem Weinfest 
wurde auch das ein oder andere 
Fest in Nachbarorten besucht. 
Ein Großteil der abgehaltenen 
Vorstandssitzungen beschäftigte 
sich mit Planungen und Beschaf-

Jahreshauptversammlung der FFW Gottsmannsgrün 

Erste Planungen fürs 
777-jährige Jubiläum

Auf dem Foto von links: Wehrleiter der FFW Ranspach Heinz Hadlich, Jubilar Wolfgang Fischer, 1. Komman-
dant der FFW Bruck-Bug Holger Herpich, 2. Kommandant Sebastian Kant, 1. Vorstand Jörg Langheinrich, 
Kreisbrandmeister Hans Münzer, Neumitglied Jenny Schmidt, Federführender Kommandant Maxi Schaller 
aus Berg, 1. Kommandant Manuel Schaller, und 1. Bürgermeisterin Patricia Rubner . 

Die Freiwillige Feuerwehr Berg lädt auch in diesem Jahr wieder 
sehr herzlich zu einem Fasching ein. Am Samstag, 04. Februar, ab 
19 Uhr findet die Faschingsparty im Mehrzweckgebäude Berg, 
Schlegelweg 3, 95180 Berg statt. Es gibt frische Bratwürste und 
Steaks vom Grill. Für Faschingsstimmung mit guter Musik ist wie 
immer bestens gesorgt. Sämtliche Einnahmen kommen wieder der 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Berg zugute.

Fasching bei der FFW Berg

GARAGE NR.1 www.garage-nr1.de

Rauher-Bühl-Weg 1 - 95180 Berg/Tiefengrün
                     Tel.: 09293/561

AUSBILDUNGSPLATZ

 GESUCHT?

Wir bilden aus! Zum 04. September 2023 zum
Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Bewerbung an info@garage-nr1.de!

Bewirb Dich jetzt!
(Vorraussetzung ist eine abgeschlossene Schulausbildung)
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

20.01. 19.30 Uhr FFW Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

24.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

27.01. 19.00 Uhr FFW Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

27.01. 19.00 Uhr TV Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube Berg

28.01. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg  Jugend Jugend Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Berg

29.01. 09.30 Uhr Feuerwehr Berg Vorstandssitzung Feuerwehrhaus Berg

31.01. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof Saalenstein

31.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.02. 14.00 Uhr VdK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

03.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.02. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung  

04.02. 19.00 Uhr FFW Berg Fasching Mehrzweckgebäude Berg

04.02. 19.30 Uhr FFW Bug Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.02.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim geöffnet  

07.02. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

07.02.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.02. 18.30 Uhr FFW Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Gerätehaus Hadermannsgrün

10.02. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Muckturnier Sportheim Tiefengrün

12.02.  Frauenunion Berger Winkel Valentinsüberraschung  

13.02. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung  Luthersaal

14.02.
09.00 - 

11.00 Uhr
Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

14.02.  Fanto Stammtisch Stammtisch  Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

14.02.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

Veranstaltungen in Berg

Mit Unterstützung der CSU Ber-

ger Winkel hat die Jugendfeuer-

wehr in diesem Jahr die ausge-

dienten Christbäume im Gemein-

degebiet eingesammelt. Stellver-

tretender CSU-Ortsvorsitzender 

Florian Dick und Vorstandsmit-

glied Moritz von Künsberg stell-

ten die Fahrzeuge samt Hänger 

und sich selbst als Fahrer zur Ver-

fügung. Die Jugendlichen der 

Feuerwehren im Berger Winkel 

und ihre Betreuer sammelten die 

Bäume am Straßenrand ein. 

Gleich im Anschluss wurden die 

Christbäume nach Gottsmanns-

grün gebracht, wo die CSU zum 

Christbaumglühen eingeladen 

hatte. Bei Bratwürsten, Glühwein 

und kalten Getränken konnte von 

den einstigen Prachtstücken 

Abschied genommen werden. 

Der Erlös von Bratwurst- und 

Getränkeverkauf geht an die 

Jugendfeuerwehr und dank der 

zahlreichen Besucher zum 

Christbaumglühen wird die CSU 

Berger Winkel zur Jahreshaupt-

versammlung den jungen Feuer-

wehrlern eine Spende in Höhe 

von 300 Euro überweisen. Ein 

herzliches Dankeschön allen, die 

die Aktion tatkräftig und mit 

ihrem Besuch unterstützt haben. 

Unter anderem auch der Freiwil-

ligen Feuerwehr Gottsmanns-

grün, die ebenfalls zum Erfolg 

der Veranstaltung beigetragen 

hat. 

Jugendfeuerwehr und CSU
  sammeln Christbäume ein
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-
gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 
Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-
ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-
te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 08.02.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 07.02.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 24.01.2023 Leerung der Biotonne

Dienstag, 31.01.2023 Leerung der Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 20.01.2023 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 27.01.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93263 
Do: Sprechstunde nur nach telefonischer Terminvereinbarung
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Für besondere Jugendprogramme der Vereine und Organisationen 
werden von der Gemeinde Issigau jährlich 250,00 EURO vergeben.

Eingabeschluss für durchgeführte Jugendprojekte im Jahr 2022
 mit Maßnahmenbeschreibung ist

Freitag, der 27. Januar 2023
im Rathaus Issigau, Dorfplatz 2, 95188 Issigau.

Issigau, 16.01.2023
Gemeinde Issigau

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Jugendförderpreis der Gemeinde Issigau 
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Aus Lichtenberg

lieren können dann die hoffent-

lich vielen Gäste das Verbrennen 

des Bergs an Christbäumen 

beobachten. Wie schon in den 

Vorjahren werden wieder tan-

zende Funken in den Himmel 

stieben, das prasselnde Feuer für 

angenehme Wärme an den Steh-

tischen sorgen. Mit dem Verbren-

nen der Christbäume bei Ein-

bruch der Dämmerung wird 

dann das Weihnachtsfest 2022 

endgültig der Vergangenheit 

angehören. 

den Bäume waren auch 

Umschläge mit Geldspenden“, 

erzählt der Vorsitzende des 

Feuerwehrvereins Danny Wein-

rich und ergänzt, dass diese der 

Jugendarbeit zugutekommen 

werden. „Die Arbeit ist nun 

getan, nächste Woche folgt das 

Vergnügen“, frohlocken die 

Brandschützer, die dann an den 

Frankenwaldsee zu dampfenden 

Glühwein und Kinderpunsch 

sowie Würste aus dem heißen 

Kessel einladen. Beim Schnabu-

Aufgrund der Wetterprognose 

haben die Lichtenberger Brand-

schützer die erste Open-Air-Ver-

anstaltung im kleinen Ritter-

städtchen mit dem traditionellen 

Spektakel des „Christbaumver-

brennen“ um eine Woche ver-

schoben. Doch die Sammlung 

der ausgedienten Christbäume 

im Stadtgebiet, den Ortsteilen 

Blechschmidtenhammer, Dör-

flas und Am Anger sowie an den 

Hauptzufahrtsstraßen im Ferien-

park und Campingplatz hat statt-

gefunden. Mit drei Fahrzeugge-

spannen von Christian Klinkert, 

Familie Wehrmann und Uwe Ein-

siedel fuhren die Feuerwehrler 

die Straßen ab und sammelten 

die bereitgelegten, schon 

nadelnden Bäume ein. 170 abge-

schmückte und ausrangierte 

Christbäume waren es am Ende, 

die auf einen großen Haufen am 

Rande des Parkplatzes am Fran-

kenwaldsee vorüber gelagert 

sind, um diese dann am Samstag, 

den 21. Januar ab 17 Uhr zu ver-

brennen – im Rahmen der 1. 

Open-Air-Veranstaltung „Christ-

baumverbrennen“ am Franken-

waldsee. 20 Brandschützer, 

darunter Mitglieder der Jugend-

gruppe und zudem einige moti-

vierte Kinder, sammelten in nur 

anderthalb Stunden die abge-

schmückten Christbäume ein. 

„An einigen der früher glitzern-

Christbaumverbrennen 
auf 21. Januar verschoben

In Steinbach, Bobengrün und Sil-

berstein haben die Sternsinger-

kinder jedes Haus besucht.

In Lichtenberg und in Bad Steben 

wurde allen angemeldeten Häu-

sern der Segen Gottes gebracht.

Im Gottesdienst am 08.01.2023 

zogen die Sternsinger mit Dekan 

Seliger in die katholische Kirche 

Bad Steben ein. Zusammen san-

gen die Sternsingerkinder ein 

Lied und sprachen den Segen. 

Josefine und Ludwig Frank tru-

gen die Sternsingerverse vor. 

Anschließend wurde von Dekan 

Seliger zum Dankesessen ins 

Jugendheim eingeladen.

Dabei wurden die Erlebnisse und 

Geschichten der verschiedenen 

Tage untereinander erzählt. 

Allen Kindern und erwachsenen 

Begleiter hat es sehr gefallen und 

sie haben sich gefreut, bei der 

Sternsingeraktion 2023 mitge-

macht zu haben.

Dekan Seliger und Ulrike Wehr-

mann bedankten sich herzlich bei 

alle allen Sternsingerkindern und 

erwachsenen Betreuern.

Wer noch seinen Haussegen 

abholen möchte, kann diesen in 

der Katholischen Kirche Bad Ste-

ben in Empfang nehmen..

In den Ortsteilen sind bei den 

Bäckern dort ebenfalls die Haus-

segen bis 01.02.2023 ausgelegt. 

Acht  Sternsingergruppen brach-

ten den Haussegen 20*C+M+B* 

2023 in die Häuser von Bad Ste-

ben, Lichtenberg und Ortsteilen.

Die Sternsingerkinder sammel-

ten 6.400 Euro für das Kinder-

misionswerk für Kinder in Not. 

Die Spenden werden an das Land 

Indonesien und 1.000 weitere 

Projekte für hilfsbedürftige Kin-

der weitergegeben.

Dekan Seliger und die ehrenamt-

liche Sternsingerbeauftragte 

Ulrike Wehrmann bedankten sich 

herzlich bei allen, die die Türen 

geöffnet und so großzügig 

gespendet haben.

Die Sternsingerkinder trafen sich 

am 19.12.2022 zur Sternsinger-

aussendung mit Dekan Seliger.

Beim Informationstreffen erzähl-

te Gemeindereferentin Michaela 

Meusel über das Land Indonesien 

und das Projekt Alit-Zentrum. Im 

Alit-Zentrum in Indonesien ler-

nen die einheimischen Kinder 

viel über Kinderrechte und Kin-

derschutz. Ulrike Wehrmann 

erzählte die Geschichte der 

Sterndeuter und erklärte, was die 

Kinder als Sternsinger alles dabei 

haben, wenn sie unterwegs sind.

25 Sternsingerkinder mit 12 

erwachsenen Betreuern machten 

sich ab 27.12.2023 voller Motiva-

tion und Begeisterung auf den 

Weg.

Danke für die Spenden an die 
Sternsingeraktion 2023

Sportgymnastik in der Turnhalle Lichtenberg

beginnt am Mittwoch, den 25.01. um 17.00 Uhr

Wassergymnastik in der Therme Bad Steben

beginnt am Donnerstag, den 26.01. um 17.00 Uhr

Neueinsteiger sind herzlich willkommen!

50 plus mit Wasser- und 
Sportgymnastik startet wieder

Der Frankenwaldverein OG Lichtenberg lädt alle  Heimat- und Wanderfreunde ein zum

Monatsabend am Freitag, den 27. Januar um 19.00 Uhr im Burghotel.

Es erwartet die Teilnehmer Interessantes zum Maibaum und  Informationen zum Wanderjahr 2023.

Monatsabend beim Frankenwaldverein Lichtenberg
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Bad Steben – „Die sanfte Heilwei-

se der Bachblüten – wie Bachblü-

ten uns helfen, unser seelisches 

Gleichgewicht wiederherzustel-

len“ Bei der Original Bach-Blüten-

anwendung, entwickelt in den 

1930er Jahren durch den engli-

schen Arzt Dr. Edward Bach, geht 

man davon aus, dass jeder Krise 

oder Erkrankung eine Störung 

unseres seelischen Gleichge-

wichts vorausgeht, die den 

Zugang zu intuitivem Wissen und 

unseren Selbstheilungskräften 

blockiert.  Ziel dieser sanften 

Methode ist die Lösung seelischer 

Blockaden, die konstruktive 

Bewältigung individueller Alltags-

probleme oder anhaltender seeli-

scher Stress- und Krisensituatio-

nen von Kindern, Jugendlichen 

oder Erwachsenen. Bei akuten 

und chronischen Erkrankungen 

kann sie die spezifische Behand-

lung durch den Arzt, Heilpraktiker 

oder Psychotherapeuten sinnvoll 

ergänzen. Heike Lorenz verfügt 

über mehr als 20 Jahre Erfahrung 

in der Erziehungs- und Familien-

beratung und ist über die Bach-

Foundation in der Bach-Blütenan-

wendung ausgebildet. Als regist-

rierte Practitionerin ist sie verant-

wortlich für die Durchführung der 

Beratung und Bach-Blütenanwen-

dung nach der Original-Methode.

INFO:  Die Veranstaltung findet 

am Mittwoch, 25. Januar, um 

19.00 Uhr im Vortragssaal des 

Kurhauses  Bad Steben statt.  Kar-

ten an der Abendkasse  zu 8 Euro 

(mit Gastkarte 7 Euro).

Am 25. Januar    im Kurhaus Bad Steben

Heilung mit 
Bachblüten

Bad Steben – Sein Markenzei-

chen „Noch’n Gedicht“ machte 

ihn für alle Liebhaber der doppel- 

und dreideutigen Wortverdre-

hungen und Wortspielereien 

unsterblich.  

Seine bekanntesten und belieb-

testen Gereimt- und Ungereimt-

heiten werden sehr theatralisch 

und musikalisch dargeboten. 

(Also nicht gelesen, sondern 

gespielt). Hierbei wird Heinz 

Erhardt weder imitiert, kopiert 

noch parodiert. Die unvergessli-

chen Werke - des nach wie vor 

beliebtesten deutschen Humoris-

ten - werden auf ganz eigene, 

nämlich Loyda’sche Weise, inter-

pretiert (so die Presse). 

Einige Gedichte wurden vertont, 

sodass diese dann - neben den 

bekanntesten Erhardt’schen Lie-

dern - gesanglich zum allerbes-

ten gegeben werden. 

Dies geschieht teils a cappella, 

teils aber auch am Piano tastend 

instrumental umspielt.

Am 22. Februar in Bad Steben

Heinz Erhardt-Abend

Um dem Anspruch einer Hom-

mage auch wirklich gerecht zu 

werden, fließen einige biografi-

sche Eckdaten sehr unauffällig 

ins Programm mit ein.

INFO:  

Eintrittskarten für diesen  Abend 

mit Hanno Loyda am 

22. Februar um 19.00 Uhr im Bad 

Stebener Kurhauscafè gibt es zu 

13 Euro (ohne Gastkarte 15 

Euro) an der Abendkasse. 

Reisemesse CMT in Stuttgart

Frankenwald Tourismus auf 
Europas größter Publikumsmesse 

er Frankenwald erhielt erneut das Prädikat zur Qualitätsregion Wanderbares Deutschland. 

Stuttgart/Frankenwald – Als 

nach einer zweijährigen, corona-

bedingten Pause am vergange-

nen Samstag in Stuttgart endlich 

wieder die Reisemesse CMT ihre 

Pforten öffnete, war Franken-

wald Tourismus mit am Start. 

Europas größte Urlaubsmesse 

läuft insgesamt neun Tage. Im 

Rahmen der am ersten Wochen-

ende stattfindenden Sonder-

schau „Fahrrad- und Wanderrei-

sen“ durften sich die Besucher 

auf Inspirationen, Impressionen 

und alle wichtigen Informatio-

nen für ihren Wander- und Rad-

urlaub freuen. 

Unterstützt vom Frankenwald-

verein aus Naila und dem Natur-

park Frankenwald präsentierte 

das Frankenwald Tourismus Ser-

vice Center seine neuesten Ange-

bote zu Natur- und Aktivurlaub 

und führte zahlreiche Gespräche 

mit interessierten Messebesu-

chern. Der Frankenwald machte 

den Reise-Interessierten Bayerns 

erste „Qualitätsregion Wander-

bares Deutschland“ als erho-

lungsreiche Mittelgebirgsdesti-

nation schmackhaft, die im Rah-

men der CMT zum wiederholten 

Male ausgezeichnet wurde. 

Besonders hoch im Kurs stand 

die Broschüre „Radfahren im 

Frankenwald“. Aber auch die 

Infos zu den „FrankenwaldSteig-

la“, die als Halb-/Ganztagestou-

ren im gesamten Frankenwald zu 

finden sind, stießen auf großes 

Interesse. Für Etappen-Wanderer 

war der „FrankenwaldSteig“ 

ebenso gefragt wie der Fränki-

sche Gebirgsweg, Frankenweg 

oder das Fränkische Steinreich. 

Für viel Publikum am Stand sorg-

te Naturpark-Ranger Jan van der 

Sant, der mit einem Brenneisen 

Holzscheiben mit dem Natur-

park-Logo verzierte und als 

Andenken weitergab. Ebenso 

informierte er über die Aufgaben 

und Führungsangebote des Ran-

ger-Teams im Naturpark Fran-

kenwald.

Bei weiteren 
Messen dabei

Nach dem Messeauftakt in Stutt-

gart stehen nun als nächstes die 

Grüne Woche in Berlin (20.01. – 

29.01.), die Internationale Tou-

rismus-Börse (ITB) in Berlin 

(07.03. - 09.03.) sowie die Fran-

kenbus-Aktionen in „Hessen/

Rheinland-Pfalz“ mit den Städ-

ten Mainz, Darmstadt, Wiesba-

den, 2 x Frankfurt (17.04. – 

21.04.), in „Sachsen-Thüringen“ 

mit den Städten Leipzig, Gera, 

Jena, Weimar, Erfurt (08.05. – 

12.05.) und in „Baden-Württem-

berg“ mit den Städten Stuttgart, 

Karlsruhe, Heilbronn, Ulm und 

Reutlingen (10.07. – 14.07.) auf 

dem Tourplan.

Der Messestand auf der CMT in Stuttgart. 
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
    Sa., 21.01., 19.30 Uhr Bibel & Mehr Gemeindehaus / Luther-
saal
So., 22.01., 8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Untertiefengrün
9.30 Uhr Hauptgottesdienst
 Mo, 23.01.,  14 Uhr: Bibelgespräch Gemeindehaus / Luther-
saal, Mi., 25.01.16.30 Uhr: Präparandenunterricht, 17.30 
Uhr Konfirmandenunterricht, 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. 
Berg Gemeindehaus/Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.22.01.3. Sonntag im Jahreskreis 
Marien 8.30 Uhr: Eucharistiefeier,  10 Uhr:  Pfarrgottesdienst 
– -gleichzeitig Kinderkirche im Pfarrhaus, 18.30 Uhr: Eucha-
ristiefeier 
Konrad10.30 Uhr:  Eucharistiefeier,12.15 Eucharistiefeier in 
polnischer Sprache 

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Fr, 20.1. – So, 22.1. Gemeindefreizeit im Christian-Keyßer-
Haus in Schwarzenbach
So, 22.1.10 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mi, 25.1.19.30 Uhr:  Gemeindegebet im oberen Gemeinde-
saal, Do, 26.1.19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung im 
Gemeindehaus
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 22.01.,9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst zur Einfüh-
rung von Pfr. Dirk Grießbach in der Lutherkirche Bad Steben
10.45 Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach 
 Samstag, 22.01: 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 
10.30 Uhr: Predigt: : Edegar Link

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 So, 22.01., 9.30 Uhr: Gottesdienst zur Einführung von Pfr. 
Dirk Grießbach, Lutherkirche, 10.45 Uhr: Kindergottes-
dienst
Mo, 23.01., 19.30 Uhr: Bibelgespräch, Martin-Luther-Haus
Mi.,25.01., 19.30 Uhr: Bibelstunde im Sportheim Thierbach
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 20.01., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; So.22.01.
16 Uhr:  Hl. Messe ; Do.26.01., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.27.01., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 22.01., 9.30 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst 
zur Einführung von Pfr. Dirk Grießbach in der Lutherkirche 
Bad Steben, 10 Uhr: Kindergottesdienst

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
  So., 22.01. 3. Sonntag nach Epiphanias, 10  Uhr : Gottesdienst
Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 23.01., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 24.01., 19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 25.01., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 26.01., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des 
Evang.-Luth. Dekanat
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
    So., 22.01. 3. Sonntag nach Epiphanias, 10.15 Uhr : Gottesdienst 
mit Prädikant Roland Haas, Christuskirche
Mo., 23.01., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 Fr, 20.1. 19.45 Uhr:  Bibelwoche im Gemeindehaus „Verlorene 
Schätze“
So, 22.1. 9 Uhr:  Gottesdienst
Mi, 25.1.15 Uhr:  Krabbelgruppe im Gemeindehaus
15.00 – 17.00  Uhr: Plaudercafè im Gemeindehaus

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
  So., 22.01.,11.05 Uhr: Gottesdienst am 3. Sonntag nach Epipha-
nias in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmauszim-
mer. Anschließend Mittagessen in den Gemeinderäumen, 19.30 
Uhr: Hauskreis (Infos über das Pfarramt Tel. 09289/244).
Di., 24.01., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.22.01., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. 
Messe; 
  Mi. 25.01., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 22. 01., 10.00 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 2

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
      Am Sonntag, den 22.01.2023 treffen sich alle um 09.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem The-
ma „Was bringt es, sich von Gott leiten zu lassen?“
 

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,20.1.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,22.1.,9 Uhr: Gottesdienst,9 Uhr: Kindergottesdienst: 
„Die weisen folgen dem Stern“
Mo.,23.1.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Di.,24.1.,19.30 Uhr: „Frauentreff Mittendrin“. Thema: Unter 
Dauerbeobachtung, Glück oder Unglück?
Do.,26.1.,18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach 
(Waffeln und Film),19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,22.01.,9 Uhr: Gottesdienst am 3. Sonntag nach Epipha-
nias in der Bartholomäuskirche, 10 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus, 19.30 Uhr: Hauskreis (Infos über das 
Pfarramt Tel. 09289/244).
Mo.,23.01.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,24.01.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 So.,22.01.01.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,23.01.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,24.01.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Do.,26.01.,18.30 Uhr: Jugendgruppe im Gemeindehaus 
(Waffeln+Film),19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.22.01., 9 Uhr: Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
    Fr. 20.01. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
   Fr 20.01., 19.30 Uhr Gebetstreffen
So 22.01., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 22. 01., 10.00 Uhr Gottesdienst in Selbitz, Feldstr. 
2

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jah-
ren, 18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg
Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 20.01. 15 Uhr: Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
19 Uhr: Jugendtreff im Laden
So., 22.01 9.30 Uhr Gottesdienst
Do., 26.01 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 27.01. 19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu ... fotografiert von WIR-Leserin Anke Peetz

Wolken über der  Stadtkirche Naila ... 
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Naila –  Holzstaub erfüllt die Luft 
der Werkhalle der Evangelischen 
Schule Naila. Fachmännisch 
arbeiten Mädchen und Jungen 
an den Drechselbänken, und 
Späne fliegen. Das alte Hand-
werk Drechseln steht auf dem 
Stundenplan des Projektunter-
richts der Sechstklässler und 
eigens dafür ist Erich Spreng aus 
der Nähe von Ingolstadt ange-
reist – im Gepäck zwölf mobile 
Drechselbänke mit Niedrigspan-
nung und kindersicher. Die gro-
ße Leidenschaft fürs Drechseln 
merkt man den gelernten Schrei-
ner mit Spezialisierung Drech-
seln sofort an und der Funke 
springt auch auf die Sechstkläss-
ler über, die 120 Minuten 
Drechslerhandwerk in Theorie 
und viel mehr Praxis erleben. 
„Seit 25 Jahren biete ich in den 
Schulen Drechselkurse an und 
bin in ganz Bayern unterwegs“, 
erzählt Spreng, der den Schüle-
rinnen und Schülern einen Ein-
blick ins alte Handwerk gibt und 
dies vor allem praktisch. „Des-
halb nimmt auch jeder seine Pro-
dukte mit nach Hause, und diese 
sind nicht nur zum Anschauen“, 
erzählt der Fachmann. Start ist 
mit einem theoretischen Einblick 
in das alte Handwerk Drechseln. 
Der Fachmann erklärt die Drech-
selbank mit Drehfutter und die 
verschiedenen Drechselwerk-
zeuge, wie das Drechseleisen in 

 Unterricht an der Evangelischen Schule Naila

Sechstklässler erlernen das Drechseln

verschiedenen Größen, Schliffen 
und auch mit verschiedenen Här-
tegraden. Neben dem Drechsel-
eisen braucht man noch Fräser, 
einige Meißel und Röhren, gege-
benenfalls einen Spindelstock. 
Auch die Vorbereitungsarbeiten 
sind Thema und wichtig, der 
Unfallschutz – eine Schutzbrille 
und das Zusammenbinden von 
langen Haaren. Aus der Erfah-
rung heraus hat Erich Spreng 
immer Gummibändchen und 
Zopfhalter im Gepäck, die auch 
hier zum Einsatz kommen. Wei-
tere Informationen gibt es über 
das Material Holz - beim späteren 
Werkeln kommt Lindenholz zum 
Einsatz. Nach der Einweisung 
und Demonstration in die 
Arbeitstechnik der Drechselbank 
ging es mit einem Probestück los, 

ler sind fasziniert, wie schnell 
aus einem Rundholz mit Hilfe 
von Drechselwerkzeugen etwas 
Formschönes entsteht und neh-
men später ihre Handwerksstü-
cke stolz mit nach Hause. Doch 
zuvor gilt es aufräumen. Der 
Arbeitsplatz wird ordentlich ver-
lassen, Staubsauger kommen 
zum Einsatz sowie auch Besen. 
Nach dem Vergnügen erfolgt ja 
bekanntlich die Arbeit. Einhellig 
sind die Schülerinnen und Schü-
ler der Meinung, dass der 
Schnupperkurs Drechseln super 
war. „Ziel ist es, dass jeder Schü-
ler ein fertiges Werkstück in den 
Händen hält“, erklärt Manuel 
Hofmann, Leiter der offenen 
Ganztagsschule zugleich verant-
wortlich für den Projektunter-
richt. „Auch sollen die Mädchen 

es folgen ein Salz- und Pfeffer-
streuer und als krönender 
Abschluss ein Kerzenständer. 
Vorsicht ist geboten, zuerst ein-
spannen und dann starten. Die 
mobilen Drechselstationen sur-
ren los und durch Gegenhalten 
eines Werkzeuges stiebt Späne 
davon, unterschiedliche Profilie-
rungen entstehen. Dabei braucht 
es schon Geschick, etwas Übung, 
Aufmerksamkeit wie auch Kon-
zentration. Jamie ist begeistert. 
„Ich mag das Werkeln und hier 
kann ich mich zudem kreativ ein-
bringen.“ Auch Joris findet den 
Kurs super. „Das Arbeiten mit 
Werkzeugen mag ich.“ Frieda 
schwärmt, dass sie noch nie so 
einfach Holz bearbeitet habe. 
„Sägen ist um einiges schwieri-
ger“, meint sie. Die Sechstkläss-

und Jungen in einen traditionel-
len Handwerksberuf reinschnup-
pern, erhalten zugleich eine 
praktische Unterrichtsvertie-
fung.“ Auch das Kennenlernen 
des Rohstoffes Holz gehört zum 
Projektunterricht dazu. Fach-
mann Erich Spreng gibt den 
Sechstklässlern mit auf dem 
Weg, dass ein sauberes und kon-
zentriertes Arbeiten ein tolles 
Endprodukt ergebe und nicht die 
Schnelligkeit im Mittelpunkt ste-
he. „Das Arbeiten mit den Hän-
den ist wichtig, einmal mehr in 
der jetzigen Zeit, wo Handy und 
Spielkonsolen bei den Kindern 
einen hohen Stellenwert haben“, 
erklärt Eric Spreng und freut 
sich, dass die Kinder stolz ihrer 
eigenen Hände Arbeit präsentie-
ren. „Das ist ein Erfolgserlebnis.“ 

www.einzelperson-bayern.de 
nachzulesen.
Demenzfreundliche 

Musikveranstaltungen

Die dritte Veranstaltung richtet 
sich an musikalische Akteure 
und Akteurinnen, die demenz-
freundliche Zuhör- oder Mit-
machkonzerte und andere 
musikalische Aktionen in Ober-
franken anbieten möchten. Die 
Online-Veranstaltung findet am 
Mittwoch, 15. Februar 2023 
von 17.00 bis 18.00 Uhr statt.
 Im Nachgang erhalten die Teil-
nehmenden einen Wegweiser 
zur Gestaltung demenzsensi-
bler Musikangebote sowie bei 
Bedarf individuelle Beratung.
Anmeldungen und Nachfragen  
an die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken unter 
09281/57 500 oder 
info@demenz-pflege-
oberfranken.de.

tige Menschen ab Pflegegrad 1 
bei alltäglichen Herausforde-
rungen zu unterstützen. Als 
Anerkennung für ihre Tätigkeit 
erhalten sie eine Aufwandsent-
schädigung, die über den Ent-
lastungsbetrag in Höhe von 125 
Euro mit den Pflegekassen 
abgerechnet werden kann. 
Näheres hierzu ist unter 

tätige Einzelpersonen

Am Dienstag, 31. Januar und 
Mittwoch, 1. Februar 2023, 
jeweils von 16.00 bis 19.00 Uhr 
bietet die Fachstelle für Demenz 
und Pflege Oberfranken die 
nächste Online-Schulung für 
zukünftige ehrenamtlich tätige 
Einzelpersonen an. Interessier-
te werden befähigt, hilfebedürf-

staltung der Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfran-
ken über das Krankheitsbild der 
Frontotemporalen Demenz. 
Diese Form der Demenz wird 
verursacht durch das Absterben 
von Nervenzellen im Stirn- und 
Schläfenlappen des Gehirns 
und resultiert in erster Linie in 
Veränderungen der Persönlich-
keit und des Sozialverhaltens. 
Im Anschluss erläutern die Mit-
arbeiterinnen der Fachstelle 
Unterstützungsmöglichkeiten 
für Betroffene wie zum Beispiel 
bestehende Gruppentreffen für 
pflegende Angehörige. Zudem 
stellen sie das neue Angebot 
einer Online-Angehörigengrup-
pe von Menschen mit Fronto-
temporaler Demenz vor. Dieses 
startet am Mittwoch, 29. März 
2023 mit dem ersten Treffen 
von 18.30 bis 20.00 Uhr.
Schulung für ehrenamtlich 

Die Facetten einer Demenz – 

am Beispiel der Frontotempo-

ralen Demenz, Referentin: Dr. 

Sarah Straub

So facettenreich sich die 
Erkrankung einer Demenz dar-
stellt, so vielseitig zeigt sich die 
Referentin Sarah Straub. Als 
promovierte Neuropsychologin 
arbeitet sie am Universitätskli-
nikum Ulm. Sie hält für unter-
schiedliche Organisationen 
regelmäßig Vorträge zum The-
ma „Frontotemporale Demenz“. 
Daneben ist sie leidenschaftli-
che Musikerin und Liederma-
cherin. Ihr Debüt als Schriftstel-
lerin gab sie im letzten Jahr mit 
dem erfolgreichen Buch „Wie 
meine Großmutter ihr Ich ver-
lor“, das aus ihren persönlichen 
Erfahrungen heraus entstand.
Am Mittwoch, 25. Januar 2023 
von 18.30 bis 20.00 Uhr refe-
riert sie in einer Online-Veran-

Kostenfreie Online-Veranstaltungen der Fachstelle
für Demenz und Pflege  Oberfranken im ersten Quartal 2023
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21.01. 19.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Steinbach Jahreshauptversammlung Gaststätte Goller

22.01. 14.00  Uhr Frankenwaldverein Steinbach e.V.
Bastelnachmittag: Kalenderbasteln für groß 

und klein mit Kaffee und Kuchen
Wanderheim Steinbach

22.01. 15.00 Uhr Gesangverein 1859 e.V. Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“ 

24.01. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

24.01. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

24.01. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

25.01. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Die sanfte Heilweise der Bachblüten

Ref.: Heike Lorenz
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

27.01. 19.00 Uhr Gasthaus Lerchenhügel
Fränkisches Wirtshaussingen 

mit den Kirchberg-Saiten
Gasthaus Lerchenhügel

28.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Gaststätte Froschgrün

28.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Marxgrün Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum. Tagesordnung siehe Aushang

29.01. 15.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

29.01. 15.00 Uhr Gesangverein 1885 Dürrenwaid
Hauptversammlung, Einladung an alle

 Mitglieder, Gönner und Freunde
Gasthof „Dürrenwaider Tal“

31.01. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag Gaststätte Froschgrün

02.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Augentraining – so bleiben Ihre Augen jung 

mit Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

03.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Oboenkonzert mit dem Meisterkurs von 

Professor Clara Dent-Boganyi

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

08.02. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

08.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Stefan Arnold

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de 

10.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

15.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Markus Bellheim

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

20.02. 18.-00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Fagottkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Dag Jensen

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Interessenten 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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grad und Novi Sad. 

Im Mittelpunkt seines Kurses in 

der Lichtenberger Künstlervilla 

steht die Erarbeitung von Kla-

vierliteratur für Vorspiele, Prü-

fungen, Konzerte und Wettbe-

werbe. Auf welch hohem Niveau 

sich seine Meisterschülerinnen 

und -schüler bewegen, können 

die Zuhörerinnen und Zuhörer 

am 22. Juni bei Steingraeber 

erleben.

Eintrittskarten gibt es zum 

Preis von 14 Euro im Vorver-

kauf bei Steingraeber & Söh-

ne, Friedrichstraße 2, 95444 

Bayreuth, Telefon 

0921/64049

und Frankfurt ist er jetzt Senior-

Professor an der Musikhochschu-

le Münster, Gastprofessor an der 

Musashino-Hochschule Tokio 

und der Osaka Ondai-Musik-

hochschule.

Dritter im Bunde ist Professor 

Arbo Valdma, der seit 1996 in 

Haus Marteau lehrt. Seine Stu-

dentinnen und Studenten sind 

Preisträger bei vielen internatio-

nalen Klavierwettbewerben. Als 

Meisterkursdozent hielt er über 

100 Kurse in Europa, den USA 

und Asien. Valdma trat als Solist 

in ganz Europa und Australien 

auf, spielte zahlreiche Schallplat-

ten ein und hatte Professuren an 

den Musikhochschulen in Bel-

Belgique. Seine Meisterschüle-

rinnen und -schüler präsentieren 

am Donnerstag, 9. Februar den 

künstlerischen Ertrag der Kurs-

woche. 

Am 2. März reist der Meisterkurs 

von Prof Arnulf von Arnim aber-

mals mit herausragenden Pianis-

tinnen und Pianisten zu Stein-

graeber. 

Arnulf von Arnim leitet seit 30 

Jahren den Internationalen 

Schubert-Wettbewerbs für Kla-

vier in Dortmund und die Inter-

nationale Sommerakademie in 

Cervo (Italien). Er war Professor 

an der Folkwang-Hochschule 

Essen, nach Tätigkeiten an den 

Musikhochschulen München 

Henry Schramm. Dadurch könne 

Haus Marteau in Bayreuth 

herausragende Kammermusik-

konzerte in einem wunderschö-

nen Ambiente anbieten.

Den ersten der bei Steingraeber 

gastierenden Meisterkurse leitet 

Prof. Stefan Arnold. Der Pianist 

studierte an den Musikhoch-

schulen Hannover, Salzburg und 

Berlin. Als Preisträger mehrerer 

internationaler Wettbewerbe ist 

er gefragter Gast in den Musik-

metropolen der Welt. Er spielt 

unter anderem mit dem Rund-

funk-Orchester Berlin, den Bam-

berger Symphonikern, dem 

Mozarteum-Orchester Salzburg 

und dem Orchestre National de 

Lichtenberg/Bayreuth –  Gleich 

drei Meisterkurse für Klavier der 

Internationalen Musikbegeg-

nungsstätte gastieren im kom-

menden Jahr bei Steingraeber 

und Söhne in Bayreuth. Der 

Bezirk Oberfranken und die Kla-

viermanufaktur laden am 9. Feb-

ruar sowie am 2. März in den 

Kammermusiksaal zum Meister-

schülerkonzert in der Reihe 

„Haus Marteau auf Reisen“ ein. 

Ein drittes Konzert findet am 22. 

Juni statt. Beginn ist jeweils um 

19 Uhr 30.

„Wir freuen uns sehr über die 

gute Zusammenarbeit mit der 

Klaviermanufaktur Steingrae-

ber“, so Bezirkstagspräsident 

Meisterschüler von Haus Marteau 
zu Gast bei Steingraeber
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SCHAU AM 28.01.23 VON  

9:00 - 13:00 UHR VORBEI  

UND LASS DICH ÜBERRASCHEN...

ALTE LIBA-HALLEN 

MITTELKLINGENSPORN 3, 

95119 NAILA

JOBS IN NAILA:

TAG DER OFFENEN TÜR

GEWINNSPIEL MIT EINEM WEBER-

GRILL ALS HAUPTPREIS

RAHMENPROGRAMM DURCH

ÖRTLICHE VEREINE

INFOSTÄNDE IN MODULBAUTEN 

MIT KÜNFTIGEN KOLLEGEN

INFORMATIONEN ÜBER UNSERE

JOBS IN NAILA DURCH UNSERE

PERSONALABTEILUNG

FÜR VERPFLEGUNG IST GESORGT

28.01.2023

WWW.ZIEGLER-MODULBAU.DE

Programm

GRÜSS DICH!

Kennen wir
uns schon?


